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Don | 


Senats einem mehrſtün- 
am 
Dienstag fortgelegt wer | 
da der Musichuß augen: ! 
eine ne 


derſelben 


ſchuß keinen nachhaltigen Eindruck zu) 
vom ı 
einem ! 
Am kommen- 
ini 
zu 


in Verbindung mit der T 


»em Bemer-⸗ 
alle 


die in dem 


a 
Zeit 


zufolge hatte ſich 
900 


wegen 
Vergehens gegen das Aushebungsge- 


wurden | 


heutiaen Eröffnungsfigung ı 


——— Verlauf einer Rede die Behauptung 
Arbeitsſetretär Wilſon verteidigt ſeinen J 


Aiiiistenten gegen 
rican Legion. 
Waſhington, 
‚jererar Wilion erliei; beute eine Er: 
harıng, im welder 


Mercanttle ı 


I 
= | diejes veranlahte BP. U. ©. Frantli in. 
er das Vorgehen den Präfidenten der —— zu! 


in] 
New Nort ftationtert it und früher | 


htung einer amerilami: | 


und! 


NH 


— * L N sqnbe 


— — — — — — — — — — — — — — 


Tat eines s grrfunigen? | Huf dem —F — — 


— 
* 


Fener, bei welchem kleines Kindchen 
ns Leben Fant, vieleicht angelegt. 


hompjons Verfehrsplan wird jebt | 
der Kegislatur unterbreitet. 


Unterſuchung eingeleitet. Vom Stadtrat gätscheiher, 


— 


Mit 60 genen I Stimme. — Zahlreiche 
Stadtväter aber der Aniicht, Dai Men 
derungen daran vorgenommen werden | 
toliten. — Eine Bondsansgabe. 


Keumjähriges Madden will geichen ba: 
ben, dai unmittelbar vor Ausbruc) 
des Brandes cin unbefannter Main | 
aus dem Hanie heranslief. 


| 
| 
I 
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Bei einem des Bürgermei— 


dos Huus Nr. 1149 


geiiern; Der Vertehräplen 
Mafhinaton | ers, ber dem 
eigenes 


Feuer, welches 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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1 

5/Blod. in der Ortfchaft Dat Park eigenes Strapendagnfpftem mit 
| zerftürte, bet ein ſechs Monate altes | eniem Fahrbre te von nicht mehr als 
Kindchen feinen Tod gefunden. Da ZCents geten 

man wenige Minuten Zuvor einen Stadtſchreiber James Igoe nad 
Mai aus dem Gebäude herportom- | Springfield abgeichidt, jo vaß er de 
men fab, alaubt man, dah er den |teits im nächlten Monat von ber 
Brand anlegte, und wird ihn, falls | Stantslegislatur unter 
man feiner haͤbbaft wird, auch auf genommen werden mag. 
die Anklage des Mordes prozeſſieren. Thompſon ſowohl wie die Chicagoer 
Die neunjährige Gladys Camacho, 8 


ı 


der 


Fe it 
zpiy 
Spa 


Rathaufe 


welche im gegenüberliegenden. von L. Sprecher Dahlberg an. 
C. Holt bewohnten Hauſe, Nr. 1142 werden, wie es heute im 
Waſhington Blpd., zu Beſuch weilt hieß, ihrten ganzen Einfluß 
und ihn genau beobachteie, ale er, | machen, um eine ſchleunige Erledi 
ohne Rock, aus dem dauf⸗ lief, dürfte gung der* ze. durchzuſetzen, Düs 
x ‚mit das Volt entweder in den 


die Zauptzeugin ſeir 
Das ums Leben gekommene Kind wählen am 22, Februar, oder 
Ihelms Wattins, Die Zonhter [päteftens in J 
in Dienſten der Poſtbehörde 5. April in Referendumabſtir 
tehenden Mrbeiters. Dieſer befond p | enbailtig darüber 


zur Seil im 15 und die Mut 


an 


J 
—2* 


ah 
Abus 
umung 
entſcheiden mag, 


haben will oder nicht. Der allgemei— 


inige "Minuten ———— um in 
| einem nabegelegenen Grumdergen: | 
tumsgeſchäft die Miete zu bezahlen. 
belmas fehsjähriger Bruder, Frau: | 
cis, foielte in der Nähe feiner elter: | ©, Righeimer 
‚lichen Wohnung, und Ihelima Telber 
‚Ina in ihrem _ ben Ka erfien portdiſtritts feſtzuſeten haben, 
Stockwerk des Hauſes. —F Febenarwahl 
Eine Exploſion. — Al el 
man 14 ie änkte Befugnis 
Das Feuer, welches zuerſt von der irn 
Heinen Camacho bemerft wurde, | 
I 


ſollen, das Str 

* * —— —— exwerben, oder 

lariit mit größter Geichwindigleit !. : VOR TOR i 
im ſich und breitete jich durch eine! 


richtlich koöndemnieren zu laſſen, 
12 2 anärnfichror r 
Ervbloſion, welche die Flammen auf N m tiere 
pertäjte, mod) weiter ans. "Blaoys | chi ufw. die ihrerAn 
ſtand zur Zeit am Fenſter u. machte —— uud 
Holt und deſſen Gättin auf den aus —— BERN en 
den Hanje bervordringenden Rauch Woblfahrt des Volts“ urtig ſind 
|auimerkian. Solt lief auf die Stra, |egenem Gutbänfen bauen zu la em 
he ımd war eben im Begriff in das | Tppoiition im. Stadtrat. 
Haus emzudeingen, als die Erplo Gerade dies war der Hauptpumti, 
fion erfolgte, die dann das aanyze | 
zweiſtöckige Gebäude in Flammen Stadtrat eine heftige Oppoſition be 
ſetzte. Nochmals verſuchte Holt mit merrbat machte, trotzdem 
Hilfe eines Nachbars, John Fitts, ſchließlich mit 60 gegen1 
einzudringen, doch ſie wurden durch gutgeheißen wurde. 
den dichten Rauch zurückgetrieben. ſechzig Stadtväter ſetzten guseinan 
Einige Minuten ſpäter kam die der, ſie ſtimmten nur dafür, 
Feuerwehr zur Vrandſtelle. Der jetzige Straßenbahndienſt unerträg 
Feuerwehrchef Walter Wolff drang, lich geworden ſei und das Volk eine 
durch mehrere Waſſerſtröme ge: | Gelegenheit haben folle, feine 
ſchützt, die man fortwährend auf ſche an der Wahlurne zum Ausdruck 
ihn ſpritzte, ſobald er davon hörte, zu bringen, jedoch ſeien ſie mit vie 
daß ſich ein Kind in dem Hauſe be-⸗ len Einzelheiten des Planes nicht 
ſinde, in dieſes ein und kehrte gleich einverſtanden und hofften, daß die 
darauf, beinahe geblendet, das Bett- nötigen Verbeſſerungen von der, 
dem Staatslegislatur vorgenommen wer— 


ſchen mit dem Säugling auf 

Arm haltend, zurück. IS cben die: !den würden. A— Gun ©uerifey 
j tem Augenblick erſchien die Mutter, 
welche die Exvloſion gebört batte, | 
voller Verzweiflung auf der Brand: 
ſtelle. Wolff ſetzte das Bett vor ihr 
| nieder, Doc) cin Wi der Mistter c | fuchte darum, 
darauf genügte, um feſtzuſtellen, me als dagegen in die 
daß ihr Liebling bereits tot war. |sutea gen, jedoch war 
Sie brach ohnmächtig zuſammen. 

Die Exploſion war durch einen Ga— 
ſolinofen herbeigeführt worden. Das 
Gebäude wurde vollſtändig zerſtört. 

Mit Art erichlagen? 

Fine Unterfugung der Leiche er: 
gab, daß der Kopf eine tiefe Stirn | 
wunde aufweiſt, welche ſo ausfieht, | Meitimmung, daß die jchs Verwalter 
ſals wenn fie von einer Art herrühre. | 
Die Polizei ift der Anficht, daß der 
die Ausſagen der neun— 
jährigen Gladys ihre Richtigkeit ha— 
ben, das Kind ermordete, ehe er das 
Gebäude anſteckte, und nimmt an, 
es mit der Tat eines Irrſinnigen zu 
tun zu haben. Die Unterſuchung 
wird fortgeſetzt. 

Ein Verſuch, mit Hilfe von Gaſo— 
lin Feuer zu machen, fojtete der 14= 


Diele ele⸗ 
vorübe rgehen iaffen. 


1 
vg 


urteilen wird das Volt 
| genbeit faum 


344 


mit 
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34 


zuſam men ei 


ar 


würder 
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J 
wabhlen vein, 


1 Die 
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Dr 
und 


Wiss 
der Plan 


Lid, 


aegen den Plan Itimmte; Ad. A. 
Me&ormid von der 6. Ward, der * 





Akten ein— 
der Stadt— 


Kegeln vereinbaren laſſe. 
Guernſeys Erklärung. 
Ald. Guernſeys Einwände, die im 
großen Ganzen von der Mehrzahl 
der Stadtväter geteilt wurd 


77 


en, 


x ſen könnten, was ſie wollten, 
Mann, falls — 


| feinem Menichen gegenüber verant— 

wortlich ſeien; daß in dem Be richt 
‚fein Beweis aeliefert jei, Dad Die 
' Straßenbahnen unter ftädtifcher 





von 5 Cents erfolareich betrieben 
werden könnten; daß das Volk über 
das „Wie?“ und „Was?“ des geplan— 
ſten Straßenbahnſyſtems 
zu faaen Habe, jonderun bei 
ferendum= Abjtimmung 


gar 


der 


nur entſch 


de’ Bolt nur Damm herangezogen 
werde, men e2 fich darum handele, 
das defi it zu bezahlen. 
„Die Bewohner meiner 
werden ſich kaum damit einverſtan— 
den erklären, daß die Stadt ihr gan— 
zes Transportiyſtem ſechs — 
anvertraut, die doch zweifellos i 
Diener der jeweiligen im Nat. 
hauſe herrſchenden politiſchen Par— 
tei ſein werden, und denen das Vol it 


jährigen Alice Herro, Nr. 1326 Süd 
Rockwell Straße, das Leben, Da |? 
Gajolin erblobierte und eraof lich | \ 
Jüber ihre Kleider. Die Mutter, Frau 
‚ Minnie Herro, eilte hinzu und — 
ſticke die Flammen mittel eines | 
| Ieppich®, do Alice war bereits tot. = 
rau Herro trug bei ihrem Reiz) 
tungsverſuche ſchwere Brandwunden 
davon. 


re 
Der japaniſche Thronfolger, 
Brinz Hirochito, wird im nächſten 
Frühiahr. nachdem er London und 
jandere europätiche Sauptitädte be- 
ſucht hat, wie es heißt, auch nadı 
den Ver. Staaten kommen. gar nichts vorzuſchreiben hat,“ cr- 

— In Albany, N. Y., iit die „No klärte Guernſey. „Zwar können fie, 
| Blue Sunday League” inforporiert nach jechs Nahren abgejekt werden, 
‚izorden, deren Zined e& ift, die Pro: | | aber bis dahin faıın viel Unbeil an- 
|pagandaı zu befämpfen, bie barauf | gerichtet fein. In dem Bericht der) 
abzielt, „blaue Sonntagsgejege“ zur | Verfehr: sfommiflion iit fein fad)- | 
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Bolte Chicagos fein!» 


toll, wurde heute vom | 


Beratung | 
Mayor 


Volksvertreter in der Legislatur —— 


geltend ı Nat! 


J Haupiwahlen am! 


ob e5 fein eigenes Straßenbahniyiten ı 


nen öffentlichen Stimmuna * zu 


Danach würde Countyrichter Frant 


— 24 
Kreisrichtern die CGrenzen des Trans-— 
aßenbahnſyſtem ent⸗ 
e= | 
Unterfübrungen, | 


au) | 


gegen den fich aeiterıı nachmitiaa im 


Stimine! 
Die meiiten der! 


weil der | 


9 ün 
Wun-⸗ | 


‚1504, 


von der 7. Ward war der einziae, . 


Inach der Aoltimmung auftauchte, er- % 
ebenfalls jeine Stim- 


rat dageaen, da Fich dies nicht mit dei |, 


rich⸗ 
teten ſich in erſter Linie gegen die 


|des Dransporidifirift3 tun und laf- | 
ud | 


Rei: | 
‚tung überhaupt mit san Fahrpreiie 


nichts | 
Re⸗ 
chei⸗ | 
den dürfe, o b es ein fläbtifches Stra- ; 
„erbahnfnftem haben wolle; und def; ; 


Ward! 
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Strajenbabien, zu bezahlen n 
ei, und das Wolf mag dariiber tır- 
cilen, ob es lieber einen Fabrpreis 
von. 8 Cents bezahlen oder jich eine | 
neue Steuerlait auibalieı. will. Die) 
Angabe in dem Bericht, ein Fahr 
preis von Cents ſei hinreichend, 
beſagt gar nichts; wer bürat dafür? | 
Cs sit eine altbefannte Tatiadje, dad; | 
öffentliche Beamte nicht jo jparianı | 
virtichaiten wie PBrivatgefellichaf 
en. Wenn die Jufanmenitellung Robert 
Berichts der Verkehrskommiſ- ſchlagen 

| iton jchon $500,000 Foitet, was wird | Noy ©. 
ihnſyſtem koſ zierfaährt. 

Neue Beſteuerung. | 


da das Straf; 
Sohn Wahmore von der | 
NSard dritte ji vor alleın gege 
Beſtimmung aus, die —— | 
ein neuer uerungs 
geſchaffen und aus dieſem die even 
tuellen Defizite gebe dt werden Tol 
len, ohne daß in der Re— 
ferendum-Abſtimmung dazu 
Nlung nehmen könne: er ſei dagegen, 
ſa dab die Verwalter nad) ei: | 
genem Gutdünken Bonds ausſchrei 
ben und Steuern feſtſetzen könne. 
In ähnlicher Weiſe opbonierten 
U. Zcdwart, der 
Il des ſtädt tiche N ort 
ausſchufſes, der ſechs Aenderuungen 
des Planes vorſchlug, die in die Mi 
ten eingetragen wurden: Ald. C. E 


j Yolisifl and Seuer.; 


de 
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Wnimanlicher Nanber im Kampf 
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mit ihm ſchwer verwundet. 
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rend von Banditen niederge— 
und um 8200 beraubt. 
Benions unfreiwillige Spa— 
— Guter Fang gemacht. 
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| un 
* in ihrem löbli— 
Straßen Chica— 
gos von dem Raubgeſindel, welches 
in letzter Zeit in erſchreckender Weiſe 
überhand genommen hatte, zu ſäu— 
bern, nicht had). Poliziſten der War— 
‚ren Ave. Wache hatten heute mit 
einen en Banditen einen 
‚barten Kampf zu beſtehen, aus wel— 
u te als bervorgingeit, 
folge deſſen liegt der 29jähr ae 
Riltianı — Nr. 2002 W. 
Mounroe Str. unter ſtarker polizeili— 
cher Bewachu —3 im County Hoſpi— 
tal darnied 
Der ſchwerverwundeie Häftling iſt 
angeblich der Kerl, welcher auf vige- 

| N ru It i 
Eoton, der an dem Erfolg des Bla e Fauft gegen Mitternaht in der 
nes Bürgernie iers zweifelre; Virtſchaft Nr. 2103 BW. Madiſon 
Iſd. Y, Moodbull, der ertlärte, | Straße ven Beliker George Gon- 
Sa — ip; 202, emen Angeſtellten und zwei 
geſchehen müſſen Gäſte iiberfiel und unter Borhalten 
der acaen —— ge, ‚EM zwei Revolvern um insgeſamt 
ſteuerungs Ald. A. J. 880 erleichterte. Sobald der unge— 
Fiſher, Hoffnung ausſprach, betene Gaſt ſich entfernt batte. 
daß die Legislatur viele Aenderun— Ider 3 die Wache benachrichtigt, ud 
gen an dem Blanc vornehmen wer: | T Poliziſt Hardecraft und 
de, und Ad. Oscar Dlien, che — ſeiner Kameraden erhieſten 
einsehen tanıı, iveshalb Nu. DEN Auftrag, auf ben flüchtigen VBer- 
Kalter: Die antiet in i6 6 recher zu fahnden. Anfänglich war 
Iren Leben etivas ihr Suchen erſolglos, und ſchon well» 
ten ſie es aufgeben, als ſie in der 
vortdiſtrikt Eaſſe nahe Monroe und Leavitt 

—— Straße einen Armeeüberzieher 
— den. Da der Bandit gleichfalls 
| sährlich aerade fo ſolchen gekleidet geweſen war, wur— 
die Anſtrengungen verdoppelt, 
Hardecraft ſchließlich auf 
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mit Stre 
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—* enbah 
‚dei jog. ı 
‚ wab: | 
Beamte dies 
von je 55000 
gut beſor— Be 
B. Anderio 
betonte ſchließlich, die dem Stadtrat 
—— Frage ob dem 
» eine Belegenbe acben iver 

Handha 


Jehabf 
deuuut 


nen z31 
Trans 
difche S fan: 

in 


ohne 


könnten. Ald. Louis den 
und 
ODonneil. 
Als diejer Aufforderung des 
über die füini ‚Beamten, ficy zu ergeben, fein» Be: 
Straßenbahn us ah; Ichentie, eröffnete Der 
—— zen Hl n 07 ven 
jimmen, und mit Ausnahme don |? iſt Feuer, von O Donnell 
Guernſey ſtimmten alle dafiir angeblich wurde. Wenige 
88,000, 000 Bondsausgabe. Angendlide wurde letzterer 
he Der h hwerderletz i Goſſe gefunden 
lic der IV 7 a * 3* et en. 
—* —* —— ig de > ber feuanet, ver. Ueberfal verübt zu 
zwickten Finanzproblems beſchloß obgleich die Opfer ihn mit 
Stadtrat mit 46 gegen 11 u ee 
a a ae mn amgeblicher Beſtimmtheit identifi— 
ar über 3 n a 2. zierlen. Auffällig iit, daß weder die 
l lver eine 0} ISQaue 1 S a £ ante 
5 bon 58.000.000 ai 2 1 |beib * Revolver, welhe der Bandit 
= —* Er on DENE Lo fich führte, noch da3 geftoßlene 
| Su — — r das jahr gel Geld hei ihn 1 gefunden wurden. Eine 
Tefizit, $5,862,3 ic gerid ’ 
sit, 90,862,377, bie. geric htlich gründliche Unterſuchung iſt im 
die Stadt ausgeſtellten 
lungsbefehle, 54,358, 000, und 
Id: 


Zah- Gange. 
all 
ere unbezahlte Nechnungen, $161,-7 
bezahlt werden Föiten,. Der 
* »jt. 3315,000, l für laufende |! 
2 Ansgaben verwendet werden. 
Stadtkämmerer m—“ 
riprünglich eine 
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Segen 
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Der in der Derter Speileiwirt- 
Ihaft, Nr. 21 W. Adams Straße, 
dedienitete Robert Omens wurde ge- 
‚ftern abend, als er die in der Wirt» 

ſchaft eingenommenen Gelder nach 
Se ‚beim Baltimore jan, einer an Quincy 
ir. rn en 4 = Straße gelejenen Speifewirtichaft, 
laufende Jahr ER werden om | bringen wollte, hinter dem Lotal * 
|te, aber er hatte dabei die Rechnung wei — angefallen, die ihn nie⸗ 
ohne den Wirt gemacht Berichie. | Jolugen und im —* —* * 
|dene Stadteäter, ı, a. Ald We— a ar ii „ie Burſchen en 
Hull, 28, Köber und MD Watlace Pens: a und ZZ 
— [ 
— Ne ii RE Pe hung anftellten, ermitelten, ba 
— on |fic) bereits feit mehreren Tagen zivei 
bewilligt —— Su Durfdien ‚in ber Näbe- Der MaieiE 
mod wicht vorhanden 
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ein 
Ge {ik äude. 
ſti n 


‚oen 


mirtichaft berumtrieten. 
nannten eine derartige Son zwei —— —— 
* ee 5 Danditen tunrde heute morgen an 
Finanzwirtſchaft unklug und VER der W Congreß Straße und S Kol— 
rend umd erflärten, cs | eine Star an Moenue Roy E. Benſon, Rt. 
— ⸗ slatur Abhilfe >, 17 Cullom Avenue, — 
würde, wenn der <tatraf| Die Rırichen zwangen den Uch 
REN RE E Fonds | yumpelten, in ihr Gefährt zu fteigen, 
sgabe be— ee Ald. VJohn und nahmen ihm $T und feine Uhr 
Sicher, der Vorſitzende des Finanze im Werte von 330 ab. Nachdem fie 
ausſchuſſes, oerklärte mit Hinſicht m eine Strede Weges mitgenom- 
nf dig bisher eingereichten | hatten, warfen fie ihn an-der 
| Voranſchläge dtiſchen V ey Van Buren Straße und S. Cen— 
waltungszweige in Höhe 844al Straße aus dem — 
1 067,306 jei es ratſam, 9 Von Irl. Eſther Anderſon und 
letztiährige Defizit, die Zahli Re * Elizabeth Peterſon, Angeſtell— 
befehle und ſouſtigen Rechnungen zen der B. F. Hunding Dairy Com— 
der Welt geſchafit würden. — wurde heute morgen im De— 
das Volk die Bondsausgabe tektivebureau William Jackſon mit 
gutheiße, ſagte er, würden während angeblichen Beſtimmtheit al der 
der näcdhlien zwanzig Sabre weitere Führer von fünf Banditen indenti— 
Zteuern von 4 Cents auf 3100 ein- fiziert, welche im November vori— 
geſchätzten Eigentums be zahlt wer· gen Jahres einen Ueberfall in der 
den miiſſſen, * anderen — Geſchäftsſtelle der genannten Firmoe 
jährlich 32 auf nit 350 001% verübten und 8720 erbeuteten. Sad: 
cingeſchätztes Die fol- ſon legte ſpäter ein Geſtändnis ab, 
genden Stadtväter imten dage⸗ in welchem er Namen und Adrefſen 
: Babmore, Schwark, Eaton, Diez | feiner vier Spießgeſellen nanute. 
J MeCormick, Klaus, Guer =} Drei von J wurden bereits ver— 
ſey, Wallace, Steffen, Link u. Fiſher. haftet, doch werden ihre Namen moch 
Andere Geſchäfte. geheim gehalten. Detektivekapitän 
Ald. Frank J. Link reichte in ſei— Michael Hughes hofft, der Bande 
ner Eigenſchaft als Vorſitzender des eine ganze Anzahl Ueberfälle auf die 
Stadiralsausſchufſes für Flugwe- Rechnung ſchreiben zu können. 
ſen eine Reſolution ein, durch die — — 
der Kongreß erſucht wird, für = MWitive erhält Schadenerfat, 
| ganze Land geltende Gejege für die 


wolle wenn nid I 
rung energifche Schritte ankündigt, 
bie ſie zu tun gedenkt, ſo hat es doch 
wenigſtens Geinlich auch rgen. 
w eil heute nacht ein wenig 
Jowa: 


n nhne zu bringen. Nanniſcher Beweis dafür geliefert, Nenulierung des —— au Br ng Korporationsanwali 
abend —— cgemeldet wird. Er hat ſich in den — — — daß ſich das Straßenbahnſyſtem mit ſchaffen, an Hand deren Chicago ſeine gab heute das Gutachten ab, daß die 
den Anſchein, als wenn, Kun 5 zer — —— and. Brabaraio-Palaft zurüdgezoaen und! * Im Countyhoſpital ſtarb geſter “| einem Sahirbreile bon > Gent? be- |ylug = Ordinanzen entwerfen fönne. Stobt der Witwe bes Boligiften 
porläufia, Diele ife vermieden | ” nn ee; ———— ee — —— will niemandem Rede und Antwort Joſeph Kaszmaret, Nr. 1436 Weit | zahlt macht, dagegen wilfen wir, daf;| Nachdem bergts ähnliche Vor- Veter Oſtiller Schabenerfag in Höhe 
werden tan. | fündig ‚beute abend und morgen. Neine "wer |von neitern nachmittan 3 Uhr an:  |Ntehen. Erie Straße, an Gazvergiftung. Der die Strahenbahngeiellihaiten. jest | ihläge vonfeiter“Firchliher Organi-|bon #3278.20 zu bezahlen Habe 
Auf heute Brkfibent | "nr — urn ulßwäene. Uhr nadanit....281 2 Uhr morgen... angeblich durch übermäßiges Trinken | auf jeden Kafianier 4.35 Cents für | fattonen und Geiftliher nemact|t filler wurde am 12, Juni 1918 
Magner vom id der technischen | teine werent! ee | ee a zum Serfinn getriebene Mann hatte | Irbeit allein zıı bezahlen haben. und | wurden, unterbreitete NId. Guern-| während des Dienftes bon einem 
Geiwerte eine mmlung biejer | "ie. übr abends....42| 3 Uhr “er pefanntlic am Montag in feinem | die ftädtiihen Strahenbahnamge- |ien" geftern "eine Nejolution, die e| Xutomobil überfahren und getötet, 
Zimmer das Gas angebreht, und fiellten werden fihherlih nicht mit) Stadtratsjigungen mit einem Ge-| worauffin die Witwe auf 33500 

feine zweijährige Tochter Either| einer Beichireiding ihres Gehalts | bet zu beginnen. er Kuftizaus- Scha nerigg Magte.- Nah lange 
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Schiffsnachrichten. 
| Angelomtmen. 
New Nork: Seeland aus Antwerpen; D 
Alighieri aus Genug. 
Habre: La Loraine aus New Vork. 
Abgefahren. 
Havre: La Savoie nach New 
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47 
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.45 
.45 
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J morgen 
morgen... 
morgen... 


morgen.. 


d 
in 
ein s Nieder Mihigan: Berwöllt beute abend und Ubr abends \ Uhr 
mt, in welcher er| — 


Gewerke anberaur morgen. Keine wefentliche Aenderung in der Ubr ubr 


tringend amraten twird, vorläufig EEE * Ubr Ubr morgen. ...4ß 
2 nl), 


ron draftiichen Maßnahme en Ab: enuntergang heute: übr Uber morgen, ...45 |° 
Satd zu nehmen und man bofft all- 


— morgen friry: 7:12 e 
Monduniergang Hreitag morgen: „4:10, 


Ubr 
Ihr 


Upr 


* ort. 
— 10 Uhr morgend....48| Liverpool: Albania nad es York; Gedric 
mittern. .. 11 Br. morgens. ...49 nnd New Merl, 

I 12 Upr- mittags. ...49. „London: Pan "Handle State —— New — 


De — Tea — Tod urn zufrieden fein. Das Defizit miürde 


— Ba nicht, von den ı Benubern. 


ihuß wird darüber zu 


beſtimmen er PVrozeifen wird fie jegt bie 
haben 


N... Tobige Summ; ausgezahlt erhalte 
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trrtrrsrrrrrH 


apple, Kilnimen, 
ir * 
Seile 
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Seid. Plüſch-Mäntel: verlockend markiert 


Eine beachtenswerte Offerte von Seide— 
Plüſch-Mänteln für Damen, zu 
ungemein niedrigen Preiſe, daß 
ſind, daß dieſer Verkauf von Mänteln 

jeder nlicht bei denjenigen Damen Mi 
Hang finden wird, die Tualität und Wert 


zu ſchätzen wiſſen; 


einem ſo 


wir ſicher 


ne N 
AN L 


Die Mäntel find in pobnlären Moden 


aemadht, wie abgebildet; viele derielben 


iind mit Arascn aus Kit Gonch ver: 


ichen, Shawl- oder Kape-Gffekt, andere 


mit. tragen ans Self— Material: 


alle ſind durchweg gefüttert; Novelty 
Faſſon Taſchen und mit Knöpfen beſetzt; 
Größ en für Da men un d Miſſes; die Werte 


ne a $16.66 
r . Erlparnifle an Beidenſtoffen 


6 sölline Anille Luiter Scide-Boplins, in allen neueſten —— 
und duntlen Farben, ſchön Glanz, feines Cord ⸗6 
ua lit ü paffend für Nleider, 


ee zu 
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. Mn Haudſchub⸗e 
er 0 L " KDiive Trab —— er BE 
« mr rien dandſch 
vabrifrefter von feinen Moheir Briltian — * 8 —* —* nf, 
tines, in einfahen, corded und fpün a “ J l —9— 
ſtreiften Effelten, te sar ME nenn l5e * 
fDezieil für $; : 5 PET" * 
Dralcii * 
zu nu ae * Flauell 
* * 
Hunderte und Syunberte von : Berbs von Klci. u „nebieiter, 
\ ve i 
deritofien und 
Kleider Serges, 


Granite Gior S 


3 
er 


alles d 
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Morgen offerieren wir 2450 Yards neuc 
beliebte Kleiderſeide zu einem bedentend 
reduzierten Preiſe, einſchließlich Crepe de 
Chines, Satin Meſſalines, Chiffon Taf- 
ſetas, Faulards, waſchbare Satins ete., 
in einfawhen Farben und neumodiſchen 
Streifen, Wlaids und hübidhen bedrudten 
Entwürfen, in einer fhönen Anstwehl von 
beiten um Dunklen arben, in Längen 
tür Nlcider, Wniits cıc., 36 bis 40 Zoll 
breit, wert bis 53.00, morgen 
m die Dard zu 
m seidegemirnte intingeitreifte ı. 
e Gi Voplins, Pongees, Tuſſahs u. 
Habr uti Seide eic,, einfache Farben u. 
ISöne bedrudte u. geblümte Miuiter, 


palfend für Kleider Waiitg, 7 
Wains, Stiris, Futter, Id 470 
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Pelze * 


—— ——— Erſparniſſe 


öllige Kleider- und Wrapper— — 19 
rächtige Werte, die Yard zu .... ce 
zölli ölliger feiner Klei — — in 


Kleider 
Plaids und in Gheds, heds, qut 39c 39c wert; 
iveziell Die Yard zu ........ 
36:3Ölliges feines ungebleichtes Bettuchzeng, 
ipeziell geeignet für Beltücher und Kifiens 
bezüge, jpeziell die Yard offe 103€ 
viert zu 
812903ll. fein gebleichte VBettitcher, 
Ü nacht aus der feiniten Qualität 
ertuchzeug — mit dreizölligem 
gen 


en au Be mräian 9159 
EEE * [8 - Gov. Bell:Blankels 
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* Panels 
a Bar el» Gardinen 
a str 
\ ir Die neuen Armee Bett:Blanfet8 — warm ımd beauent 
— x fü r das Hei im, für Can wers Scouts, große In⸗ 
ete. — auf dem fünften Floor (keine Poſt— 


Ye 
Ten Beſtellungen aus 
—— 446 Aent in 


36-zuilig. 
Eu itinas , eingeſch foiien find —— 
Tricotineẽ .Melroſe Ccom⸗ 

. Palm —— itt nas Bin, 
hair Suitings ctc., > 301 "rein, 
einer guten An: wahl von einjamen” und sans 

zu? ? 


Geweben, in Langen bis Aarde⸗ 0 

Werte bie $1.25, bie © Yard zu.. c 
Fabritreiter von feinen Kleider-, Suiting 
gute dauerbafte —— end für 


tcl ctc., 41 bis 36 rcit 
tierumaen von 


30 { 
Werte bi 
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Nabı an etc .. 


> zu S1.50, Die 


Anlermuslin 


Geſtreifte Gingham-Unterröcke für 
Damen, mit Ihöner 810 unce, — 
verlangen 51.25 D 
Freitag ; 
Mus lin Beinfleider für Tomen — 
it | ihöner Ruffle aus Stieerei be: 
Teßt, « gewöhnlich ve verfauft 
für 79e, morgen zu zu. 


Muslin = IUnterröde fir 
Damen, gemact mit 
geitidter Alounce, ſpe 
ziell offeriert für Frei 
tag für nur 
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Handtücher J 
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Moirt- ° ganz baummollene er, Staaten Regie: 
Gebleichtes Craſh Han dtuch zeug, r gie 
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@ +r4+r+444++ * bis 16-5jährige Knaber n, ander 
* Unterzeug x w = berian ift für 810, —* 


r I 
a x * 
Naturiarbigc * 

wmiſchte 


öl.» 


für Freitag die 
Ver. Staaten 


u 
d 


$1.69 achleichte runde, —— 
58 Zoll groß, in gebliimten Ent 
fir morgen offeriert zı 
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en 


un 
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Eine arohe Grimpe von Schuhen für ne 
Vnaben 
arogen Grip 
— Die | ID 
ze J Kutte 
reſſi eren wer de en 
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runt Schuhe 


du 


er iind wolle⸗ 
gemacht aus — 
Echten Elkſfins,. Tan 
und fAhwars, Blucher· 
Mode, n mit joliden Le» 


deriohlen a. Abiänen, 


terbe 


0 lei fü ir 
ae aus 
ſchönen Klaids, für S 
bis 16-jährige, fotvie 


81.37 
3 lleberr öcke für 9, bis 


Nnterzeng “ 
Naturfarbige wolfene X G-jäbriae, reaulär 
511.50, Freitag 


Damenli ibche it, flach * 
56.57 
.2 


er 


x 


u 
* RR pen, alle Grö— 


—* 


St SAT 


arte 


2A 


\e, Größen 
verfan = b15 


v Dauerhafte 

> 13 6, and * 
ı 83.50 dafür 

tag ipeziell zu 


"id 


ſel 
20 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 20. Janıar 1921. 


u 


fommen und fi) an die Gejtade des 
Mittelmeers zu begeben, iso immer 
die Sonne foheint. Aber trogdem 
verließ er London nicht, die häßliche 
| Stabi, an bie er fich dennoch aleich- 
| Tam gefeſſelt fühlte. Und wodurch? 
| Dion pivan, ein jo wetterfeiter Ger: 
bär iwie er, mußte fich eiaentlich einer 
| Folchen fächerliben Schwäche ſchä— 
Iımen, aber e3 war doch einmal nicht 
ander: die Kleine fehlte ihm, an 
I deren zarte Lieblofungen und harm- 
fofes Geplauder er fich in der kurzen 
Seit derartig gewöhnt hatte, jo dat; 
er fie jebt überall vermißte. Wenn 
er auf der Bank einer Iaderne oder 
in dem fehr befcheidvenen Zogierhaufe, 
wohin er Jich feit der Abreife feines 
Herrin beaeben, Jchlief, jo lächelte er 
oft im Schlafe, weil er danır immer 
enſelben hübſchen Traum haätle: 


er fuhr mit der Kleinen in der Eiſen- 
ſie aber bei dem Austritt der Kleinen nach 


bahn und ſpvielte mit ihr, 
lachte und ſtreichelte ſeine braune! 
Haut mit ihren kleinen niedlichen 
Händchen! 

JEr hielt es einfach nicht mehr aus. 
Am anderen Morgen ſuche er, nach— 
dem er ſich durch einige Gläſer Gin 
geſtärkt hatte, das Viertel wieder auf, 
in dem Mrs. Brompton wohnte. E3 
dauerte nicht lanae, To ftand er vor 
dem Haufe der würdigen Dame, v0 
ihm alsbald ein furchtbarer Schreck 
eingejagt werden ſollte. Soeben öff— 
netie ſich nämlich die Tür, und zwei 
Männer trugen einen ſchwarzen kn 
derſarg die Treppe hinab zu einem 
draußen warienden Wagen. 

Ganz außer ſich ſtürzie er auf die 
| Leute zu und fragte lie, ob es ein 
Mädchen oder ein Kırabe fei, den jie 
da fortrugen. 
Imangelbaftes Eugliicy nicht vertan: 
|den, jo fam es zu einem erregten 
|Hine und sHerreden, bis Wir. 
Brompton in der Haustür erfchien. 
Sie zögaerte einen Augenblid, er- 


fannnte dann aber Zephirin und fagte lage ih „Amen: auf, 
„Was mollen jt-ujend Franken, die ich shnen ges 


Iberdriehlich zu ihm: 
Sie? Nein, fie it es naht!“ 
| Damit machte fie eine 
bewegung, die 


Hand— 


das nicht. 
erſten furcht 
dermaßen übermannt, 


Die Freude 


ſchmerzlichen Tones 


| 


\ 
| 


| 


Da fie fein ziemlich | Weshalb?” 


ihn zum Forigehen | einen 
aufforberte, allein der Matrofe Jah | Tehen 
nach dem ſich geſagt ſein. 
baren Schreck hatte ihn get lange das Kind bei Ihnen bleibt, 
daß er ſich deſto weniger koſtet es Ihnen. 


Folle das Kind während des erften! 
Jahres flerben follte, dennoch Die 
ganze bereits gezahlte Summe yon 
zweitauſend Franken der Anſtalt 
verbleibt... .. Hier iſt aber nur die 
Rede von dem Ableben des Kindes.“ 

„Ach ja,“ fiel Mrs. Brompton 
ein. „Trotz der 
mütterlichen Sorgfalt, die man ihnen 
angedeihen läßt, iſt die Sterbligpteil | 
der Kinder...“ J 

„In London ſo groß,“ vollendete 
Zephirin, ihre Sprechweiſe nach- 
ahmend. „Ich weiß das ſchon. Aber 
Sie haben den Fau nicht vorgeſehen, 
daß man ein Kind vor Ablauf des 
Jahres von Ihnen wieder fortholt.“ 

Mrs. Brompton warf ſich im 
Stillen ihre Untlugheit vor, aber ein 
ſolcher Fall war allerdings bisher 
noch niemals vorgekommen. 

„So bin ich alſo im Rechte 


“ 


wenn 


turzer Zeit eine ent iſprechende 
—— verlange,“ fuhr Der) 
Matroſe fort. 

Mrs. Bromptons Geſicht zog ſich 
bedenklich in die Länge. „Davon 
tann gar keine Rede ſein,“ verſicherte 
ſie. „Ich ſehe ſchon, daß Sie ein 
Spitzbube ſind, der aus dem Geheim— 
nis ſeiner Herrſchaft Kapital ſchlagen 
will!“ 

„Zum Teufel! Wenn ich Ihnen 
aber ſage, daß ich die Herrſchaft bin! 
Der beſte Beweis dafür mag Ihnen 
fein, daß ich die Kleine mitnehme, 
ohne auf irgend eine Herauszahluug 
Anſpruch zu erheben. gefällt 
Ihnen, wie? 

„Sie wollen offenbar Ihren Auf⸗ 
traggebern einen Streich 


Das 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
jpielen. | 
„Deihen Sie mic) etwa in J 5 

Gefchäfte ein?“ erwiderte Zephirin | 
mit gutem Humor. „Kun aber hören | 
Sie mich einmal aufmerkſam an, da 

mit twie zu Ende fommen. Erjtens 
außer den zwei— 


geben 
mehr 


habe, werden Sie nie im Leben 
auch nur einen Penny oder 
Centime für die Kleine zu! 
bekommen. Das laſſen Sie 
Zweitens: je weni— 


Sie 


leinen Augenblick gegen das kleine ſind doch eine zu intelligente Frau, 


I sitter vor dem Haufe lehnen mußte. 


„Aber jo gehen Sie doch“ Tagte Tie ‚men: 
aber er trat |Kieine 
Seite, um den Sara, | 
md einen ſchwarz einz uleuchten, ſie öffnete das Neben— 


daun — zu ihm, 
nur ſo weit 3 

rs. nd rd 
aekleideten Herrn vorüber zu lafien. 
eined armen verlaflenen Kindes! 
Collie Germaine, oder Maine, mie 
ier fie am liebften nannte, auch dad» 
ifeibe Scihiejal haben, vielleicht fchon | 
| erben, bevor das Jahr zu Ende) 
\atırq, für das der Penfionspreis vor= 
her enirichtet war, der in einem jol- 
den Falle ungelchmälert dem „Site 
|Nitut“ verblieb? Gollte fie auf biele 
Weiſe dazu beitragen, das Einkom— 
men dieſer Megäre zu vergrößern, die 
Idie Kinder nur aufnahm, um fie tot 
wieder aus dem Haufe zu Schaffen? 
ıNimmermehr! Durch die ungeheure 
| Freude, die er bei der Nachricht, dal; 
ſie noch lebe, empfand, ward ihm 
'flar, wie jehr er die Kleine liebe, und 
|daß er mit feinem ganzen bisherigen 
‘ben bredien müjje, um fortan ihr 
|Beichüßer, ihr Vater zu fein! 


Sie 


aebörte ja niemand, da hatte er wohl 


das Recht, fie zu fich zu nehmen. 
Schnell entſchloſſen, ließ er 


und flüſterte ihm zu: 


den ſonders 


um dieſen ? 
alſo 


e!“ 


Vorteil nicht wahrzuneh— 
holen Sie mir meine 


ht mn MM unıny - sch I 
Das fchien Mrs, VBrompton aud | 


zimmer und gig binein, um aleid) ; 


Das war alfo das Leichenaefolge ‚darauf mit einem jchmußigen Kleinen 


Mädchen zurückzutommen, das blaß 
und verweint ausſah. Die niedliche, 
frifche, blühende Germaine hätte Ze: | 
phirin in diefem — — 
kaum wieder erkannt, ſie aber 
ſofort: „Herr Zephirin! Herr & 
phirin! * 

Sie ſtürzte auf ihn los, hing ſich 
an ſeinen Hals, küßte ihn — 
„Ach, nimm 
mich doch wieder weg von hier .... 
bon dieſen böſen Frauen. Sie haben 
mich geſchlagen, und dann iſt's ſo 
talt hier und es gibt keine Blumen 
... Und weißt Du, mein Vater und 
meine Mutter ſind tot ... ach ja, 
ſonſt hätten ſie mich auch nicht ſo 
lange hier gelaſſen. Aber Du | 
nimmt mich mit Dir, wie? Wo ilt! 
Siti?“ | 

Zephirin preßte ſie an ſeine breite 
Bruſt; er wollte ihr etwas ganz be— | 
Zärtliches und Töſiendes 


1 
Br 


| 
| 
5 


|Türflopfer auf die Haustür fallen. Tagen, aber er fand feine Worte da— 


| Dasjelbe fchlampige Dienftmädchen, |für, fo daß er zulegt nur a 
er wollt e|„Mein armes, klei 


Iwie damals, öffnete ihm; 
gleich mit ihr die Sache abmadyen, fo 
‚lange ihre Gebieterin fort mar; 
allein das Mädchen vertand 


nicht und führte ihn wieder in das wurden. 
und Bruſt ſich öffne 


Aus dem anſtoßenden ſein Inneres hin einz zöge, um ſich für 


kleine Büro, wo es 


2 Altohol roch. 


nach Kohlen 


Zimmer ertönten Kinderſtimmen; er immer dort feſtzuſetzen. 
allein die Tür vergaß er ganz Mrs. Brompton, die 


| wollte hineingeben, 


war verſchloſſen. Gleichzeitig trat 


eine Perſon von noch abftoßenderem |„Man 5 hat fie feineäivegs geichlaaen, | 
ern vie Mrs. Brompton ei, | aber fie muB friiher ſehr verwöhr ut 
g rend Germaine in dem 
| blieb. 


'or 


Aeuße 
eine Art von Aufſeherin, ſchien es, 
und fragte nach ſeinem Begehr. 
aber erklärte kurz, 
ton warten zu wollen. 


| | 
| Nach einer Fleinen Stunde end dlich 


erſchien die würdige ? Vorſt eherin die⸗ 

ſes „Inſtituts“ . Sie runzelte die 
Stirn, als ſie Zephirin gewahrte, 
und ſagte barſch zu ihm: „Ich muß 


mir aber ſehr ausbitten, daß Sie vor 


aufſehenerregende Szene veranlaſſen, 
mi: vorhin. Sch liebe das nicht!“ 
| Der Matroje Jah fie an und v 
\fehte in einem 
Zone: „Sie haben mir qar nichts zu! 
| befehlen, gm te Frau. Holen Sie mir) 
"a die Kleine, wenn's beliebt!“ 
| 
1 


BY- 


"Deide Acne?” 

„Die meinige!‘ 

Sofort murde Mrs. 
Imigtrauifh. „Ihre Kleine?" Taate | 
fie. „Sie aehört gar nicht Ahnen, | 


und wenn Sie mir nicht eine Ichrift= | nı tenteit oder ie 
Herrichaft | 


or 
Vo 


liche 
vorweiſen .. 
| „Meiner Herrichaft?“ 
und fügte, ſich in die Bruft werfend, 
hinzu: „Ich bin die Herrſchaft!“ 
„Sie lügen!” 
„Kennen Sie fonit 


ollmacht 


“ 


Ihrer 


einen 
.Alſo holen 


ua 


Sie e& mir nur aleich! 


Ange: | 


| auflachen, 


ihu bahn. während ihm die Augen feucht | 
plötzlich 


Er mit ihr zu ſein, weil ſie nichts au 
auf Mr2. Bromp: | ınehmen wollte, als 


| neipen herumtrieb. 
meinem Haufe nicht twieber eine folche Anwillia 
| ; kranken, 


Brompt on | J 


Er grinſte gemachte 


1 
us 


rief: 
eines Fräulein! 
mubte jie wieder heilji 


wie früher in der Eiſen— 


D 


= 


arüber 


&3 war ihm, als ob Terme 


und Diez Kind in 


Darüber | 





jegt, um Fich zu entichuldigen, jaate: 


worden ſein. E33 war nötig, ftreng 
fie Iran war.” 
„Kranf?“ 
„Ad, ich babe I 
Zeohirin!“ 
Zephirin hätte ſich ſelber ohrfeigen 
mögen: alſo die arme kleine Maus 
war krank, während er ſich in den 
ſagte er 
g, „und wenn die Kinder er— 
dann ſorgen Sie ſo für 


|| sun 


jo gehuitet, Herr 


(24 ‘ 
„SD, 


α KRSEIEEETTEHIHTTE | 


Dir; 


noch viel gröberent | 


SKeimgemacht, hat jedoch nicht 
feinesgleid;en gegen Hufe: 
:aht einen Mamilienvorrat von Ywirk- 
lich zuverläſſiger Huſtenmedizin. 


Leicht zubereitet und er⸗ 
ipart 32.00. 


Inn Rhr einen fhineren S 

alt nG badt, begleitet d \ Hals | 
e ‚ oder | 
t G id der —*** aufmant, 
De IT Ihr wollt ſchnell 
helfen, — d ſige, alte, b 
eder Apo ANhe eler 

— in Euch mit Biner berforgen, 
Gieht Died in ein intflafhe und füilt die | 
| Slaihe mit einfad *8* u nu in 
| 
| 


aus⸗ 


Huitent 


ber Ahr tön nt nett; 
sſyrup anitatt Bu 


|„Dob nun 


2 


1u | 


ı beaann 
Neuem. 


3 | epigı uben: 
& bone 2 ein ıe Guinee für das Kind 


Dame?“ 


Ladenſtunden: 8:30 vorm. bis 


Unſer erſter 


Januar Räumungs— 


Großes Ein-T 


* 


2 


Overall Sinabenanzüge 


490 aus ſchwerem, feſt 


gewobenem Denim— 

im Stbafi farbig: fch. 

befeßt, Größen 2 bi$ 8 Sahre; 
51.00 Werte, 

er 


Dritter Floor. 


„Starter F 


für 2 Dards | 
G : eil PEN RES 
sarp und Weit — 


Reaulation * le 
Ränder: 390 
—* tag 2 Yards für 


nu: A 
Dritter Floor. 


we 


m 


—— — 


Bag — 


Union Snits für 


Werte bis 3u $1.25 
Es die elaſtiſch gerippt 
weich gefließt, in Ecru Farbe 
lange Aermel, Eñbtellänge, Coll 


Hals Größe u 3 


Reh t c 
die Nard wer 
4%. 


iſt 


Muslin 
derd⸗ En 


vnttr 
asLilıl 


——— 
490 a hai — a’ 

te für Rettü ß tiffenbezütne: 
zu 2ic ard 


auft; 
Dard für 1%. 


(16 Pards die Grenze. 


* 


Covers Mi Spitzen ir‘ 


—— — ſpeziell 2 


iD: ı 


fiir 
66* di eyes nut — f 
Es ſind die Tarıterten Pl 
Ginghams, echtrarbig; 
af tt Apr Dank ayr 
pren auf den Nude 
ausgeſtattet m 


N 
dreibvi 


und 


Y)oie um 
8 


“) für 


Türk. 


49€ 


ımd blau 

nut 

Stück 496. 
Dritter 


Handtuchzeus 
fir 98e Werte — 


In fancy 
Muſtern, 
berändert: 


Yantnah o 
looped; 


ertel 


Jahre; 
« 

— Yec. 
Jacquar 


xhentrachten 
und 


— 
FRloor. 


Peaberry Kaffee— 


490 für 


J Argo 
Pakete 


für 
Fanch Novi : Neis 


i RW onen 
tag, — me 
— 


9 ind für 490 


Damen-Halstrachten 


Werte bis 81. 50; 


md Gufi 
Naıt Doke 


Ein wenig dir KW die Mı 
knittert. — Haupt Floo 


Swiß 


49€ 


b on 


+ 
Peace Marke 
frühe Suni G 


Flouncing bie No 2 —— 


Fanecyh beſtickte 5 Büchi. « 49 
c 
Säde und 


Swiß Baby Floune für 
4 für 49€ Bei Paket, 


Ing; ein Sortiment 
Chio Blue Tip Streichtölz er, — — 


Washing 


— große 


Büchſ. 


Muri t | Yertejener 
er 


ar 
Saubt Floor, 


aezadt md mit 
27 Boll 

acl; an irgend einem Gegentland anzır 

Palcte mit Schachteln für 


— 
hen; 
12 € 


Emaill. Waſſer-Eimer 


|| 40e Auswahl von. den 


10 und 12 vart 
liert; 


Größen: grau emai l⸗ 
nabtlos: ſtarler Draht 
Bail mit Holzgriff. 
Vierter Floor. 


Beſtickte — für 


——— 
Dieſe ſind von feine 
hohlgeſäumte 
144 


20 
ſtickt 


25c das 


er Qual 
Aant md G 
idt; Stück wert; 


Braided Gasichlaud 


49e Vie 8 Funk Länge — in 


grün und rot: garantiert 
Gummienden. 


| uf fergläfer, * 


Die Colonial Faſſo 


In m. rt 
nicht zu leden; mit neuen 


end 


terne Menſch trat jetzt 


En ergie und Sicherheit 
einſchüchterte. Zephirin 
die Eintragung, die ſich 
maine bezog, und neben der e 
iſſen war. 


„Wofür iſt 


Arm | 


ii 


den 
während 


Er nahm die Kleine auf 
ind berlieg das Zimmer, 
Nrs. Brompton noch einige Ent— 
ſchuldigungen ſtammelte. Er hatte 
Anaft befommen, Tie möchte 
noch irgend melde Schivierigfeiteit , 
erheben; obwohl er noch nicht fertia | ftimmt?“ 
mit iht war, jo wollte er doch * „Um t 
das Kind in Sicherheit brinaeıı. - | berzeichnen.‘ 
zu bedurfte e3 feiner langen Zeit. „Oder auch 
Eine Viertelſtunde nachher fuhr ein 


leer aelı 


Hu almsttz 
das Ausirttis 


den I 
„Natürlich!“ 
„Jun aut, 

den heuticen Datun 

ch habe es 

Sie damit um gin gen 

traggebern einen St treich 
„Schreiben was 


Cab vor, dem Zephirin entſtieg, wäh— 
Wagen ſihen 
Brompton öffnete ſelbſt 
Sie mir ihre Sachen,“ 
Einleitung von 


3 a, 


Mrs. 
Jetzt geben 
er ohne 
Sie, 

ſagte.“ verſetzte 
druck, indem er aus 
ner Ialche eu berbor 
holte. Franken. 
macht 


Yu — 


„Was für Sachen? 
„Run, die Kleider, 
was Sie. ſonſt inzwiſchen 
Kind angeſchafft haben.“ 
„Dazu habe ich bisher leider noch 
leine Zeit gefunden.“ 
„Verdammtes Weib!“ 
Zephirin. „Die Kleine beſitzt 
nichts, als was ſie am Leibe hatte, 
ich ſie zu Ihnen brachte.“ 
Sir „oil ihr Mai 


© 
y6l 


holen.“ 
„Vorhin nannten 
Sie 


und 
das 


Wäſche 
für 


* 
Ä 


Tauſend 
—— 
brummte | agen 
Mes, FR al 
jofert; ihre Blice Haijeten auf 
neuen Banknote zu täufend F 
telchen und fie firedte bereits Die Hand aus, 
um fie in Empfang zu neb 
einen fie p! lötzl lich innehielt. 
haben noch „Sie geben mir dre Fran 
u | fen dafür, daß ich Sie das Kind wie 
der mitnehmen laſſe; 
werden mir Ihre Auftrag 
viel mehr geben, 
behalte?“ 


alſo itwortete 


a fi ter? 
Ihnen 


ot *44 
Sie mich 


aber 


itauſen 


J 


v 
x 


bon zmweitaufend | 
mar’, wenn man 
ftecfte, meiite verehrte 


je lle 
de Lie 
y N 
J 9 


|Fraı * 1! Wie 
das der Polizei 


r noch 
ei mir 


tſehlichem 


eber 
wenn ich es b 
meinte ſie en 


mıt 
mit 


werben Tich 
Diele, „Ihnen 

—* ia wie mir daraır, 
Polizei in Xhre 

miſcht.“ 

„Möglich,“ verſetzte 
- |trob jeiner Entrüſtung 
wollen wir in 


wohl hüten,“ 
liegt ebenſo 
daß ſich die 

Angelegenheiten 


Zephirin, der 
lachen mußte. 
Ihr Zim- 


ll 


Auswahl! 


mer gehen.” 


Tag —— ne die Erſ 


inter | 


Hüdeen 


49c —— F —— 
Hier ſind 10 Extra-Spez ——— Vierter Floor. 
Stärke — 


ee je 


Wiohnfamen,— 


f t I 
eine  Grandma’s gi 8 san ‚roia . 


#% 
ige 


* 


Damen 


© 6 fit 49c 
| 
49€ * 
| 


rwdas deutſche Publik 
“ſondere an 


‚auf den 
dieler | 


et 
ranielt, | 


men, al3 | 


eicht aber 


ARE dd 


5:30 abend3. 
hr ipart hier! 


Verkauf 


.n. 


parniſe 


Knaben-Bluſen⸗ 


Von ‚guter Qual. "49e 


und wma 
in netter 
{ern und ten Farben — 
vo Ben 6 bis 16 Jahre. 
ritter Floor. 


ı1 


Kiſſenbezüge 


Veſtickte, die 45 "Age 


» ($r öße 
eſtickt 
Sorte Mus—⸗ 
Stück 49e. 


llige 
anch x 


gezackt: 


von 


Shaker Flanell 


49€ 


Yard ber 


: Jard 8 für nur 


mess ’ 


ıa 

IC bie 
Narovs g ic 4%, 
Tritter 


Floor. 


Kleider Percales 


400 


hellem und 
soll Breit: 
s für 


Jarbs für nur 
; Su 


wufterte n 


36 


\r tr 


1 


h 


| — das * 


ibber-Spezialitäten 


490 


ving⸗ 
; Werte 


490 


Lachs, 
Sad 


*1 Kopf Scarf3 


Bon —* — —2490 


id ht 
en hohl⸗ 
Te ite und breit be— 


a efäumte a: 


Haupt Floor. 


Sten 


"2.49e 


— Trockenbatterie 


49€ 


hair it die größte 
Funfen don fi; 


ran sl. 


Gran emaillierter Kejjel 


Au: want von IM an ‚49%e 
(7 


ara 


aytar 
nautierten Berli 
Keſſe Im. od ’ 


u zalice 


Zn heimattreue Schleier. 


| 2erein der Schlejier fammelt Geld 
einem guten Zweck. 


zu 


Zur Unterſtützung der Schleſier 
in ihrer leiblichen Noöt und der 
Oberſchleſier in ihrem Kampfe ge— 
Ei den Verfud, dag and dent 
Deutichen Neiche zu entreien und 
den Polen zu überantiworten, jan 
imelt der hieiige Verein der Schle- 
ter WBeld. Er wendet jich dabei an 
und in3be- 
die aus Schlejien ſtam— 
Bewohner Chicagos, mit 
Aufruf: 


kum, 
menden 
folgendem 
Unſer Heimatland 
ſchwe eren Kampf für 
Oberſchleſi ens 
I che, Seit 
| ichleiten mit 


fampft einen 
das Verbleiben 
being Deutichen Rei- 
700 Jahren iſt Ober— 
Deutſchland verbun— 
den. Sein Volk hat nichts mit 
Polen gen Deutſch iſt das Land, 
deutſch das Volk, für Deutſchland 
haben ſeine Söhne gekämpft, ſind ſie 
Schlachtfeldern geſtorben. 
Und dieſes deutſche Land, das an 
Schätzen ſo reich iſt, wollen die Po— 
len mit Hilfe Frankreichs vom Ser. 
zen Germanias reißen! Aus Brie— 
fen, welche wir erhalten, erſehen 
wir, daß dort bittere Not und Elend 
herrſcht, und wir wollen helfen. Ihr 
alle, deren Wiege im lieben Schle— 
ſierl land jtand, helft, da euer Va— 
terland nidt eine Beute feiner 
| Feinde werde, helft die armen hung. 
rigen Stinder jättigen! 

Held it mötig, alles Geld, 3 
‚eure Liebe für unfer armes Scle- 
ion zu opfern bereit iit. Generatio- 
Inen werden euch danfen, Ihr fchul. 
det diejes Opfer eurer alten Hei 
mat Schleiten. Alle Briefe von 
dort lauten: Bitte dringend um 
Hilfe amd Unterjtügung. Ir der 
Hoffnung, für unsere darbenden 


1pr1r 
IL Lll, 


I 
| 
| hörigen des Kindes? 
| 


‚den Nebel und den immerfort andale| „Selbft in dem Kalle, daß; 
tenden Regen, dann aber aud, um pn2 A 2 | 
’ 13 Kind au8 meiner Anftalt wieder | N u. 
anvertraute Geld in Whisky eine gewiſfe unbeſtimmte Traurigleit herausnehmen ſollte, bleibt aber, wo⸗ | an Bi tuation fühlte. In dem Büro febte | 
und Brandy umzufegen. ‚au befämpfen, die fich mitunter fogar | rauf ich Sie aufmerffam mache, der | und befänftigt amd entsündeten \ er Fich an& Senfter, dom io er den 
|__Montenerbio® Vermutung war in | Si — * — ein Yahr borausbezahlte Penz | Sureseen Kelzat Has m ‚der Sais und ne im Auge behalten Tonne, 
| der Zat zutreffend für die erite Zeit, | NeIg a * ſeine Kneipkumpane ſionspreis.“ ni teit, Eiexbeit ımd Wirffameit, dab e3 wir und befahl: „Co, nun holen Sie ein- 
urn der Gascogner ſich ſelbſt —— m a —— Geſicht „Ach fo, darum Handelt es Fich?!" nn » Sodnradig ton. | MOT Ahr Regifter.” | 
v 24 *3* siner in und hochgradi on⸗ © 4 0 
üt erlaſſen blieb. Anſtatt ſofort ab⸗lc SER r dann aufſe rief Zephirin lachend, der jetzt ſeines gentrierte Zufamı g bon ohtem nor | „Maz tollen Sie dem eigentlich?“ 
r a ) .ıe&r 5 i ( ahrend Wird. | weerifnen Fid —— und iſt vielleicht das 3 
—— blieb Zephirin in der Es kamen aber auch lichte Mo- Erfolges gewiß war, während Mrs De et Sollen wir und nicht mit unnött- 
Ihemfeftadt, von einer Schänfe zur | mente über ihm, in benen er fich| Brompton fehr beleibigt tat. Brujtentzändungen zu bewältigen, “e gem Gerede auf. Holen Sie Ihr 
anbern ziehend und ungeheure Quanı= |fadte, daß e3 ein ganz einfaches „Sie mülfen fich doch noch der von | Buch und Schlagen Sie die Seite auf, 
titäten „Feuerwaſſer“ vertilgend. Es Mittel gäbe, ſich dem unerträglichen mit ausdrücdklich geſtellten Bedingung wo Sie damals meine Kleine einge— 
geſchah das, wie er ſich bei Tich felber | Londoner Klima und biefem müften | erinnern,” meinte fie. tranen haben.” 
entſchuldigte, in erſter Linie, um ein Leben zu entziehen: er brauchte ja] „Vollkommen, meine vortreffliche 
inneres Gegenmitiel zu haben gegen nur dem efehl feines Hern nachzus | Dame: E wird aufgemadt, dak, im 


Der rote Korlo. | 


{m von 2 € | 


oman bon PB. Salek, 


Schleſier keine Fehlbitte getan zu 
haben, im Namen des Schleſiſchen 
Vereins von Chicago: Alfred 
Schütz, Präſident; Gottlieb Tinz- 
mann, Schatzmeiſter; Victor To— 
bolla, Finanzkomite. Gaben neh— 
Amen entgegen: Rudolph Seifert, 
80 Weſt Waſhington Str.: Henry 
Schoellkobf, 309 W. Randolph Str.; 
Alfred Schütz, 2635 Burling Str.; 
Bictor Tobolla, 11811 S, State 
Str.; Gottfried QTinzmann, 2530 
Seminary Ave. 


Kejet die „Sonntagpoſt . 


man |} fie dau 


Er ſchob ſie vor ſich her, da er ſich 
— — ⸗ 


chäftigt habe, das ihm von ſeinem ieht volfitändig als Herrn der ©i-| 
J iD 0) Ä mi 


Billige Preise! 


Auch ulle Sorten 
Bruchbänder. 
künstl. Beine. Fuss- 
eınlagen und ortho- 
pädische Bedarfs- 
urtikel 
Wjähr Erfahrung 
Auch 
Damenbedienung 
Offen von »—6 % 
Sonntags von 4- 1? 


R 


(20. Fortſetzung.) 


dem Schiffsjunger aſo⸗ 
gleich telegraphiſch eine ent ſprechende 
Summe an und gebot ihm, bis zum 
Empfang weiterer Befehle ruhig im 
Hafen liegen zu bleiben. Dann über: | 
legte er und gelangte fehr bald zu der 
Weberzeunuga, dab Zephirin, anftait 
Die erinilisnen Beiehle auzzufiisren, 


zahiz. in London geblieben jei und 


Er mies 


—* lle 


tente 


> 


verlangt a Unzen Pineg“ mit voller Ges 
braudbsaniveilung und nehmt nichts anderes.‘ 
Garanticrt fir abfolute Zufriedenheit —E 
Geld prompt wiedererſtattet. The Pinex Co 


St. Wayne, Ind GEO.WEGNER MGR. 
ne, 


€3 gibt viele wertlofe Nahahmungen dicler 
Sie achorhte. Der bei ihrer erften 
ach 5 I54 N. SIH AVE. 


Miihung Um Enttäufhungen zu bermeiden, 
——S—— — Begegnung ſo linkiſche und ſchüch⸗ 





WITTOIHH I” 


ET 


Names B. Forgan, Vorfißender de3 PVircktorenrats, 
Melvin A. Taylor, Präfident 


orn Belt Farm Hypotheken 
werjen normal ein Zinjen- 
einfommen vo: 5 Proz. ab, Gegen: 


twärtig eianet und empfichlt diefe Bank Anlagen 
in Corn Belt Sppothefen zu netto 


614% m 614% 


Unfere Növance-Lifte für Jebruar, jet zur Ver« 
jendung bereit, verzeichnet fehsundfiebzig ſepa— 
rate Hypotheken. In jeden einzelnen alle ift 
die Sicherheit in Grund und Boden allein, au$= 
fchließlich des Wertes der Gebaude, mehr al3 das 
Doppelte des Betrages der Hypothek. Schreibt 
oder telephoniert Nandolph 7700 um das Jarınz 
Anleihe Zirfular No.*25. 


sarın-A{nleige- Department, 


— — — 7 — 


ſie ſich unſerer Sympathie zu ſichern 
vermögen. Man beachte nur, wie 
emſig die Sperlinge im Frühling 
und Sommer Raupen und Käfer für 
ihre Brut einſammeln, und wir dür— 
fen ihnen für dieſe Tätigkeit wohl 


| 52.50 Männer: und Rnabenuhren 
Nickelgehäuſe, Bügel-Aufziehen, 


geltichten; ipeziell 


1.59 


Unterhemden und Unterhoien 


$2.00, $2.25 fchmere gerippte baum⸗ 
woll. Unterhemden und Ho⸗ 
ſen für Männer, — —X 
oder Ecrufarbe, zu . 


Bil- 


Friſch geräuchert, 
Fiſche, — das 


82.75 Vacuum Flaſchen — 
Pint Größe 


81.569 
Haupt⸗Floor. 


Hält Flüſſigkeit 24 Stunden heiß oder 
kalt; ſchwarzes, lohfarbiges oder grünes 
Caſing, mit nickelplatt. Cup Attachment. 


Finnan Haddies 


große 


ihre Raubzüge, die ſie nach den 
Kirſchbäumen, den Erdbeer- und 
Erbſenbeeten unternehmen, zu Gute 
halten. Die Natur hat den Tiſch 
nicht allein für den Menſchen, ſon— 
dern für Alles, was da kraucht und 
fleucht, gedeckt. 

Bürger beſingt einen Spatz, der 
ſich in einem Saale gefangen hatte,, 
und ſagt u. A.: 

— er nun 


all’ ih Ton Ho mit ibr 
Sera — rupfen, Hals umdreh'n, 


Floor. 


n gu: 


Ay 


Tod ſeh' er, daß ein Menſch ich bin! 
Ich ihn wieder frant und frei, 
2od) daß ftet3 eingedent er fci, 
Die Freiheit ſei ein goldner Schaf, 
Zo budelt ınan ibn cerft, Herr Spaß, 
üı id ſcheucht ihn hin und her, huſch! huſch! 


Nun Fenſter auf! Hinaus zum Buſch! 


Auch Klaus Groth gedenkt in hu— | u De 
moriſtiſcher Weiſe in einen feiner 
plattdeutichen Gedichte des under: 
wirjtlichen heiteren Spaten. Betrad)- 
tet und beobadytet man den Sper- , 
ling aufs Genanejte, er wird jid) : 
überall als der reinite Nommmmiit | 
offenbaren. leid) den Kindern des ; 
Volfes bummelt er jorglos umber, | E 
und der himmlifhe Vater ernährt, 
ibn dod). Er füet md er erntet nicht, 
aber fiir feine Tätigkeit, die er in, 
der Vernichtung des Ungeziefers 


s20 Anaben-Anzüge mit 
wei Baar Hojen, 


Mr Rt Week. 


Ben. Franklin fagte:— 


„Das zweite Lafter ift Lügen; 
das erſte iſt Schuldenmachen.“ 


Stürzt Euch nicht in Schulden. 
Tägliches Leſen 
Anzeigen hilft Euch ſparen. 

S. E H. Stamps helfen auch. 


Apple 


von NRothichilds' 


Unfer fpezieller 
Luncheon 


Die Auswahl von 
Baled Halibut 
mit Home made Nudeln 
Roait Young Lamb mit Cars 
r0t3 und Erbien in Cream 
Stampflartoffeln 


Haupt-Zloor. 


Partien 


450 


Provenciale 


Tapioca, Pudding, 


Fruchiſauce, oder 
Peach Sundge oder Ice Cream 
Kaffee, Tee oder Milch 
Brot und Butter 


Bloufen 


Achter Floor. 


Herühmte Cuffed an der 


Vaiſt 


Middies, 


Pfund zu 


Intereſſante Auswahl 
aus unvollſtändigen 


56 Georgelle: 
Crepe⸗ 


Siebenter Floor. 


und 


Breiten 


artikel, 
Stücke, 
Zoll. 


1 bis 


| 


taten zu beichränfen, 
Haupt-Floor, 


Beſatzmuſter von 
von Verkäufern, 
Le und De dus Glüd 
Epangle und Seide-Bejat- 
Yard 
10 
Kleidermaderinnen, 


Putzmacherinnen, aufgepaßt! 
Recht vorbehalten, Quanti— 


Extra Fillers für dieſe Flaſchen, 81 jede, 


Hier ift der Artikel, ber am 
Freitag die Kunden bringt — 


de nlortierte 
Kream Patties 


In unſerer eigenen 
Candyküche gemacht, 1 
Pfd. in Schachtel, zu 


250 


Haupt⸗Floor. 


Dunkle und helle 
tierungen, 
lenbeſetzte 
od. 


Schat⸗ 
beſtickte und per— 
Crepe de Chine 
ſtrikt geſchneid. Bluſen. 


1,000 Voile Bluſen, leicht 
beſchmutzt in farbig und in 
weiß, geſchneiderte ſowie 
ſpitzenbeſeßte Modelle, — 


Werte bis 88; 91. 00 


geräumt zu. 
Vierter Floor. 


entwickelt, beanſprucht er, und das J 
mit Recht, einen geringen Teil des J 
Korns, der Landmann ſäete. IE 
Ja, vor fünfzig Jahren war das 
anders. Damals ward der Sperling | f Außergewöhnliche Werte in 
aus Europa bei uns eingeführt und | J dunklen Miſchungen, reinwol— 
wurde mit Ausnahm⸗ des „Turkey“ Jalene Stoffe. Gut gemacht und 
zum populärſten Vogel des Landes. JFbeſetzt. Hoſen ganz gefüttert — 
Jetzt aber hat man eine Anklage— Größen 6 bis 16 Jahre. 
ſchrift ausgearbeitet, welche die or— Zweiter Floor. 
nithologiſche Abteilung des Acker- 3 
bau-Departements erſt im letzten | * 
Jahres bericht wieder veröffentlicht, 4J 
in der alles Schlechte aufgeführt | 2 
Iwird, das den Sperlinge jemals | 
 nachgejagt wurde, und jeinen vielen | 
Zajtern wird nicht eine einzige Tu: 
gend gegenübergeitellt. Er jet, heipt | P 
es, eine „Nuijance“, ein gemeinge« | 
fährlicher „Ausländer“, und es wird : 
geraten, ihn durd) Schießen, Hallen | 
und Gifte, duch Zerjtörung feiner 
Nejtee und Verjagung aus feinen I 
nächtlichen Schlupfwinkeln zu ver— 


82.00 


Beſte Sorte Standard Middy Twill 
aana weiß ımd farbige Stragen ‚3 
Slufen, 6 bis 20 Jahre, $2.00, 


54.00 Ginghams-Nleider für Mädchen, 


Kinfache und Roveliy port Feſerſeide 
52.95 ın $2.45 


Hunderte von Yayds diefes belichten Stoffes für den morgigen 
Berfauf erworben, und zu diejen niedrigen Preifen ift das wirklich 
bemerfenswert. Veliebter Stoff für Rüde, Epori3zwedel uf.m., 
in Sireifen, Plaids und einfachen Effekten. 36 und 40 Zoll breit, 
Werte bi3 zu $5.50. gweiter Floor. 


Die Altien dieſer Bank ſind Eigentum der Aktien— 
inhaber der Firſt National Bank of Chicago. 


912.45 


au Ad 


Karrierte und Plaid Ginghams, in 
ſelf und lontraſtierendem Beſatz. Grö— 
hen 7 bis 14 Jahre, fämmilid) nene 
Kleider, $1.50. 


CITTINTNI TITEL LEN 


Vierter Flor. 
— ⸗ 


Dieſe ſchöne 5275 mer h 


Ir 

Da wird nicht Hund und Habır nad) Träb'n. 

serfchlanen tun mit einem Sieb, 

Und das mit Recht, Herr Gaigendieb 

seik er die Kirichen, die — 3 

Gr dor dom Maul mir wegitibist? 

He! Bürfchehen, wie ift ibm zu Cinn? 
64:;ölliger extra Dualitat 


0 bi3 10:00 vormittags 


Unfere u. $12.00 Watte: 
Matrage, 45 Bid. jchiwer, Noll 


Endge, fanch Ticking, 86. 95 


offeriert zu 

Vergeh nicht, nur bon S:30 bi3 10. 
Berfauf von Drapery Terry 19 
un zu etwa der Hälfte, Ad. © ' 


Diejfer bemerkenswerte 
Stoff it nicht mur zu einem 
jehr niedrigen Breife mar: 
fiert, ee repräjentiert auch 
das Beite in Farbe und Ent- 
wurf, das in diefem Lande 
gemadt wird. Weiterhin iit 
er bon beiter Qualität, 36 
Zoll breit und wendbar. 
1,000 Baar weiße Scrim Bett« 
simmergardinen, bon furzen Fa— 
briflängen gemadt, Standards 
arske, boßlaelfaumte Seite und 
Unterteil u. hübjch mir Spißen= 


Tante bejeßt, wert bis $1 35 
° 


$2.50 Raar, Baar, 
Floor. 


Einfache weiße Kaffeetaſſen 
u. Untertaſſen 


Ovide-Faſſon, 
Ausſchuß, regulär 
das Dutzend, 

6 für 


| Odds und Ends von hübſch en: Mi Gi 
geicirr. Die Bartie beiteht aus Tellern, Saucieren 
aller Größen, Odd-Taſſen, Fleiſchſchüſſeln, Gemüſe— 
tellern, —— * * Saucieren; Werte von 


* ——B 


* —4* 


BB —— 


Laßt Ener Geld arbeiten 


wo c& abjolut ficher ift und ven größten Vorteil einbringt. 


= 

u 
* 
* 


Ausſtattung morgen zu 


Mist 


aus ausgewählten feinen Garıı ge- 


Mereerized Damaſt 
twebt, hochfein mercerized, $1.39 


Wert, die Yard zu 


NNarrierter und geitreifter Batiite, exira feine 
Qualität, in wei oder in rofa — 5e 
die Yard zu 

40:zölliger merceriiierter Nainivof, vorziigs 
liche Qualität und Finifb, für feine ‚34 29 
Muslinwear, 10 Yards-Bolt 

36-zölliger Lingerie⸗ rd — — —e 
Qualität, weicher Finiſh, 

Volt, ſpe ziell zu 


27zölliges Red Star Diaper Clay — 10 
Nards 


; lang, in ſanitärem Paket, * 45 
zu nur 


396 weiße Pliſſe Crepe, vorzügliche Qualität 
für Gowns und Untermuslins ete. Te 


die Yard zu . 
und Shirting= Bercales — 


* 


Bir ıllar on Snites, aber es find noch andere zur Auswahl 
vorhanden. Diele Snites iind finiihed in Jacobean Taf und bejtehen ans dem 
Tiicd) und 6 Seitenftühlen. Der Armituhl fan anitchle eines Seitenjtuhles zu ei» 
nem Zufinbpreife von 55.00 nefanft werden. Wir haben aud) noch andere Suites in 
dDiefem Sortiment, welche aus * 5 und 6 Stücken beſtehen. 


Dies 


* 
* 


: 8%, nebit Sicherheit in Erite Hypothfen 
Grundeigentum Gold Bonds 


ift eine Kombination, welch nicht lange vorhbalten wird, — Unjere per» 
fönlihe RLoriicht in der Auswahl von Sicherheiten hat immer 


vorteil 


für uniere Kunden vedentet, und den Ruf unſeres Geſchäfts befeſtigt. 
Wartet nicht 


bis die Zinsraten wicher auf die Raten vor dem Kriege zurüdgehen. 
Scht uns heute. Ihr kauft 


850 8100 5500 
REAT ESTATE BONDS 


K.R. Beak &( Company 


196 Nord Clark Str., Chicago. 
* Bant floor Tel.: Franklin 3210 
Bar odcr nad — EE— — —— 


ELENA ENEN 


U 
EEE 


a 


r 
*7* 


iſt die beachtens⸗ 
werteſte Eßzimmer⸗Aus⸗ 
ſtattung in der Welt zu 
dem Preiſe. Der Tiſch 
hat eine 5zöllige Tiſch⸗ 
platte und die Stühle ſind 
von Karpen Brothers ge—⸗ 
macht. $150.00, 


ee 


2 


derben, 
Du armer Spaß! Und das zum! 
goldenen Jubiläum deiner Eimwvan- | 
derung. E3 gebt dir wie den Ne- if 
gern, von welden Booker Waſhing— 
ton bier einit jagte, da; man jte erit | 
eingeladen und fogar ihre lleber- | 
fahrt bezahlt hätte und man fie jest, R 
aud) dahin wiinjche, two der Pfeifer 
wacje. Aber wenn wir aud den — 
Spat jhon auf den Musiterbeetat | f 
| geiekt haben, er denkt, bange machen | 
Fr wicht, und ich jehe ihn Ion in E 
feiner undenviiitlichen Yaune, das if 
Schwänzchen emporrichtend und mit | 
lauter Stinme zirbend: „Da, wo id) | 1: 
mid einmal niedergelajien, bin ic) | 
nicht wieder zu vertreiben, und wir | 
darbenden Proletarier werden uns 
janb— 22% * Protzentum gegenüber zu be— 
— — haupten wiſſen.“ — 
dem obigen Verſe getan. Aber deſſen _ Cine Diefige Zeitung, die eine 
ungeadjtet bat er fid) zum Ueberfluf | Spestalität daraus madıt, ihren Le- 
| aud) noc) die Ungnade unferer Bart. | IL jeden Tag, mitzuteilen, wer 
‚behörde zugezogen, die in ihrem: vor 50 Jahren — — 
Jahresbericht von dem Spaten —A © Cincinnati paſſiert iſt, ſchrieb die— 
von einer der ſieben Plagen der r Tage: „Die eingeführten —* 
Menſchheit, nämlich von einer Spat— welche in Lincoln Park aus- | 
|genveit ſpricht, und da man gegen geſett wurden, haben fich jehnell at- | 
diefelbe noch fein Serum entdertt imatifiert und fie gedeihen vor- | 


s 
2. 


Mir Inden Euch einfach ein, 
einen Nundgang durd) die Stadt 
zu unternehmen, um zu jehen, ob 
Ahr dieie hübjche Racobean Dal 
Suite für den Pleis kaufen könnt; 


7 Stücke, zu 8150. 00 


nur 


Oder 85.00 erira, 
den Armſtuhl wünſcht. 


36⸗zölliger Dreß⸗ 
ausgejuchte Arten von Mujtern etc. — 
die Yard zu 

Aınosfeag gebleichtes Crafh Handtuhzeug — 
aute abjorbierende Qualität, 15 Yards 
an jeden Aunden; Mard zu 

24: zöllige importierte Keinen Finiih Serviet- 
ten, ein aus ‚geludtes Sortiment ge= 54. 75 
blümter Muſter, Dutzend zu 

66 bei 66 Leinen finiſhed Muſter Tiſchtücher; 


ausgezeichnete Qualität, nette runde 62 95 


Entwürfe, fveziell jedes 

Stevens U. and W. Brands. Leinen Weit 
Craſh Handtuchzeug, ein vorzüglicher 
Wert, Yard zu 

70-zölliges importiertes Leinen Finiſhed — 


extra feine Sorte „aſſortierte Mu— $1 59 
o 


jter, die Yard 3 

32:3011. jancy Tre Ginghams, populäre Ba— 
te5 and Menfrew Qualität, aus sgejud) te 
Dufter, Yard zu 


72 bei 90 gebleichte nahtloſe Bettlaken, gute 


ſchwere runde Faden⸗ Qualität, nur $1 39 


6 an jeden Kunden; jedes 
81 bei 99 aebleichte nabtfofe Bettlafen, vor: 


zügliche % D —— ſehr FRE $1 59 
® 


78 bei es extra F Dual. geſäumte Satin 


ee 


* —8R 


. 


* 


wenn 


Ihr 


—X 


> 
* 


Ein $275 


.00 echtes Leder 3 Stück 
Barlor Zuite, 


N nn HLAY,5O 


N ir: zehn Suites für "den ichnellen Vers 
4 Tauf zur Ablieferung, Kar nicht für 
fpät,. Ablieferung sgurüdgeitellt twerbeit, 


s40 Simmons 
ften 50 Kurs | 2zöltige —— 
1 die morgen fri 6 Floor 5 Filler, zu. 
rreichen, die ſchließt Couch j 
Frame ein, fo dal; es auseinder 
gehoben werden kann, um 2 ſepa—⸗ 


e Couches zu machen, 9 95 
— 


fu gewünfcht wird 


Meifingbett, 


525.0 


7 FE *** 


7-049 für di 


Fabrik li» 
53.98 
(Für die „Abendpoft“.) 


Gevaller Spab. 


Gr könnte fcin goldenes nel 
Jubiläum feiern, — Warum es nicht 90- 
ſchieht. — Iit in Ungnade gefallen und 
aus ben verhätichelfen Liebling iit cin 
läftiger Ansöländer geworden, — Der 
Graurod in Poclie und Proia. — Ta 


Freitag diefes $40 Simmons 
Meſſingbett, — he ._ 825 
Sröße, fpeztell, 

Inter den Bullman volle Län 


„Hobotener Spatenlich“, 


24 ES c 

Cincinnati, DO., 16. San. 1921, 
Mas fingt ihr, ihre Vögel im Morgenlicht? 

Ahr wißt nicht w ie Scheiden tut! 

Es drüden racn und Edhube nicht, 


Ihr Vögel, ihr Hab t es gut! 


Hätte Adalbert von Chamijfo das | Jichen 


2005 unjerer Spaben gefannt, 


die Vögel geweien, als 
Verſe durchblicken 
Spatz zu Hunderten und Tauſenden 
die! 
bel belebt und gehorſam einem un— 
wandelbaren Naturgeſetze Guano 
fabriziert, ohne einen Gewerbeſchein 
zu beſitzen oder Steuern zu bezah— 
len, will man ihn von ſeinem lufti— 
gen Standort, wo er doc) eigentlid) | 


Niemandent im ge iſt, verdrän— | 


gen; ja, Ichlinmmer noch, man will 
ihn vernidten; wich bat ibn den 
Krieg bis aufs Mejier erklärt. Und 
fein Wort der Verteidigung wird fitr | 
den barmlojen Bagabunden Jaut, 
dem e5 wie Maria Stuart gebt, die 
befgnntlich and) bejfer war als ihr 
Ruf. Wenn im Serbite die 
pögel ihre Reife nad) dem Süden an- 


treten, dann bleibt uns der iberall | < 
am zablreichiten ericheinende Vogel, | 


der Tede Spot, fait nur allein zu— 
rüd, der felbit betin jtrengjten Bin 
ter jeine Seimat nicht verläßt. Na, 
er ilt der einzige jener befiederten 
Scıar, weldyer während de3 Win- 


ter3 die Straßen unserer Städte be- | 
lebt und dort die Broiamen, weldye 
$| meinen Kameraden, unter endlo- 


der Yurfall oder eine mitleidigeHand 
ausjtreute, emjig jammelt. Unfer 
Kroletarier aber verliert ſelbſt in 
den rauheiten Tagen feinen | 
mut nicht, ihm genügt das dürftigite 
Mahl, und wenn er aud mit aufac- 
baufchhten federn frierend unter jei- 
nen Senojjen fitt, denft er doch ſchon 
an die fommenden Tage des Xen- 
zes, an welchen er in Larven und 
Würmern der verichiedeniten Art 
fein Iufultiihes Mahl halten wird. 


„Und der arme Mann, der mit finfendem Mut 
us dem bleihen Geſicht ſeines Weibes errät, 
Da ber Vorrat zu End’, den tröfte das Kied. 
das erfreuliche, des 

en Gott durdwinterten Eperlinge.“ 


Und fo fann diejer vielgefchmähte 
Vogel aud) den Menjichen al3 Muiter 
und Borbild hingeitellt werden, wie 
es der Lyrifer Lebrecht Dreives in 


Zelegraphendräbte und Dacdıgie: | Nefter 


I 


Wander: | 


bat, empfiehlt, jie einfad) die Nus- 


rottung mit Stumpf und Stiel und 
warum? 
Vorliebe den Finten oder das Rot- 
fehlen aus feinem Neite wirft und 
es fi darin jelbit heimisch macht. 
Aber das geichieht doc im menfcd)- 
Leben aud, wo der Stärfere 


008 1 | kan er | den Schwäderen unterdrüdt und am 
wäre ficherlich weniger neidiicd auf | Tiebiter vom Blake an. die 
er in dent | verdrängt. 


lat. Weil der | Ting eignet jich entweder durch) offe- |, 


Sonne 
Es ilt wahr, der Sper- 
nen Angriff oder durd Lit gern die 
anderer Vögel an, aber er 


| verteidigt and) feine Burg, die er auf | 


diebiihe oder gewaltjame Art ge 
nommen Dat, gegen „Blue Kaya“ 
und andere Troffelarten twie ein cd)- 
ter Naubritter. Ter Spat bat e3 
kei Menichen längit abgejehen, daß 
s vorteilhafter iſt, Andere für ſich 
de zu lafien. Er. iit wohl imt- 
itande, ein Neff zu bauen, zieht aber 
im allgemeinen vor, zu bummmeln 
und fi in anderer Vögel Neft zu 
legen. Muß er felbit einmal den 
Schnabel ans Werf Ie; gen, fo baut er 
jein Neit fo liederlid) wie möglich in 
Cphen oder wilden Wein, die fich 





Qebens- | 


an den Säufern emporranfen, in 
Scheu ien, Ställen oder unter Dach— 
rinnen. 


Wenn ſich im Februar oder März 
die ſonnigen Tage einſtellen, dann 
ſchwillt unſerm lockern Geſellen be— 
reits der Kamm und er hält Um— 
ſchau nach einer Lebens zgefährtin. 
Man ſieht ihn dann im Verein mit 


ſem Gezirb, Gezänk und Geſchrei, 
die Flügel beitändig bebend und jen- 
lend, ein einzelnes Weilchen verfol- 
gen, das fi) der zudringlichen Be- 
werber zu wehren faum imjtande fit. 
Wer unter diefen Freiern fhliehlich 
erhört werden mag, wer Fönnte es | 
fogen? Wahrjheinlih aber wird 
dem Fediten der zudringlicen Bur- 
chen jich daS zitternde Weibchen an- 
Ichliegen und das Paar wird dann 
über feine Flitterwochen und feine 
häusliche Einrichtung nadhfinnen. 


Wenn die Poeten fich gedrungen 
fühlen, der Eigentümlichfeit der 
Spaten zu gedenken und ihnen ein 
Loblied zu fingen, fo müffen dieſe 
neben ihren jchlechten Eigenfchaften 
auch Vorzüge befigen, durch melche 


Weil der Graurod mit 


| 


treiflih. Ir den warnen Niitfälten 
wird ihnen der Winter nichts anbh- 
ben.” 

Beim Lejen diefer Kunde richtete 
ich meine im Winter jo iwie jo Drad) | 
liegende Beterjilien-Plantage als 
Vogelwarte ein, ſtreue fleißig Fut— 
ter und habe nun täglich das Ver— 
gnügen, 20 bis 30 Spatzen um die 
Körner und Brotkrumen ſich zanken 
zu . ben. 

Der deutid)- amerikaniſche Dichter 
Vietor Hagemann in Hoboken be— 


J aritite feiner Zeit den deutſchen 
Spat bei ſeiner Ankunft im gelob— 


| 


ten Sande Amerika in ſchwungbvol— 
len Verſen und zog Vergleiche zwi— 
ſchen ihm und den — Deutichen. 
Das als „Hobofener Spaßenlied“ 
befannte Gedicht verdient es, aele- 

| gentlich aus der Veraelienbetr acholt 
zu werden und jo mag e3 auch in 
der „Abendpojt“ einmal wieder Auf— 
eritehung feiern: 


„Sei mir willfommen, deuticher Spak, 
Im neuen Heimatland; 

dier i für dich der rechte P lab, 
Mach' dich mir bald belannt! 


Du Kerl mit deinem Schelmgeſicht, 
Warum wirſt Du fetirt? 
Schön bift dur doc ganz Ficher nicht, 
Sait'3 Einaen nie ftudtert, 


&& aibt doch hier viel Federvieh 
Im ſchönſten Farhenwichs 

In Singen gibt es hier auch vie 
Tod taugen alle nigpts! 


Fürs Ungcriefer bat man Dich 
Gebracht in dieſes Land, 

Vertila' es Spaßz, tu' deine Pflicht 
Und mach' dir leine SEchand! 


nn — — —— 


Bruchleidende 


Zragt fein Bruchband 


Stuarts Plapao Pads 
find berfhi.den vom 
Bruchband. weil ſie 
abſichtlich ſelbſt an— 
baltınd gemad ht find, 
nm die Teile ficher 
am Drt zu balten. Steis 
ne Rienmen, Schnallen od, 
Stablrienan lönnen nicht 
Ei rufen, daher —A nicht reis 
ben oder gegen den VBedens 
Föhr Blapae Inodhen drücken. Qaufende 
baben fich felbft erfolgreih ohne Arbeitsverluſt 
bebardelt und bie hartnüdigiten Källe übers 
wunden. Mei wie Camt — leicht anaubrin, 
gen—billte. Geneſungsprozeß iſt natürlich, alſo 
lein Bruchband mehr gebraudtt, Mit Bold» 
mebdaille ausgezeichnet, 2 Wir beweif en, was wir 
fagen, .ndem Wir Ionen eine Brobe Rlavao 
böllig umfonft aufhiden, Ehreisen Eie Rohren 
Namen auf den AKupon umd fenden Eie ihn 
beute ab. Adreſſe: zu Laboratories, 
Biod 8528, Et, Louis, M 


Name .. 


2222242444 


Übdrelfe —ä 


Wendende 
Blanas Voſt wird eine freie Brobe 


ner famı der Spab als Vorbild bie: | 
nen, 
lammenhalten heute ganz befonders 
not ft, Aber den Tiebenswürdigen | Yftien waren 2 
Ihußlofen Bagabunden möchte id) | 
allen Freunden der Natur empich- 
len. 
iſt, wir müſſen auch andere „Nui— 
ſañces“ erdulden, 
unzulänglichen aber teuren Stra— 
benbahndienit, 
die Dummbeit der Menichen. 
jen wir den Spaß rubig auf den Te- 
Icarapbendrähten, denn wenn es erit 
nur Drahtlos gebt, werden auch die 
baslihen Prabtleitungen aus den 
Strajen verfhwinden und der Spat 
fan den Leuten dann nicht mehr 
Guano auf den Kopf maden. 


Nacht in das im dritten Stodmwerf | 
des Haujez Nr. 127 Weit Mabifon 
Straße 
Band Box Wandelbildertheaters ein, 
ſprengten einen vor und ent= 
— mit SEEN. 


10c bis zu »1.50, 2 
das Stück 


Gewebe Be tibeden, aſſortierte ge— 83. 45 


blümte Entwürfe, jede 
42 bei 36 Gold Seal Brand KAiffenbezüge, au 
bodfeiner Sorte breitem Cheeting, fpegielf, icder, 30° 
51.25 fanch gewebte Voiles, ausgeſuchtes Sor⸗ 
timent von Muſtern, die Yard zu 
Yabrilfängen von janch Drei Ginghanız, for- 
ticrie Plaids, einfach, Farriert etc, Yard zu .. -19e 
Zweiter Floor. 


— 


Du wirst gcebent und wirſt gepfleat, 
Du Tleiner ſchlauer Nicht, 


S wird dir Nichts in'n eg gelegt 
Pflicht. 


Du tuſt ja deine 

Lockt dich ein and'rer Vogel mal 
Und tut dir ſchön und lieb, 

Es ſcheert dich nicht, 'siſt * egal, 
Ja, Spasßz, du haſt Prinzi 


Ausweis von armour & Go, 


Nur dur Ueberſchüſſe von Zweigge— 
ſellſchaften kleiner Gewinn erzielt. 
J „Dgden Armour unterbreitete in 

ber Sahresverfammlung der Aftio- 

näre "ter Großfleiſcherfirma Armour 

& &o. gejtern nachmittag den jähr— 

lichen Ausweis. Danach hat die 

— im letzten Geſchaftsjah viele 

Millionen Dollars verloren und nur, 

indem ſie die Ueberſchüſſe der Zweig⸗ 

gejeltf NSaften im Auslande angriff, 
eine 

Die Gejamtvertäufe gingen bon 1038 | 

Millionen D 

Jauf rund 900 Millionen zurüd, unb 

das Neineinfommen betrug nur $5,- 

319,975, 2.4 vom Hundert der Ka: 

„| pitalanlage, gegen $14,098,506, 6.74 

Die Divi- 
denden auf die Slammattien ſind in 
den Ausgaben verrechnet, die für die 

100 Millionen Dollars gewöhnliche 

‚34 d. 9., gegen 18.11 

im Jahre 1919. Bezahlt werden auf 

; die Aktien zwei Prozent, wie im 

Vorvorjahre. In den Ueberſchuß— 

fonds konnten aber nur 3232,311 ab⸗ 

geführt Merden, $11,112,283 im 

Sabre 1919. ibgefchrieben wurden 

822,384, 624, die Beſtände erhöhten 

jih um $12,850,609, die ausſtehen— 

den Forderungen um $15,048,894, 

Die Barbeftände um $10,772,735 und 

neue Betriebsanlagen um $13,600,- 

000. $23,967,500 Bonds murden 

eingelöft, davon $22,000,000 gegen 

neue Aktien ausgetaufcht. 

Lefter Armour, der 26jährige |" 
Neffe von 3. Dgden Armour, wurde 
in ben Direftorenrat gewählt, nadh- 
dem er bor fünfzehn Monaten mit 
$75 MWochengehalt feine gejchäftliche 
Laufbahn in der Firma an unterfter 
Stelle begonnen und inzwifchen an= 
geblih den ganzen Betrieb prattiich 
ftubiert hatte. 


Leſet die. „Sonntagpoft”, 


Ne aute GEigenfchait babt ikr, 
Ihr feid cin „einig, Norvs“, 
Und fonmtt ein Feind auch ins 


Revler, 
Haut ihr ihn übers 


Ohr. 


Uns Deutſche ſchind't und ſtößt man 'rum, 
Man plagt ums dort, bald bier, 

Die Antwort auf die Frag’: Sarım? 
Sit: „Iseil wir nicht find wie ihr.“ 


Dann ſommt 'mal ſolch ein Wiedehopf 
Und ma uns etwas bor, 

Und wär’ e& auch der arößte Tropf. 
Sie | Mehr zahl ift ganz Ihr. 


Reſp elt vor dir, fideler Spatz, 

Gin Jeder, der dich lennt, 2 
Weib, daß du birgſt 'nen edlen Schatz: 

„Du bleibſt dir lonſequent.“ 

Drum wird mir immer wohl und web’, 

Sa, traurig werd’ ich jchier, 

dent ich Dich, deuticher <vat, 

Und dann die Deutichen bier.“ 


Alſo auch uns Deutſch-Amerik 


— ——— — — — — — 


anfeh’ 


welden Stonjfequenz und Zu- | 


Wenn er auch ein „Nuifance“ 
wie Prohibition, | 


erhöhte Milchpreiſe, 
Belaſ— 


CarlPletz. 
— — — 
Svindelnacker. 
Einbrecher drangen im Laufe der 


befindliche Bureau des 


——— 


Tiſchgläſer, dekoriert in drei netten Bands, dünn 
geblaſen, regulär 54.50 das Dutzend, nur 1 


Dutzend an jeden Käufer, 
Fünfter Floor. 


in 


390 


6 für 6 


Auch Frau u. Kind verſchwunden 


Polizei verſucht feſtzuſtellen, ob ſie eben— 


falls ermordet wurden. 


Die Poliz ei der Chicago Avenue 
ob 


Wache iſt bemüht, feſtzuſtellen, 
nicht etwa die am Die 
tete Ermordung von ; 
marco ein weiteres B Berbrechen 
ſich gezogen hat. 
geſtern anläßlich der Ankunft aus 


* ztag berich— 


nach 


gen Betien, 
fauf 


eine Jahr 
wurden. 
morgen 
ten 
{ Hälfte 
tre 


Leonard Di— 


die morgen zum Ver— 
lommen, werdet Ihr 4 wie 
Wild finden, die vor | 
zu $225.00 verfauft 
Diefes prastvoll: et | 
‚in Berdinduitg mit ar de 
Muſtern, zu weniger als der 
des Vreiſes morgen | 


s zn. 599. * | 


diefem 


Anne 
finsmus 


verurſachen 


Staat um Hilfe. 


Der in Cicago Hights und 
gende Teil der Halſted 
gepflaſtert werden. 

Die Counthkommiſſäre Buſſe un di 
Pierfon wurden gefterır beim Staai3-! 
direftor Miller vom Departement für 

\öffentliche Arbeiten in Sprinafiled | 


Harvey lie- 


- Bitier Ten 
ı? 

| Str. Toll 
| 

I 


Wie ſich nämlich |vorfeitig und erſuchten darum, daß | 


der Siaat dem Eoof Gounty bei ver! 


Utica, R. 9., eines Bruders des auf) Sertigitellung der fünf Meilen meis | 
jo plötzliche und aewalttätige Weije ten Strede der Halited Straße, die 


Dividende zu erzielen vermocht. ums Leben gelommeneh Mannes |durdh Chicago Heiahts 
tive und! führt, 
ajfe 


herausſtellte, ſind die $ 


das Kindehen Dimarcos, welche alte 


Igeblicy hier Nr. 518 Rees Straje 


wohnten, ſpurlos verſchwunden. 
Leonard Dimarco wurde vor dem 
Hauſe Nr. 1333 
| eriehoffen und die Bolizei nahın in 
| Verbindung mit dem all mehrere 
Verhaftungen vor. Wie es heißt, 
| gebörte der Ermordete zu dem un- 
ter dem Namen „Pie Schivarze 
Hand“ befannten Geheimbund und 
wurde das Ipfer eines Nacheaftes. 


„Sie tranfit‘‘ — 


I 8 


und Harbeh 
Unterſtütz ung zuteil werden 
Sie erklärten, ohne ftaat liche 
Hilfe könne die Strede erjt in einem | 
Jahre gepflaftert werben, da das 
|Eounin zurzeit nid,t bie nötigen Gel- 


Clybourn Av enue | der zur Verfügung Habe. 


Eine Meldung aus der Staats: | 
hauptjtabt befagt, daß Gopvernor | 
Smal ale Staat3angeftellten, bie 
nicht in der Vorwahl jowohl mie in 
der Hauptwahl für ihn und die übri- 
gen Small» Thompfonfchen Kandt- 
daten gewirkt Hatten, entlaljen | 
werde. Sin einer zwilchen dem Go: | 
bernor, Bürgermeifler Ihompfon 


Tas Tentihe Haus im Iadjon Kart Und Fred Lundin abgehaltenen Kon- 


wird abgebroden werden, 


ferenz ſoll entſchieden worden ſein, 


Die Südparkkommiſſäre ordneten daß bei der —— — nicht 


geſtern den Abbruch des „Deutſchen 


Hauſes“ im Jackſon Park an. Der 
anläßlich der Weltausſtellung er— 
richtete Bau fällt nunmehr zuſam— 

en und ſeine Reparatur würde 
—* Koſtenaufwand von 

*575,000 erheiſchen. Die Parkkom— 
miffäre hielten e3 für ratjamer, das 
Gebäude, da feinerzeit der Stadt 
Chicago von der deutfchen Regierung 
zum Gejchent gemacht worden mar, 
abzubrechen. 


— —— w —— 
* Wer ſein Grundeigentum ver—⸗ 
taufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
weck buch € eine Kleine Anzeige: in 
ee 


Eine Klaſſe der 
etwa 


Ol ie 


gerinafte 
werben fol. 


— —— — 


Rückſicht 


Die Diphtheritis. 


der Horace Mann Schule 
in Winnetka geſchloſſen. 

Um in Winnetka einem epidemi— | 
Then Umfichgreifen der Diphtheritis | 
vorzubeugen, wurden geitern die 
Schüler des unteren 7. Grades der 
Sorace Mann Schule heimgejchiekt 
mit der Weifung an die Eltern, jie 
bis zum 21. Sanuar zuhaufe zu be- 
halten. Diejfe Vorbeugungsmaßre- 
gel wurde ergriffen, nachdem be⸗ 
kannt geworden war, daß eine mit 
— — behaftete Schüle- 


genommen | 
dien, die an Throop und 18. Straße 


8 von dieſen 5150 Maha— 
goni Chifforettes, 
Entwurf, | 
morgen ein wenig Knie | 
in uni. 
merMöbeldept. 3 


Queen 


unr sit 


Dieſe —* v0 doppelt Deck 
Coil Spring, ſchwarz oder 
grau emailliert. Eine Spezia⸗ 


Itüt u 512.50 


tag, At 


Betizim« 


rin bis zum Montag die Schule be- 
jucht hatte, Die Mutter de Kindes 
‚ac au diefer Krankheit darnteder, 
Beide wurden ins Sofpital für an- 
| ſteckende Krankheiten gebracht. 

Auf Veranlaſſung der Geſund— 
heitsbehörde wurden geitern jämt- 
liche Inſaſſen des Countygefängniſ⸗ 
ſes gegen Pocken geimpft, nachdem 
feſtgeſtellt worden war, daß de 
Farbige Samuel Popp von jener 
Krankheit befallen worden war. Er 
wurde ins Jſolierhoſpital gebracht. 

ui 
Die Millionenerbin. 
| In Nachlaßgericht von Kane 
County wurde geſtern Robert Frank 
Angell ſeines Amtes als Vermund 
ſeiner Tochter Dellora Angeil, die 
von John W. Gates 835,000, 000 
ſerbt, enthoben. Die junge Dame i 
nam lich kürzlich mündig geworden. 
Einjimeilen merbden ihr aber nur 
15300,000 ausbezahlt, auf den Reft 
wird fie warten müffen, biß fie 31, 
beziehungsmweife 2 35 un 40 ahre alt 
| geworben iſt. Ihr Vater wurde zu⸗ 
ihrem Geſchäftsführer ernannt. 
— —— — 

Hinter Schloß und Riegel. 

Joſeph Kalychek, Nr. 1826 Süd 
State Straße, einer der fünf Ban— 


Ignaz Ulan, Nr. 1862 Blue Island 
Avenue, auszuplündern verfuchten, 
wurde heute kurz nach Mitiernacht 
von Detektives der Maxwell Straße 
Bezirkswache angeſchoſſen, als er zu 
entwiſchen verſuchte. Außer Kaly— 
chek wurden noch zwei der Burſchen 
gefaßt, die anderen beiden enttamen. 
WILLIAM B. LUGKE 
Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave 


Reparainren werden fdmell, un! 
She anschl Alla Bla “a 
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„Onkel Sam“ und Latein— 
Amerifa. 

68 it rumd hundert Nahre her, feit die Ver. 
Staaten die Monrocdoftrin aufitellten, welche | 
praktisch jedem ameritaniihen Staat der aroien | 
Republik Unterjtügung und Hilfe in Musficht | 
ftellt, gegenüber irgendwelchen Verſuchen irgend: 
weldher europäiidyer Mächte, ihre Serrichaft über 
amerifaniiäcs Land auszudehnen oder die Rechte 
amerifaniicher Staaten zu verfürzen. 

. Die Monroe-Erflärung follte den jungen 
üd- und mittelameritanifhen Republiten Schuß 
bieten vor europäijcher Eroberungs- oder Wieder: 
eroberungslujt, und e8 ift gewiß, dal cS zum 
guten Teil ihr zu danken it, da die Iatein- | 
amerikanischen Nepubliien in ihrer Nugendzeit | 
bon Angriffen und ſchweren Vergewaltigungen | 
jeitens europäticher Mächte freiblieben. Wenn | 
es Dankbarkeit gäbe im Völferleben, fo hätten | 
Sud. und Mittelamerika der nordiichen Nevublif | 
dankbar jein müsjen. Die Ver, Staaten ernteten | 
aber nicht nırr feinen Dank, fondern — was mie | 
Umdanf aussieht: Miftrauen und Abneigung. | 

Statt ji der großen Republif, die fidh | 
zu ihrem Schußherrn aufwarf, ohne irgend: 
welche Gegenleijtung dafür zu fordern, oder much 
ame zu erivarten, freundihaftlih anzuichliehen 
und engen Sandelsverfehr mit ihr zu fuchen, 
iwendeten bejonders die fidamerifaniihen Nepu:- 
blifen jid) mehr und mehr den europäticen Staa- 
ten zu. Gie verfauften wohl fehr gern an die 
Der. Staaten, was diefe nur nehinen wollten, 
kauften aber vornehmlich und vorzugs weiſe 
von Europa, ſo daß unſer Handelsverkehr mit 
Südamerika, von wenigen Ausnahmen abaeichen, | 
Ssahr für Jahr eine jtarfe Unterbilanz aufwies. | 
Die Erklärung dafür ift zum Teil gewiß in der 
größeren Geihäftstüchtigfeit und Geichiclichfeit 
der europäiichen Sandelövertreter und der gröfje 
ren Bereitwilligfeit der europäifhen Fabrifanten | 
und Erporteure, jid) den Verbältnijien und Wint- | 
ihen Südamerifas anzupajjen, zu finden, aber 
ein Teil davon muß doc auf Rehnung des boli- 
tiihen Miktrauens und der Abneigung geacn die 
V ſich mehr und mehr heraus— 





Ver. Staaten, die 
bildeten, geſchrieben werden. 

Dieſes Mißtrauen und die Abneigung ent— 
ſprangen dem Gedanken, daß die Vereinigten 
Staaten auf Grund der Monroe » Doltrin amd 
dank dein Schute, den fie Eid -» Amerifa Europa 
gegeniiber angedeihen lichen, eine Borzugsitel. | 

| 
\ 


Jung für fih beanforuchten amd glaubten, auf 
die jüdamerilaniichen Staaten als auf Schutz— 
befohlene, wenn nicht aeradezır Abhängige, hin. 
abbliden zu Lönnen, und dem Verdadht, die Ver- 
einigten Etaaten firebien felbit mach Aus— 
dehnung ihrer Macht über Tateiır - amerifaniiche 
Länder; hätten die Monroe - 2ehre Iekten Cs | 
des nur aufgejtellt, die dor Europa geikhütsten | 
Länder ſelbſt verſchlucken zu können, wann ſie 
ſich ſtark genug dazu fühlen und eine Gelegen— 
heit vorliegen würde. 

Seit dem ſpaniſch- amerikaniſchen Krieg, 
und durch deſſen Folgen und Dank der Beſitzer— 
greifung des Panamakanalgebiets war dieſer Ge— 
vanke in Latein-Amerika erſtarkt und Mitztrauen 
und Abneigung wurden dort nur noch ſtärker | 
verbreiteter, fo viel Mibe unfere Regierung und | 
Sandelsfammern, Yabrifanten « Vereinigungen | 
uf. ji auch gaben, fie gu beficgen md einen | 
engeren und innigeren Sandelsverfehr zwischen | 
den beiden Amerikas herbeizuführen. | 

Der Handelsverfehe zwiichen den Bereinig: | 
ten Staaten und Eiidanerifa ging aud) bei Aus- | 
bruch des großen Krieges noch vorzugsweiſe 
über Euroba, und wenn auch die meiſten füd— 
amerikaniſchen Republiken ſich ſchließlich ver 
anlaſſen ließen, der Aufforderung Waſhingtons 
zu entſprechen und mit Nordamerika gemeinſame 
Sache gegen Deutſchland zu machen, ſo hat Süd- 
amerika ſeit Beendigung des Krieges doch ſchon 
ſehr deutlich zu erkennen gegeben, daß es ſich 
politiſch keineswegs von Amerika leiten laſſen 
will. Statt näher, ſcheint der große Krieg Nord— 
und Südamerika weiter auseinandergebracht zu 
haben, als ſie vorher waren. 

Dafür iſt zweifelsohne das Verſagen der 
Waſhingtoner Politik, der Verſailler Verrat an 
den „vierzehn Punkten“, in erſter Reihe verant— 
wortlich, es iſt jedoch wahrſcheinlich, daß auch 
ohnedem die ſüdamerikaniſchen Republiken Ge. | 
legenheiten geficht und gefunden haben würden, | 
den Ber. Staaten Mar zu machen, dat; fie nicht | 
gejonnen find, in deren Leitfeil zu gehen, fon- | 
dern als durchaus ebenbürtige und von Mohl- 
taten und Framdichaften unabhängige 
Staaten angefehen und behandelt werden wol: 
Ien. Denn der große Krieg und fein trauriacs | 











Nachſpiel haben ihnen, wenn irgend etwas, dies | 


gelehrt: dab großen Herren nicht zu irauen ift, 
und — dab fie don Europa keinesfalls eiwas zu 


fürchten haben, Teines Schute8 irgendinelher | werden 
Art bedürfen, und es nicht mehr nötig haben, | menden 


ih. ud mim 


ſchützer. 


andentungsweife al8 Minder- 
wertige oder Schutbedürftige hinstellen zu 
laſſen. 

Das muß unſererſeits anerkannt und dem— 
entſprechend muß von den Vereinigten Staaten 
allen lateinzamerikaniſchen Republiken gegen— 
über gehandelt werden, wollen wir hoffen, ſchließ— 
lich doch noch das langangeſtrebte Ziel zu er— 
reichen und in engeren und wirklich freund— 
ſchaftlichen von Mißtrauen freien Verkehr mit 
Sidamerifa zu treten, | 

„Noblajie oblige“, Der Grosse und Starke | 


mus, wenn cr Bertrauen und Freund- 
ihaft acwinnen will, Nüdjidht nehmen auf 
die Gefühle, ja auch anf unberedhtigte Empfind- 
Iihfeit der ibm aegenüber Aleinen und Schwa— 
chen. Die arofje Republik muß nicht nur auch 
den kleineren und ſchwächeren der latein— 


amerikaniſchen Republiken gegenüber die gebo— 
tene Form ſtreng wahren, ſondern ger ade) 
den Fleiniten amd fchwächiten geaenmiber darauf 
bedadıt fern, jeden Schritt md jedes Wort, das 


verjtimmmen, oder irgendivie als ein Heichen don] fährt — die SYenfur 


Gerimaihägung gedeutet werden Tonnte, zu 
vermeiden. 


Leider geſchieht dies nicht, wenigſtens nicht 
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recht vorbehalten, es, wenn nötig, mit der Waffe 
in der Hand verteidigen, ... wenn ſich ein geeig- 
neter Führer unter ihnen findet. 

Die Kleinaſiaten haben dieſen Führer in 
Muſtapha Kemal Paſcha. Leute, die dieſen 
zähen Türken kannten, ſagten ſchon vor Jahr 
und Tag voraus, daß er den Alliierten noch ein- 
mal ſehr unbequem werden würde. Sie haben 
ſich nicht geirrt. Kemal war viele Monate hin— 
durch wie von der Erde verſchwunden. Das 
heißt, in London und Paris wußte man nichts 
von ſeinem Aufenthalte oder ſtellte ſich wenig— 
ſtens ſo, als ob man nichts wüßte. Man glaubte 
nicht an ſeine Gefährlichkeit oder man dachte 
dem gefährlichen Menſchen das Attribut dadurch 


zu nehmen, daß man ihn als Luft betrachtete. 


Tataſächlich hat Kemal aber in der Zeit, da er 
verſchwunden dar, keinen Augenblick ungenützt 
verſtreichen laſſen. Man erzählt ſich, er ſei in— 
zwiſchen in Moskau geweſen und habe mit den 
Woljcheivtiten verbandelt. Was man jebt über 
feine neuefte IUnternebmumg in Kleinafien er: 

dürfte mur einen Fleinen 
Ten der Nachrichten durclaiien und unterichlägt 
vielleiht das Antereffantejte davon —— jchernt 
jene Gerüchte zu beitätigen. ES liegt auch durd- 


immer. Anſtelle des feinen Taftes, welchen die [aus im Anterejfe der Boljchewiiten, Kemal nad) 


Rerbältnifie von den Vertretern der Weremiaten 


’ 


Kraiten mit Material zu uuterjtüßen. Denn je 


Staaten in Latein - Amerifa erfordern, zeigen | mebr die Alltierten fi) mit leinafien befaffen 
diefe oft arobe Taftlofigfeit; ergeben fidh in einer | müffen, um fo weniger finden fie Zeit und Lujt, 


Art Semdärmelpolitif, die 
imponieren, Schwache md 
gige beitimmt verlegen muB. 

Der jimgafie derartige 
Taae aus Panama aeineldet. Der  Stellver- 
tretende amerifansfche Gouverneur der Nanal 
sone, Ohberit Morrow, ergriff Beiiß don einem 


Stärferen vielleicht | ihre diifteren Pläne gegen Moskau ins Merk zu 
(erit recht) MNbbane | Segen, 


Ntemal bat die Grieden aljo offenbar 


mit ruſſiſch-bolſchewiſtiſcher Hilfe erbärmlich 


Fall wurde dieſer aufs Hanpt geſchlagen und treibt ſie nun vor 


ſich her. Den König Konſtantin für dieſe Nie— 
derlage verantwortlich zu machen, wie amerika— 
tiſche Blätter, und wahrſcheinlich auch franzö— 


rund 250 Acres umfaſſenden Landſtück, auf dem ſiſche und engliſche, es verſucht haben, iſt lächer— 


neue Befeſtigungen errichtet werden ſollen, 
ohne vorher die Zuſtimmung der Regierung 


lich. Konſtantin iſt noch nicht lange genug in 
ſeinem Lande, um auf die militäriſchen Opera— 


der Republik Vanama eingeholt zu haben. Dieſe tionen in Kleinaſien ſchon einen entſcheidenden 


Unterlaſſung hat in Panama böſes Blut gemacht Einfluß 


und den Vereinigten Staaten eine geharniſchte 
Note eingetragen, 
namas ſich bitter über 


die „Gewalttat“ be— 


in der die Regierung Bar | laden. 


ausgeübt zu haben. Trotzdem wird 

der alte Fuchs, ſich ins Fäuſtchen 
Denn jeder Rückſchlag, der die Regie— 
rung des Königs trifft, iſt dieſes kretiſchen Ju— 


Venizelos, 


ſchwert und erklärt, wenn das hingehen ſolle, das' Gewinn. 


dann könnten die Vereinigten Staaten nach Gut— 
dünken das ganze Gebiet der Panama-Republik 
einfach „nehmen“. 

Der Verſtoß des amerikaniſchen „Körnels“ 
gegen die Form iſt ſehr zu bedauern. Denn 
wie in Panama, ſo wird man in ganz Süd— 


und Mittelamerika über die Sache denken und 
— cin Dutzend Rundreiſen amerikaniſcher 
Staatsſekretäre und Tauſende ſchöne Reden 


amerikaniſcher Finanziers 


ſchadete. 





Kemal Paſcha. 





Die da prophezeiten, die Franzoſen und 
Griechen würden in ein Weſpenneſt ſtechen, ſo— 





Amerilaniſche Preſſeſtimmen 


Die Junggeſellenſtener. 
Frau Clara Sears, ein Mitglied der Mieten— 


und Großgeſchäfts- kommiſſion in Waſhington, hat an den Kongreß 
leute werden nicht gut machen können, was die die Aufforderung gerichtet, den Junggeſellen im 
eine Heine Taktlofigkeit des kleinen OberſtenLande eine Steuer aufzuerlegen, welche je nad) 


dem Alter der Betroffenen 81 bis 85 betragen 
ſoll und nach ihrer Anſicht der Regierung eine 
Ginnabme von jährlih $20,000,000 gewähr- 
leiten wiirde, 

Hierzu bemerft der „Nav Norf Herald“ 
(Unabh.), dal; eine, wenn auch nicht direkte Ve- 


bald fie fih daran madten, ihrem Gebiete die | nerung für den Junggejeilen bereits eriſtiert, 
jenigen inneren Zandichaften Sleinafieng einzu-| Falls er nicht Samilienvorftand it md für eine 


verleiben, die 


«it 


ihnen die Aimmahungen mer | Familie zu forgen hat. Unter dem Einkonunen- 


einander amd mit den Engländern zuſprachen, ſteuergeſetz hat er um $1000 weniger Steuer» 


Iheinen recht zır behalten, 
erfüllt jich jchnell. 
che, 
derben Najenftiiber verfegt haben, 


Ihre Vorausiage | befreiung als der verheiratete Stenerzabler, und 
Sunädit find es die Grie- falls eine Junggeſellenſteuer wirklich Geſetz wer⸗ 
denen die kleinaſiatiſchen Türken einen | den ſollte, wäre es für den Kongreß ein Leichtes, 
Die Fran⸗die Steuerdifferenz zwiſchen verheirateten und 


zoſen haben jedoch keine Veranlaſfſung, mit Ge-unverheirateten Steuerpflichtigen zu ändern. 


—2 


ringſchätzung auf die geſchlagenen Griechen her⸗ Das Blatt ſchließt mit den Worten „Wozu dieſe 


abzuſehen. Was dieſen heute begegnet, kann 


—8 


armen Kerle noch mehr plagen? Jede Frau 


ihnen morgen oder übermorgen ſelbſt zuſtoßen, weiß, daß ſie viel eher zu bemitleiden als ertra 
mögen ſie auch noch ſo große Vorbereitungen zu | 5 beſteuern ſind. 


einem warmen Empfange der Nationaliſten 
treffen. 
Die nationaliſtiſche Bewegung hat ſich 


— —— 


Die Arbeiterpreſſe. 
Im Zeitalter der Propaganda haben die 


ſchnellb in Kleinaſien ausgebreitet, und man ſollte Arbeitervertreter ihre Gelegenheit durchaus nicht 


ſich nicht wundern, 
Hochland aus 


wenn vom kleinaſiatiſchen] verpaßt, denn innerhalb eines Jahres haben ſich 
einmal eine Wiedergeburt des die Veröffentlichungen in den Tages-, Wochen 


tiirfiichen Neiches vor fich achen wird, an deilei | und Monatsausgaben der Arbeiterzeitungen ver- 


Aufteilung die europäiſchen Großmächte nebſt vielfacht. 


ein paar kleineren Günſtlingsſtaaten nun ſchon 
ſeit Jahren arbeiten. Auf dem Papier haben 
ſie wohl auch bereits mancherlei zuſtande ge— 
bracht und ſaubere Grenzlinien quer durch die 
Karte gezogen, wo in Wirklichkeit gar keine 
Grenzen ſind, wo aber die verſchiedenen Schutz— 
gebiete der Herrenſtaaten an einander ſtoßen. 

Schutzgebiet iſt der übliche Ausdruck für 
derlei Verſuche, politiſche Theorien in die Welt 
der Tatſachen hineinzuſchmuggeln. Gewöhnlich 
nd die Schukaebiete gar nicht fo Ichußbedürf- | 
tiq, wie der Schußderr fie gern binitellt. nd 
menn fie eine 


Die im Nnterejje der Gewerkſchaften 
(Untonen) md der Arbeiter im Allgemeinen ge: 
Ichriebenen Bublifationen jollen derzeit die Zahl 
bon 1200 inı Zande überiteigen; 13 bon diejen 
Beitungen gelten als radifal, und die Gewerk— 
ihaften verfügen über 100 offizielle Organe, 
neben welden noch Arbeiterwochenzeitungen 
eriitieren, die bon örtliden DOrganifationen, 
Arbeitervereinigungen und Brivatumternehmern 
herausgegeben werden. In Neo Hork erichert 
„Ihe Call”, eine fozialtitiiche Seitung, nnd wahr: 
icheinlich das wichtigſte in engliſcher Sprache ge— 


| ichriebene Nrbeiterorgan, der „Unton Record“ in 
dub brauden, jo it es in) Scattle, foll 40,000 Abonnenten haben; Tages— 


adjt von zehn Fallen aegen den fonenammten Be | zeitungen werden ferner in Milwanfee („Ihe 


— 


nem Schutz unterſtellt wird, aber erſt mit Waf— 
fengewalt erobern, dann verwirrt ſich der Be— 
griff „Schutz“ in unſerem Hirn. Mit dem glei— 
chen Recht könnte man den Straßenräuber oder 
den Raubmörder Beſchützer ſeines Opfers nen— 
nen; denn er beſchützt es davor, daß ihm von 
anderer Seite etwas Uebles widerfährt. So 
machen es die landbeſchützenden Mächte auch: ſie 
ſchützen das ihnen vertraglich zugeſprochene 
Land und ſeine Bewohner davor, anderen Räu— 
bern in die Hände zu fallen, wenn es ihnen ge— 
lingt, ihr Opfer zu überwältigen. 


Muß der Schützer das Land, das fci- | Leader“), in Minnejota („Ihe Daily Star“) und 


in Dflahoma herausgegeben, 

Aber die Arbeitervereinigungen juchen ihren 
Einfluß auf die Breiie oc) weiter nuszudehnen. 
Ss der Stadt New Hork haben jüngit einige 
frühere Mitarbeiter des „Call” einen „Unten 
Pre Service” organiliert, „um im Falle eines 
Streif3 die Sinterejjen der Union in angemefiener 
Werle wahrnehmen zu fönnen und im Mllgemei- 


| nen der Arbeiterichaft mehr Gelegenheit zu geben, 


in die Deffentlichfeit zu treten.“ 
Pelonders interejjant iit der int Zaufe des 


Settere3 gebt | Tegten Sommters eingerichtete „Labor Film Ser- 


bisweilen Teiht und ohne alle Mühe, mandhmal | vice“, weldyer eigens für erzieheriihe und Pro⸗ 


ſchwerer; es kommt viel auf das Temperament pagandazwecke geſchaffen wurde. 


Die produ— 


des Opfers und ſeine augenblickliche Stimmung zierten Wandelbilder ſchildern das Leben des 


an, einiges auch auf die augenſcheinliche Macht 
und Habgier des Räubers, wollte ſagen Be— 
ſchützers. 

Die Mohamedaner des Innern Nleinaſiens 
ſetzen ſich zum großen Teil aus kräftigen, be— 
dürfnisloſen Bergvölkern zuſammen, die nicht 


recht einfehen Können, weshalb fie, die Solange | 


unter dem Zeichen des Salbmondes aeftanden 
baben, jet auf einmal Franzoien oder Grichhen 
follen, amd filh mit der ihnen innewoh- 
sreiheitsliche das Eelbitbeftinnmungs- 


l „New York World“, 


Arbeiters in der Induſtrie, im Bergwerk, auf 
der Farm, beim Eiſenbahnbau und Holztrans— 
vort, im eigenen Heim am Arbeits- und Feier— 
tag, kurz alle Phaſen im Leben des Arbeiters, 
ſowie das Wirken der Gewerkſchaften werden 
veranſchaulicht und im Bilde feſtgehalten. Im 
—— an die Filmvorführungen wird den 
Arbeitervereinigungen eine die Bilder erklärende 
und erzieheriſch 
I gemad)t. 


iwirfende Veftüre zugängig 


(Unabh.) 
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‘> zigers, 
S flüchten mu 


zur heutiger 


und zmniſch 


& | 


x Exrlauſchtes 


Abſchied vom Rhein. 


Wir aber zogen hinab den Rhein, 
Die anderen ladıten und fangen, 
od mir die Tränen, die Tränen mir 
n weine Augen iprangen, 
Die Andern tranfen froh den Wein, 
Der Gine, der jdlug die Zither — 
; Mir war c8, als jprängen die Eniten all’ 
7 Nub der Wein, er idımedte mir bitter, 


Rudolf Buchner, 
E ind die Worte eines Ntundvier- 


„Sacht am 


: ; Tier Tück 


Ser Gen 


‚ Nad) fein 
jenigen, fo 





in ein Aaı 


i 


der 
5 Wenn Rudolf Buchner diefelbe Fahrt 
ſiegestrunfkenen, 

und | 
So |dem Schiffe, | er Die ſchwarzen 

Beſtien erblicken würde, 
den Ufern die abgehärmten, unter gal— 


einſt ſo fröhlichen Städte und Törfer 


Wilbur Glenn Voliva, wütender Fana— 
tiler und Hetzer, hat wieder einmal von 
ſich hören laſſen. 


Getränle genoſſen haben, im Jenſeiis 


mit Vier, Wein und Alfohol gefüllt ift. 
Da müßten fie dann einige Taufend 
Jahre herumſchwimmen, ehe ſie ſich auf 
die Bank der Sündenreinen, neben S. 


damals aus 


der Heimat et Milbur Glenn 
ßte. 


dürfen. 
M c | Die Rauder werden iı 
ı Zeit maden würde -— mit 
rachgierigen Franzoſen 
wenn Dieje Prozedur an d 
‚wurde, Die mim Die |und Tabafitinffagen“, tote 
Nhein“ bilden — ımd an 





e Teidenden Landsleute der 


‚Tönnte er da3 Mles nicht 
EI ‚ren. b 

Er weih alles, Da er fih nad feiner 
eraliijimus von Zion Gitn, 


pläßen dortjelbit, an 
er Bropbezeiung werden die= 


auf diefer Welt altoholifche | en 


überirdiichen 


arium gejeßt werben, das Warum denn 


immer noch an 
eine unierer 


beiorgt, nach feiner Anficht, der Catan, 

Sn L2egierem find wir mit ihm einig. 
Das gehört in da3 Departement feiner | 
„! tadte ſchwarzen Majeſtät. Voliva muß gut mit 
— er würde noch weit bitierere Worte dem Pferdefüßigen bekannt ſein. Sonſt 
ſchreiben, als die obigen. 


Himmel ebenſo gut auskennt, wie in der 
Hölle, ſo ſteht dem Verauf von Bau— 


hänger nichts im Wege. 

Auf dieſem Gebiete dürfte er mit ſei— 
Kenntniſſen 
Bombenerfolg zu verzeichnen haben. 


Es gibt in dieſem Lande Leute, die 
exen glauben, ſchreibt 
ooer engliſchen Zei⸗ 


Voliva ſetzen tungen. — Warum denun nicht? — Es 
gab doch auch ſehr Viele, die an die ab— 


ı mit Tabaf: | geichnittenen Hände der belgiichen Sin: 


rauch gefüllte Kammern gehängt (etiva Der glaubten — glauben mußten, da 
ve ac ı mie Nauchheringe) und geräuchert, bis | eine gewiife Preſſe auf diaboliſch-findige 
grintenden Engnländern auf | fie malade und mürbe werden. 


| Art dafür forgte, dat diefer Glaube aud 
en „Whisfch- | bei den erit Ungläubinen Wurzel faj- 
er jie nannte, | fen und Giftblüten treiben munte, 





Nobel, 


Serr (beim Ginfauf eines 


— aber fo, dab man ihftt no Iefen Tann,“ 


Im Lincoln RBarf, 
Im Zoo, vor dem Gitter der Giraffen, 
Im bangen Staunen ſtanden Hans und 


ſo genau wiſ— 
| 


Meinung im 


* £ Marie, 
; an merkte c3, das Tier gab ihnen zu 
Ans ⸗ * 
ſeine An— denken, 
Und dann ſeufzte Hans: „Das arme 
| Vieh!“ 


einen 


„Was ftöhnft du denn?“ fo frug ihn 
5 die Schtweiter, 

„Ach bu, mir fällt da eben nur ein, 

Wenn jo 'ner Giraffe der Hals twirb 


nicht, 









ei Geſchenles): 
„Radieren Sie mir, bitte, den Preis heraus 
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| 


Er pin 


‚erfüllt find, fi) die Gelegenheit zu 


(Sür die „Abendpoft“.) 


| tönigsberg i. Br., 28. Dez. 1920 
Banquos Geiſt ſaß in der Völker— 


bundtagung in Genf mit an der Be— 
ratungstafel. Niemand ſah ihn 
dort als Leon Bourgeois und Herr 
Viviani. Angſtvoll hinderten ſie 
gen des Völkerbundes, wie Frank— 
reich und Lloyd George von Angſt 
erfüllt, den Leib des deutſchen 
Volkes, dem „zwanzig Wunden 
klaffen“. . „die kleinſte Schon war 
tötlich“ nun nochmals totzuſchlagen 
ſich bemühen, damit nicht Deutſch— 
lands Geiſt hinfürder ihren Platz 
im Rat der Völker ihnen ſtreitig 
machen kann. Das wunde, vom 
Fieber noch gequälte Deutſche Reich 
ſoll waffenlos jedweder Quälerei 
der Feinde ausgeliefert ſein. 
Shylock beſteht Herr Leygues auf 
ſeinem Schein, daß keine Waffe 
oußer denen, die man dem Hundert— 
tauſend-Mann-Heere beließ, in deut— 
ſcher Hand bleibt. Man weiß es in 
Paris und London wohl, daß wir 
dem kraſſen Hunger im neuen 
Jahre entgegenſehen, weil Deutſch— 
lands Ernte nur noch höchſtens bis 
April reicht und weil wir heute — 
angeſichts des ſchlechten Kursſtan— 
des der Mark — nicht wiſſen, wie 
wir das Geld beſchaffen werden, um 
vom Auslande uns das zu kaufen, 
deſſen wir bedürfſen. Man weiß es 
in Paris und London ſicher ebenſo 
wie wir, daß Not und Hunger die 
innere Ruhe in Deutſchland ſchwer 
gefährden können. Trotzdem ſchreit 
man in Frankreich immer wieder: 
Entwaffnung! Und England ſe— 
kundiert. Auch das iſt blaſſe Furcht. 
Man fürchtet Banquos Geiſt! 

Doch Furcht und Haß ſind ſchlech— 
te Berater. Hat einmal in Bayern 
vielleicht ſelbſt in weiteren Kreiſen 
die Hoffnung beſtanden durch eine 
Lockerung des Bandes, das die Ba— 
javaren mit den anderen deutſchen 
Stämmen verknüpft, ſich Frank— 
reichs und Englands Gunſt zu er— 
kaufen, ſo iſt dieſe Neigung heute 
völlig geſchwunden. Daß Verlan— 
gen der Entwaffnung der „Orgeſch“ 
(Organiſation Eſcherich), derSelbſt— 
ſchutzorganiſation, die Bürger und 
Bauern vor einer Erneuerung der 
kommuniſtiſchen Gewaltherrſchaft 
bewahren ſoll, hat aufpeitſchend ge— 
wirkt. Wo früher ſelbſt der natio— 
nale Gedanke gegenüber der wirt— 
ſchaftlichen Not zurücktrat und man 
nichts wünſchte als Frieden, inneren 
und äußeren, um in Ruhe ſchaffen 
und die ſchweren Verluſte wieder 
einbringen zu können, iſt man ſich 
nicht nur wieder ſeines Volkstums 
bewußt geworden, ſondern ſpürt 
unter dem Druck der Fremdherr— 
ſchaft den Gegenſatz zum Fremd— 
volk. Im Grimm und Groll über 
die Einmiſchung in innere Angele— 
genheiten des Landes iſt eine na— 
tionaliſtiſche Welle emporgewachſen, 
von der das Miniſterium Kahr ge— 
tragen wird. Und ſollte man den 
Verſuch machen, Bayern gewaltſam 
ſeinen Selbſtſchutz zu nehmen, dann 
wird man nur dem unverſöhnlichen 
Nationalismus 


Vie 


rieſengroß. 

Und in Oſtpreußen iſts ähnlich 
wie in Bayern; nur liegen hier die 
Dinge noch viel ſchlimmer als im 
Süden des Reiches; 
ßen iſt auch von außen ſchwer be— 
droht. Es iſt verſtändlich, daß ſich 
Vürger und Bauer heute unſicher 
fühlen. Weiß doch heute niemand, 
was die Zukunft birgt. Die Hem— 
mungen, die der Diktatfrieden von 
Verſailles unſerem Wirtſchaftsleben 
ſchuf, mehren die Zahl der Arbeits— 
loſen von Tag zu Tag. Reich, Staat 
und Gemeinden ſind nicht in der 
Lage ſie ausreichend zu verſorgen. 


Iſis da ein Wunder, wenn Eigen- ten ſie nicht. 


tumsvergehen und Gewalttaten ſich 
mehren? Man fürchtet auf dem 
platten Lande und in den Städten, 
wenn im Laufe der nächſten Mona— 


te, im Winter und im Frühjahr, die] Jo mangelhaften Sicherung 


Not noch weiter ſteigt, Plünderun— 
gen und Mord bei Widerſtand, mar 
i .chtet, da; — wenn der Staat 
nicht in der Yage iit, den Einzelnen 
zu ſchützen und zu ſtützen — Ver— 
zweiflung die Maſſen dem Bolſche— 
wismus in die Arme treibt. Da— 
gegen ſucht man Schutz beim Nach— 
barn, dem die gleiche Gefahr droht. 
Man will nicht wehrlos den Ueber— 
fällen von Deſperados ausgelegt 
ſein. Daß dieſe Gefahr beſteht, 
kann niemand leugnen, der die Ver— 
hältniſſe in Oſtpreußen kennt. Noch 
ſind die Kommummiſten hier zwar ein 
ſchwaches Häuflein und noch herrſcht 
in ihren Reihen ein Idealismus 
vor, der — da alle anderen Wege 
verſchloſſen ſcheinen — eine Beſſe 
rung der Weltrevolution, von der 


darum die Aenderung der a 


den Boden ebmen, | den 
dann mwädjt der Getit des Haßes leinem 


denn Oſtpreu— 








räuberiſchen Inſtinkten 


Der Kampf um die Selbfifchuborganifalionen, 


Von Siegfried Dyd. 





die Zügel 
jchiegen zu lafjen, 

An der Grenze aber lauert der 
arößere Nauber, der Role, dem 
innere Wirren in Ojtpreuben will» 
fommernen Anlaß bieten wirden, 
feine hungerige-Soldatesfa auf die 
ijjolierte Provinz loszulafjen. And 
hinter dein länder» md beutebegie- 
rigen Bolen wieder taucht das jtrup- 
pige Haupt des ruſſiſchen Bolſche— 
wismus auf, der, von der kleinen 
Schar der oſtpreußiſchen Kommu— 
niſten gerufen, wenn er Polen nie— 
dergeworfen hat, ſicher nicht zögern 
wird, Oſtpreußen mit ſeinen roten 
Armeen zu überfluten, um ſich hier 
einen Stützpunkt zur Revolutionie— 
rung Mittel- und Weſteuropas zu 
ſchaffen. Wir müſſen daher, das 
ſehen alle Parteien von den Deutſch— 
nationalen bis zu den Rechtsunab— 
hängigen ein, in der Lage ſein, die 
die Ruhe im Inneren zu wahren 
und im Notfall unſere Grenzen zu 
ſchützen. Die Reichswehr iſt dazu 
nicht im Stande. Da die innere 
Gefahr bei ſteigender Not die gleiche 
in Mittel-, Siid- und Wejtdeutid)- 
land wie in Nord- und Dftdeutic)- 
land ift, Fönnen tvir auf eine nen» 
nenswerte Berjtärfung der ſchwa— 
chen Neichswehrgarnifonen im abge- 
trennten Oſtpreußen ſelbſt 
nicht rechnen, wenn die Polen Trup— 
pentransporte nach dem Oſten nicht 
gewaltſam hindern würden. Wir 
ſind alſo auch im äußerſten Notfall 
allein auf uns ſelbſt angewieſen. 
Die paar tauſend Mann Reichswehr, 
vielleicht 6—8000, die in Oſtpreu— 
ßen ſtehen, reichen jedoch nicht aus, 
im Inneren die Ordnung aufrecht 
zu erhalten und die Grenzen zu 
ſchützen. Deutſchland hat trotzdem 
verſucht, auch hier den' Beſtimmun— 
gen des Vertrages von Verſailles 
nachzukommen, der uns 
tionen zum Selbſtſchutz verbietet, 
die unter militäriſchem Kommando 
im engen Zuſammenhang mit dem 
aktiven Heere ſtehen. Die Selbſt— 
Gicherich, die ein iiber ganz Dentich- | 
land verbreitetes Netz 
gegliederter miteinander 


militäriſch 


und mit) 


den Wehrkreiskommandos in Ver- der in Frage kommenden Miſſions-vinz ſolchen 
bindung ſtehender Milizen ſchaffen cheſs, dagegen keinen Einſpruch er- äußeren Gefahren 
Leider iſt das ein 
80 a. j 2 a z 
Tie Nolletnote | stärken md damit die ruhige auf 


wollte, die im Falle der Not von 
ihren Fübrern aufgeboten werden 
könnten, wurde von den demofra- 
tiſchen Oberpräſidenten der Pro— 





das Verlangen der Entente aufgelöſt 
und die nicht bedeutenden Beitände | 
dieſer Organiſation an Großkampf— 
waffen Geſchützen, 








Ueberwachungskommiſſionen 
Entente in Königsberg und Berlin) 
ichen wohl ein, dab 
Lage Oftpreußens 


nigöberg stellte, wie General Nol- 
Yet, dem Oberpräfidenter in Mus-| 
ſicht, 
Grenzwehren, die als Verſtärkung 


Zivilbehörden unterſtellt, 


ſtände, nichts 
würde. Für den Schutz gegen in— 


nere Unruhen waren 


und Grenzwehren ſchließlich aus— 


d. J. wöhrend der polniſch-ruſſi- 
ſchen Kämpfe an der Grenze vor— 
kamen, bei der Entwaffnung und 
Internierung 
gute Dienſte leiſten; zu einer Ver— 





mäßig ausgerüſtete größere feind | 
lihe Sceresbejtände freailih gemig- 


duftriegebiet dor einem feindlichen | 
Einmarih bewahren, fo mußten) 


begnü- 
gen, 

E3 bielt nicht leicht, die Führer) 
der Eicheric; - Organifationen in 
Ditpreußen don der Notwendigteit| 
eines ſolchen Kompromiſſes zu 
überzeugen; denn die Gefahr, die 
der Provinz unleugenbar drobte, 
falls jeder Selbſtſchutz verhindert 
wurde, hatte naturgemäß auch in 
Oſtpreußen den Desperados der 
Rechten, den nationaliſtiſchen Haß— 
predigern, eine erhebliche Stärkung 
gebracht, ſah doch der größte Teil 
der Bevölkerung in den Bemühun⸗ 
gen, uns wehrlos zu machen, eine 





haßvolle Feindſeligkeit unſerer 
Gegner jenſeits des Rheines. Auf 


der anderen Seite jedoch mußte der 
Zuſtrom der nationaliſtiſchen Ele— 
mente der rechtsſtehenden Parteien 


Diktatur des Proletariats in allen | zu den Selbſtſchutzorganiſationen bei 
Ländern, von einer gleichmäßigen den Parteien der Linken Mißtrauen 
Verteilung der Güter erwartet, und erwecken, da viele der Angehörigen 


der ſich gegen Gewalttat, Raub und 
Rlünderung verwahrt: alein dies 
kleine Häuflein der Kommuniſten 
beſteht aus fanatiſchen Schwärmern 
und, wenn die Not ihm Maſſen zu— 
lreibt, dann werden ſich in dieſen 
die Elemente zur Geltung bringen, 
die ſtrupellos über die Leichen derer 
ſchreiten, die ſich ihren Plänen wi— 
derſetzen. Und iſt einmal die Scheu 
vor einer Verletzung des Lebens 
und der Eigentumsrechte gebrochen, 
dann werden auch die, die nicht von 
volksbeglückenden Schwärmerideen 


| am ungeftraft ihren 









diefer Organifationen md manche 
ihrer Führer aus ihrer monarchiſti⸗ 
ſchen und reaktionären Geſinnung 
gar kein Hehl machten und da man 
dielen davon Putſchgelüſte nach Art 
des Kapp-Putſches wohl zutrauen 
fonnte, Da es notwendig iſt, daß 
eine Organiſation, die lediglich dem 
Schutze von Leben und Eigentum 
dienen foll, von dem vollen Ber- 
trauen der Bevölkerung getragen 
wird, wurde, nad der Auflöfung 
der Ejcherich - Organifationen bon 
Oberpräfidenten Siehr für die ein- 
zelnen Ortſchaften und Kreiſe Orts— 
und Grenzwehren gebildet, in denen 








| 
| 
dann | N 


„Rettet die Kinder 


Für den von Erneſt Hoover geplanten Fonds, 
den Quäkern („American Friends“) behufs Speiſung und 
Kleidung deutſcher Kinder, Studenten u. ſ. w. überwieſen 
werden wird, ſind der „Abendpoſt“ ſeit geſtern die folgenden 
weiteren Beträge zugegangen: 

Arbeiter-Unterſtützungsverein von Kalamazoo, 


Mich., D. Goldman, Sekr. 212 MN. 





—1r 


welcher 





Burdicek 


vn 
* 
* 
— 





nen a aan 5 26.00 
rau Theo, Neubertb, ASTA Magnolia Mve.. 5.00 
WeHentze, 3863 Drale Ae 2.00 
DET ‚.00 
Anauit Schveneberger, 1154 W. Ban Buren # 
trafın ( 2a 
ser ........ 10.00 5 
— — — Fir 
E $ 48.00 54 
(_*r \ . = - F 
* SAern aaa 56592.15 u 
# 86640.15 85 
a Laut Surittung an Herrn Dawes abaeliefert. .86550.15 4 
: —— — a: 
EEE | * 
In Händen der „Abendpoſt“ ......... —89000 nu 
8% a er is 
& Während wir ankündigten, daß die Sammlimg am 17. 
d. M. geſchloſſen werden würde, nehmen wir ſelbſtverſtändlich 
—J weitere Gaben entgegen und werden ſie unverzüglich an den 8 
— Schatzmeiſter, Herrn Charles G. Dawes, abliefern. 
— 
4}: „ ae, 2 REN Yard 
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nalen biS zu den V 
vertreten find und die 
Ihüffen fontrolliert werden, in die! Mictritt des demofratiichen Ober— 
die Barteien | 
ver entienden, 
teritehen beit einem efwaigen Anfzr ftänden den Roften nicht 
gebot durd) den Oberpräſidenten den | 


örtlichen 


Polizeibehörden, 


| 


] 


alle Barteien von den Deutichnatio- | tung öffentlich ausipricht, De Ver- 
hrbeitsfogtalitten | antwortung für die Sicherheit Oſt— 


von Aus=| preuiens nicht mehr zu tragen. Ein 


arts ecke nn | — ⸗ 
ihre Vertrauensmän- präſidenten — auch ein anderer 
Dieſe Wehren un- Demokrat könnte unter dieſen Um— 
einnehmen, 


noch ſeiner 
aufbürden 


da er weder fich felkit 
tieben! Bartei dag Odium 


nicht mit einander ud mit don Mi-| Fönnte, die Wrovinz wehrlos ma- 


Organija-| Itärbehörden in Verbindung umd| hen — 

ven Anordmmgen | fchiweren 

der zuliandigen Zivilbehörden Folge! 

zur leijten. Da fie weder militärische 

(einheitliche Forma— 

ſchutzorganiſation nach dem Syſtem tionen, Stäbe) noch —— den, die Macht in ihre Hand 
| 


haben lediglich 


Organiſation 


aber würde zweifellos zu 
Parteikämpfen zwiſchen 
den reaktionären Parteien und den 
Linksſozialiſten führen, da 
ertremen Grubpen verſuchen wür— 
zu be— 


beide 





fon haben, durfte man annehmen, | Fonmen. Sekten Endes aber würde 
dab Die Ententemiffionen entipre-| die Grbitterung aeaen die Entente 
chend den früheren Aeußerungen] üher die Gewalttat, die die Kro- 


heben würden. 
Irrtum geweſen. 


een AU — 
inneren Wirren und 
ausſetzt. nur 


den unverſöhnlichen Nationalismus 


{. any . ! . e 2 —— — 
von 11. Dezember verlangt aud| einem ftarfen Volksgefühl, das ſein 


die Auflöſung dieſer 
vinz Oſtpreußen, Ernſt Siehr, auf und die Einziehung 


en eigenes Necht wahrt, doch much das 
und 


PNeric— * ER 
Vernich- Volkstum anderer Völker achtet, be— 


tung ihrer Handwaffen. ruhigende Entwicklung unterbinden. 


Dagegen wendet ſich die öffent— 
liche Meinung ganz Oſtpreußens aus 
Maſchinenge-mit alleiniger Ausnahme der Kom— 
wehren uſw.) eingezogen. Selbſt die muniſten. Leider haben die reaktio— 
der nären ehemaligen Führer der Eſche— 
rich-Organiſationen 
die iſolierte Deutſchlands 
bejondere Bor-| Sand gegeben. 
ſichtsmaßregeln erheiſchte und der oſtpreußifſchen 
Vorſitzende der Kommiſſion in Kö- Rote Fahne des 


Maiors a. 


einzuwenden haben worfen haben, der ſich auf eine miß— 


bräuchliche 


ſolche Orts- und Grenzwehren ſtüben und dieſe 
dienſtbar 
reichend und, ſie konnten auch bei ſollte. Eine bei den am meiſten be— 
Grenzübertritten, wie ſie im Auguſt laſteten Perſönlichkeiten 
ordnung des Obervräſidenten ſofort 
vorgenommene 
derte auch belaſtendes Material zu— 
von Neberläufern | tage, von dem die Velafteten alfer- 
dings behaupten, dat 
teidiaung der Grenze acgen friegs- | der Zeit vor Nuflöfung der eitpreus» 
| Dracib - Organiiationen 
Der Oberprälident 
Indeſſen was blieb ſofort ſcharf durchgegriffen md die 
uns übrig? Wollten wir das In- Sache der General-Staatsanwalt— 
ſchaft zur gerichtlichen Unterſuchung 
Selbſt wenn aber die 
wir uns wohl oder übel mit einer Pläne wirklich noch nach der Auf— 
Organiſationen 


ihren 


ßiſchen 
ſtammt. 


übergeben. 


löſung der O 
aufrecht erhalten wären, ſo 
darin nur ein Verſuch der oſtpreu— 
ßiſchen Reaktion, ſich in Auflehnung 
rechtmäßigen Behörden 
eine Macht zu verſchaffen, die in 
der Hand von der Geſamtheit der 
Bevölkerung nicht verantwortlichen 
Perſönlichkeiten liegt. 
ſolcher Verſuch gelungen, ſo hätte er 
zu einer Gefahr für die verfaſſungs— 
mäßige Freiheit werden können. Es 
länge alſo ein Vergehen gegen die 
innere Sicherheit des Staates vor. 
Zu einem Angriffskriege nach außen 
aber würde ſelbſt beim Gelingen ei— 
nes ſolchen Anſchlages 
nicht ausgereicht haben. 
muß ausdrücklich feſtgeſtellt werden, Farbige 
daß die Ausſchüſſe der Orts- und 
Grenzwehren einem ſolchen Unter— 
nehmen keine Unterſtützung geboten 


gegen die 


haben, und daß die große Maſſe der 
Mitglieder der Orts- und Grenz— 
wehren ſolchen Plänen vollſtändig 
Trotzdem wird man 


fern ſtehen. 


in Frankreich, 
Deutichland erfüllt, die Entbüllin- 


den Geanern 
eine Waffe 


Kommuniſten, 
Ditens“ 
kürzlich unter Abdruck von Schrift— 
ſtücken eines der Führer der frühe— 
daß man gegen Orts- und ren Eſcherich-Organiſation, 
von Weiß 
der Polizei ſür den Notfall dienen, Enthüllungen, nach denen die Füh— 
in rer dieſer Organiſationen ihre Ver 
Zuſammenhang mit der hindung unter einander aufrecht er— 
Reichswehr ſtänden und deren Be— halten und einen vollſtändigen mi 
waffnung nur aus Handwaffen be— litäriſchen Organiſationsplan 


Zwecken 


Hausſuchung 


es noch aus 


Banquos Geiſt, der Geiſt des Toten, 

zwanzig Wunden Blutenden, 
zwang ſchließlich Maebeth, den ebr— 
geizigen Mörder, zu Boden. Wird 
Deutſchlands, wird 
Geiſt ſich nicht gleich ſtark erweiſen? 


J 
—V——— 
Atpreußgen 


in die est 

Da3 Organ der ; i ; 

* —9— Des Mortes autccitagt. 
brachte | Neun Meitizter in Alabama in Berbin- 





dung mit Vnnchmord in Ankingezi 

itand verietst, 

Sasper, Mla., 20. Jan. Ne 
Milizer der Siompagnie M der 
Staatsmiliz find in Verbindung mit 
ven Yonchmord, der am Dienstoa 
voriger Woche bier a dent Gruen- 
arbeiter William Baird verübt wor- 
den, von den Sondergroßgejidnvore- 
nen, die den all unterjuchten, in 
der Anklagezutiamd verjegt worden. 

Ter Sanptbelaituingszeuge var 
der Iarilenfer Yeslie Weit, der jei- 
nen Angaben zuiolae eines der Mıı- 
tomobile geitellt hatte, deſſen ſich die 
Milizer bei der Lyncherei bedient 
hatten. Weſt wurde, als er ſeine 
Ausſagen vor den Großgeſchwore— 
nen machte, von einer Truppenab— 
teilung nach dem Gerichtsgebäude 
eskortiert. 


— —— ———— 


des 
- Blauen, 


ent- 
der Orts— 
machen 


auf An— 


fö U: 


bat —— .< a 
AIn Houfſton, Texas, veruübten 


drei, Banditen einen Ueberfall auf 
die Kitizens State Yanf md erbeu- 
teten $13,000 in bar md Yrreiheits- 
bonds im Wert von $10,000, 
— Pittsburger Zioniſten ſind zur 
Zeit bemüht eine Korporation mit 
einem Kapital von $1,000,000 zur 
Entwicklung der Induſtriebetriebe 
in Paläſtina ins Leben zu rufen. 
— Die Einwohnerzahl Rio de 
Janeiros belief ſich, wie das braſi— 


liegt 


lianiſche Zenſusamt bekannt gab, im 
Wäre ein —— September auf 1,157,873 
Seelen. 


— Rapit Benedift hat im’einent 
Hirtenbrief die katholiſche Chriſten— 
heit aufgefordert, im Jahre 1926 
den 700. Jahrestag des Todes des 
Hl. Franziskus von Aſſiſi, 
Gründers des Franziskanerordens, 
feierlich zu begehen. 

— In Annapolis ‚Md,, hat der 
Henry W. Brown, ein 
Steward der Marine, eingeſtanden, 
die Krankenpflegerin Harriet M. 
Kavanaugh ermordet zu haben, 
deren Leiche kürzlich in der Nähe des 
Marinehoſpitals aufgefunden wur— 
de. Seinem Geſtändnis nach wollte 
er fein Opfer berauben, 

— Sn Beoria, Il., hat fi) der 
in der Nähe von Bottstoron anjäl- 


— 


des 





die Macht 
Und es 


a 


Furcht vor 


gen der „Rosen Fahne des Oftens“ jige Farmer Nobn A, Hoffmann für 
als willfommenen Anlab bemügen, | banferott erklärt, Er gibt feine Be- 


um uns der legten Sicherung ge- 
gen innere Unruben und Örenzver- 
letzungen zu berauben. 


Yird man die Ort3- und Grenz- 
gewaltiam 
dann wird man die Sicherheit der 
Provinz auf das jchwerjte gefähr- 
den und Oberpräjident Siehr ver- 
inag dann, ivie er e8 in einer Er- 
Härung in der Sartung’ichen eich 


wehren 





tände auf 400,000 au, denen 
Verbindlicjfeiten in der Höhe von 


$900,000 gegenüberjtehen, . Zur 
Banferotterflärung wurde Soft» 


mann, tvie er angibt, durd) die Tat- 
Jade veranlaßt, dab er außer Stan. 
it, fallige Sypothefen zu bezah— 
en, 


entwaffnen, 
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Geräucherte Bücklinge 
Die erſte Sendung iſt ſoeben eingetroffen; außerdem ſind jetzt zu haben: 


Aeräudierter Mat, neräumerte Gänfchrüfte and «Neulen, Gänfeleberiunrft, Wismard-Härknge, 
— FiletHaringe in Weinſauce, Rorwegiſche Auchvvis. Appelit⸗Sild, BGrobanter Saiz 
ardelien, Sardelienbutter, Holländifhe Wilhuer Häringe, importierte Sardinen in Det. 


Waldmeiſter zur Bowle! 


Eoten Simbecrſaft, Auanas, Angoſtura Bitters, friſchhes Zwetſchenmus, Mohnſamen, getrog. 
mete Hngein, neues Johannisbrot, Weichſeltirſchen aus Dalmatien. geirscnete Pilze, Wiaggi 
Süppeuwürze und Suppenwürfel. Ananas und Kirſchen in Brandy, Pepfin⸗Wein. 


Wir empichlen unfere eigene Wiarte 


‚Dutch Brand‘ Malzertrait nn, Hopfen 


$1.25, nenug für 6 Gallonen. 
Importierten Edamer, Roquefort-⸗, Schweizer Käſe, HSandtäſe, Camembert-,, Brupere-, Licder- 
franz Käſe, Zervelat-⸗ Salami-, geräncherte Blute, Leber. und Meitwurft, Maloran, Thoymian, 
Salbei, Phaffertraut. Beifuß. 


Liebesgaben nach Europa 


Griahmt nicht, helit weiter! Unfere Eendungen erreichen ihren Beftimmunggort 


Anicntnalt und iu tadeliviem Zuftande, 


Import Delikatessen Export 


309 und 311 West Randolph Str. 


Ocgründet 1851. Telephon Franklin 5356. 


28dez/ didoſone 


ohne 


Todesanzeige. 

und Bekannten die traurige 
er ] Sohn und Bruder 

| George Schoell 

am 18. Januagr im Alter von 39 Jahren ge— 

ſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am 

Srteitag, den 21. 36 
Trauerhauſe, 1713 

troſe Friedhof, 


bliebenen: 


Todesanzeige. 


annten die traurige 
aclichte Gattın 


* Ueber 
Freunden nd x 
Nachricht, dak mei 
und unſeree gute Mutter 
Sophia Schumacher, geb. Richter, 
am 18. Januar geſtorben iſt. Die Beer— 
digung findet ſtatt am Freitag, den 
2 Samtar, 2 Ubr nachm., bom 
Senurrhn Kaliforni G 
— a arornia Adan ımd Barbara 
Slde,, aus nah onrole, Tie hauen» | Winnie, Mate, Henrh 
den Hinterbliebenen: I 
Henry Schumader, Gatte, Julia, ] 
Charles, Henry, Glla, Mienic, Selen, 
alter und George, Kinder, 


te!cphoniert: 


1 ar, 2 Ubr nadın,, dom 
Orbard Eir., nah dem 
N J 4 m; . . 4 

Non Die trauernden Hinter 


21. 2 


Schoett, Eltern. Moie, 
und Lena, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
er Unterſtützungsverein von Chicago 
Die Mitalieder werden hier— 
durch benachrichtigt, daß 
Frank Stauder 

von der 1. Seltion geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet am rei» 
taa, den 21. San., nahm 1:30, 
bon 2118 Hudſon Ave. nach 
dem Montroſe Friedhof ſtatt. 


Joſeph Sieben, Selretär. 


I 
Gegenſeitig 
| 


On 
Auskunft 


Kildare 


Vianın 
Wegen 


Todesanzeige. 
Sreunden und Velammteon die traurige 
Nächricht, daß unſere geliebte Schweſter 
Minnie Vind, 
vd, wohndaft, am 10. 
rn entichlafen ift, 


bitten Die traucriie 


2444 Kedzie 
Saurar felia in 
Um Stille Teilnahn 
den Geſchwiſter: 
Frau J. Drews m. William Holz. 


Ya; en nr 
itte Icine Blumen, 


5ur Erinnerung 


t meinen lieben Gatten ımd 


Adolph Hildebrandt, 
gcitorber am 29, Sanuar 1920. 
ı Nabr ift fchon 
Trübfal und in 
u bilt bon una 
bald das 
tlen ſets an deme 
ı tın Jüblen Grabe 
nicht mac) Dir wird q 
jo cdel, treu und 
Tag wirft dit mit © 
Mehr und mehr von uns dv 
s nagt der erz an unſere 
es andern aud 


LM 
sieben 


Ic 


verfloffsı, 
SOarnNerA 
gegangen. 


> 


d Der). 


Yicbe, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannter 
richt, dab ınein aclieoter 
Fer Vater, Schiwieacrlohn, 
ger, 


° traurige Nachs 
tte und anfer lic» 
Yruder und Cchivas 
Carl Troile, 
im Alter von 52 Jahren 5 
Tagen ſanft im Her 
erdiaung findet fia 
nuar, ımı 2:50 1 


Monaten ıı 


5 06 
uor 1 
baufe, 7707 28eit $ 
SI, nad der Cd 
Eircle Ave, und Warren, ı 
Gottesacker. Um stille Zeil 
trauernden Hinterbliebenen: 
Anguita Troile, Gatiin: Nub 
und Selen, ninder. Mebit 


ohns Mi , 
n Loncordic 
e bitten die 


ei 
m 


Zur Grinnerung 
an acliehbte Tot 
Glisabeth Klein, 


vei Jahren, 


olf. Carl Ir., 
Schwiegerbaler 
unſere er 

Um Näber 
zurufen. am 20. Januar 


Tadesanzeige. 

Unſeren Freunden und Bekannten die tran 
rige Nachricht, daß meine geliebte Gattin id) 
ainjere gute Mutter 

Diayme Zimmernann j 
em 16. Janırar, 1921, abends, im Alter von 
39 Jahren fantt entihlafen ilt. Di 
gung findet jtait aut Freitag, den 
um 2 ilbr nmadm., boı r 
Otto Str, nah der SNinbelle auf Nofchill 

Friedhof, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Alilfianm Zimmermann, Gatte: Pearl, Tochter; 

N Auguit Schmidt, Mutter; Walter, 
Ernit ımd Henry Schmidt, Brüder; nebit 
| driacıt } 


Schlaf 
i Ruh'. 
er den Blumen ſollit du ſchlafen, 
s dich ein ſchöner Frühling weckt. 


Gewidmet von deinern 


ı Eltern. 


Grinnerung 

ben Cohn und Bruder 
an; Ganir, 

zwei Jabren, am 20. 
von uns geſchieden iſt. 


Zur 
Groß Par! Loae Nr. 9 dDer| —— 
Schiweltern amd bom Conitellation an unſeren 
6 dimido 


ie 
X 
— ———— — mee — ue— 
Todesanzeige. | 1919, 
Freunden ımd Pefannten dic traurige Tat | 
yicht, dab unicre licbe Mutter | 
Wilhelmine Sirank 


m 
Ya 


Jan. 


id verfloſſen, 
e lieben Augen 
rt Hub 
in Lie 
inden 


Mil I, 
ijt in Frieden! 


— © 8 
Schon 2 Jabre ſir 


Zeitdem du 


uue geſchloſſen 
Wir gedenken dei 
Ruhe in Gottes 


Ruhe ſar 


im Alter von 
rien ift 


al 


ihren felig im Berrn ent- | 
Beerdigune ct ſtatt am 


be und Schmerz, 


nad) der ev > 

md PBeoria Str., nah dem Bethania | 

Gottesader. Um ftille Teilnabme. Bitten dic 

traueruden Hinterbliebenen: | 

Frau Raulina Yeters, Toter. Yallus, Ser: | 
mann, Gharlcs ı. Albert Kraatz, Zühne. 
Nebit Enkel und Urenichn, 

Tegen Audfımft ruft auf: Canal 2659, 


Geeidmet bon deinen did nie bergeifenden 
Eltern Franz und 
dern und Echinägerinmen, 


Zur Erinnerung 
Mit Wehmnut gedenken wir des Sterbetages 
meiner geliebten Gattin und unſerer liehen 
dat Mutter 
ofr 


Auguſee Meyhee. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nah: 
richt, daß mein geliebter 
ber Vater 


welche heute 


1920, von uns 


nän; 
gung. 


unbe fanft! 
deinem 


"atten una Kindern, 


I 
x >) * 
Gatte und unſer lie⸗ R 
i — 

Johannes Weckmann 
ſanft im Herrn eutſchlaſen iſt. 
findet ſtett am Freitag, den 21. Ian, um — — 


Uhr nachm. vom 1344 — 


menäfn Wer, nach saldbeim Gottesacker. 


Die tranernden Hinterblic men 
Elizabeth Welmann, Gattiı Johannes., 
Der prachtige North Shoxe Friedhof. 
Groß Point Road und Harxriſon, eine 


Heinrich, Veter, Eliſabeth Weckmann, Frau 
si 


Jeada, Unna Bedmann, Schwie 
gertochler. Fred Jeada, Schwiegerſohn 
Irene Wedmann, Enfeltint 

halbe Meile nordlich von Evanſton. 
Familien -Grabplätze auf 
Abzahlungen. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannt 
richt, dak 
guter 

Ereibt oder telchhoniert megen Meiterer 

Uuslunft beireiis unferer Epsziol-Dfjerte, 

Saupt-Difice: ı srichhof.üiiice: 

706 Marnuette|Evaniton, Zilinviß, 
Bıda,. | Telephon: 
Tel.? Centtal 8330. Evanſton 4266. 


aillondioc® 


Gewidmet von dich 


nie vergeffen 


Die Beerdigung 


Day 


rt 


| | 

on die traurige Nach: | 

mein aclichter Gatte und unfer 

Vater 

Andrew Chiche 
evon 56 Jahren ge 


findet ſtatt am 
Hinterblie 


= 


Nr 


n 


Pıhıyaa 
DT 


tranernde nen 

Johannag Chiede, geb. n. Frau A. 

Bartuce, Frau M. Winterfield, Martha, 

Andrem, Joſeph, Lawrence und Edna, 
Kinder. 


Todesanzeige. 


M v—— 
cannten die 


tranrige Nach⸗ 
Gattin und ımfere 

Schwagerin 

Minnie Vopel 

48 Zahren geſtorben iſt. 


im Alter von 
Beerdiaung findet ftatt am Freitag. den 21.| 
tiittaas, dom Traner- | Of 


Sanuar, um 2: n | 
d Foreſt Parf, Nil,, | 
| 


haufc, 045 h Qui 

nah ben Foren e Friedhof, Um Stil! 

Arthur Vopel, Gatte. Frau Anna Vohsberg, | 
Mutter. Frau Diclanca Barriteher, Echiwa | 


ute Xoßter und na nen : . 
g 'r alle Sriedböfe, Billiger wie vor demfiriege, 
a; ,| Eihreibt deutih oder engliih für meine fpea. 


fen tügl, bi$ 9, Eonntagd don 10—5 nahm, 


Western Monument Works 


202 ®. Madifon Etr. Th: 
Jos. Hoeller, Eigentümer. 
sianſaſondoomt 


1 


Teilnahme bitten trauernden Hinterblie 
gerin. mide 


benen: 
te. 
ü las — 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß unſere liebhe Tochter ınd Echweiter 
Mary Roſc Sattler 
neitorben tft. Die Beerdigung findet ftatt am 
Freikag um 2 br macın,, von der Mohnunga 
ibrer Gltern 50 Ebield5 Ave, mit Auto 
nah dem Mt. Sreemwood Friedhof, Um ft 

Teilnahme rauernder 
benen: 


——— — —— — —— — — — 


Bu h Temple Theater. 


Zir, Conr. Eridemann.— Io, Enperior 4819, 


Tonnerstan, den 19. Jannar: 


Das Juugfernſtift. 


n Hinterblie— 

| ‚ »reitan, den 21. Jannar, 
Mary Sattler, Eltern. Zu Gunsten der notleidenden Veteranen: 
Hr 


— — Der Beilchenfreſſer 
Todesanzeige. — ) ) + 
Fremden ımd Belammten die traurine Nach: | Sonnabend, den 22. Nan., Benchizabend für 
Frank Stauder Er. 
am 18. Namuar 1921 geltorben iſt. Die Beerdi 
fon Abe.n, nah dent He Friedhof. Die) 
trauernden Sinterblicbene 
Kinder. Bal., Bruder, 


Adolph ım 
Helen, Schw 


E nn 


richt, dab mein ac cr Batte und unſer gu I Bigeunerliche, 
ter Batcr und Bruder | 
> - : E 
| Großer Preis:Mastenball 

gung findet itatt 0, den 21. San.,| abgehalten bom 
um 1:30 nacın,, hom rbaufe, 2118 9 

* am Samstag, den 19. sch. 1921, in der Din. 
Marie Stauder, ach, Schmik, Sattin. Andrew, | zart Halle, 1536 Gin. curn Ave, Anfang 7 Ubr 
Mard, Frant, Anna md Katherine Smwald, | al end, Minfit bon Lorenz Anberg. Tidets im 
Borverfauf 3öc, an der Kaffe doc die Perlon, 
einſchlieblich Kriegsſteuer. 

6,13,20,27f63,10,17 


Sepps 
Driginale haieriſte Virtſhaft 


?15 - 717 NORTH AvVENuUP 
Jeden Abend nud Conntag wacdhmittag: 


Z.ONZERT 
. MRündner Küde. 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach- 

richt, daß meine liebe Mutter W 
Juſtina Schmidt, urz n 

Gattin des verſt. las Mutter 
der verſt. J ! > Georac Schmidt, am 
19. Zanı bon 83 Sahren geitorben 
en... © ng findet fiatt am Sanıs 
tag, den 22. Januar, nn 10:30 morgens, von 
Birrens Xeißpenlapelle, 2925 Lincoln Ave,, 
aus nah der ©t. Alſonſius Kirche, von da 

ach dem St. Ponifazius Gottosader, Um ftille 

eilnabme bittet die fraucrnde Tochter: 


Grau Henry Moplicher. 
bofr 


chmidt 


v 


wi 


Die Ddigl 


| 


Weihßer Kiceblüten-Hontg, 5 Pid, Kanne $1,85, 10 Pfund $3,50. | 


ad): | 


» 3: 98675 


nach der 


J ſie erlangen 


Marie Haafe nebſt Brü— 


vor einem Jabre, am 19. Januar 


och! 


Preis» Thierte und pradivollen Katalog. — | 


Manroe 3405. | 


Deutlich: Amerik.-Mufiker X. N Verein | 


Rreugug begonnen. 


Drei angeblidie Lajterhöhlen von 
Staatsanwaltſchaft ausgehoben. 


| Sundert Gefangene. 


Goof Kounty joll vom Berbredjergeiindel 
gereinigt werden, — Ein altes, ichon 
lange nidt angewandtes Stantsgeick 
dürfte ſich als wirkſam erweiien, 

© 


| 
| 
| 
| 
| 


| Vierzig PBoliziiten vom Stabe 

Stantsamvalt Krowes hoben ver- 
gangene Nacht drei angebliche 
Schlupfwinkel bon Berbredhern 
aus, verbafteten nabezu 100 Berjo- 
nen und beſchlagnahmten eine 
Menge von Spielutenſilien. 

Der erſte Platz, den ſie aufſuch— 
ſten, war der Pioneer Club, 3512 
Süd State Straße, eine von Ne— 
gern frequentierte Spielhöhle, wo 
fünfzig Männer verhaftet und meh— 
rere für Würfelſpiele eingerichtete 
Tiſche beſchlagnahmt wurden. Von 
hier aus ging es nach dem Hermi— 
tage Club, 1859 Weſt Lake Straße, 
wo zwanzig Inſaſſen, weiße wie 
ſchwarze, feſtgenommen wurden, 
und zuletzt ſtatteten die Beamten 
der unter dem Namen „Tower 
Inn“ bekannten Wegſchenke in der 
Nähe von Lyons einen Beſuch ab. 
Dort wurden ſechs Perſonen verhaf— 
tet und eine große zum Glücksſpiel 
benützte Einwurfmaſchine konfis— 
ziert. 

Diejenigen der Gefangenen, von 
denen man annimmt, daß ſie ſchon 
üher mit dem Geſetz in Konflikt 
geraten ſind, wurden heute morgen 
ſogenannten Verbrecher— 
gallerie gebracht, wo man von Ka— 
pitän Evans nähere Austunft über 
zu können erwartet. 
Die anderen ließ man frei, nachdem 
ihre Namen und Mdrejlen ermittelt 
|worden waren, Sie werden fid 
demnächſt vor den Großgeſchwore— 
nen einzufinden haben. 


Staatsanwalt erwartet Erfolg. 

Die letzte Nacht vorgenommenen 
Verhaftungen waren der Anfang 
eines Kreuzzuges, der gegen Ver— 
brecher und gewerbsmäßige Spieler 
begonnen wurde, und fortgeſetzt 
werden ſoll, bis ſämtliche Spiel— 
höhlen 
die als Schlupfwinkel des Verbre— 
chergeſindels gelten, ſich gezwungen 
ſchen, ihr ungeſetzliches Treiben 
einzuſtellen. Staatsanwalt Crowe 
glaubt, daß er dies tun kann, auf 
Grund eines Geſetzes, das ſeit der 
Adminiſtration des Staatsanwalt 
Deneens nicht mehr in Anwendung 
gebracht worden iſt. Dieſes Geſetz 
ſchreibt für das erſte Vergehen eine 
Geldſtrafe vor, im Widerholungs— 
falle aber können Gefängnis-, ja 
ſogar Zuchthausſtrafe von der 
Dauer von einem bis zu fünf Jah— 
ren verhängt werden. Die ſtädti— 
ſche Ordinanz, unter der die Polizei 
vorgehen muß, enthält keine ſolche 
draſtiſchen Maßnahmen und darin 
iſt wohl einer der Gründe für den 
Mißerfolg zu ſuchen, den die Poli— 
zei bisher ſtets bei dem Verſuche, 
Laſter- und Spielhöhlen auszurot— 
ten, zu verzeichnen hatte. Zudem 
reichen auch die Machtbefugniſſe der 
Polizei nicht weit genug. Gelingt 
3 ihr aud) einmal, eine VBerbreder- 
bande aus der Stadt zu vertreiben, 
jo findet jene Unterjchlupf in einer 
|der Laiterhöhlen in der Näbe Chi» 
cagod amd unternimmt bon dort 
aus Streifzüge nad) der Unmigegend, 


| 


MeDdonald vom Arimimalgericht in 
einer Miriprade an die Gejchwore- 
nen auf Diele Yolale, die er als die 
Rrutitätten von VBerbredern bezeid)- 
nete, aufinerkiam md erfuchte die 
Körnerichait, sid eingehend mit 
ihnen zu befaſſen. Ihnen kann die 
ſtädtiſche Polizei nichts anhaben, 
dagegen kann der Staatsanwalt 
Lokale in ganz Cook County aus- 
heben laſſen. 
Als Staats 
eit gegen die. Zaiter- und Spiel— 
höhlen vorging, wurden viele der 
Verhafteten um jie 81000 geſtraft, 
nur wenige von ihnen wurden zum 


* 
Lo 


wa 


| 
| 
| 


ın 


| zum dritten Male, Furcdt vor dem 
| Zuchthaus hatte damals den 
wünſchten Erfolg und Staatsan— 
walt Crowe iſt der feſten Zuverſicht, 
daß dies auch jetzt wieder geſchehen 
wird. 

Polizei auch tätig. 
Poliziſten von der Bezirkswache 
an Desplaines Str. nahmen geſtern 
nachmittag im zweiten Stock des Ge— 
bäudes 740 W. Madiſon Str. einer 
angeblichen Spielhölle, 6 Männer 
feſt und beſchlagnahmten zwei Wa— 
genladungen Spielerutenſilien. Zwei 
Männer, die ſich durch Flucht ihrer 
Verhaftung entziehen wollten, 
ſprangen auf das Dach 
nachbarten Gebäudes und fielen 
durch einen Oberlichtſchacht in ein 
Nabaret, zum nicht geringen Schrek— 


ken der dort anweſenden Perſonen. 


Robert Liſh wurde als der Hälter 
des Lokals bezeichnet. 
— — —— 
Notleidende Veteranen. 


Theatervorſtellung für den Anterjtüß: 
ungsfonds morgen, 

Wie ſchon jeit mehreren Nabren, 
jo wurde aud) diesmal dent Beriwal- 
|tunasrat des Unterſtützungsfonds 
für hieſige höchſt hilfsbedürftige Ve— 
teranen aus den deutſchen Eini— 
gungskriegen, der ſich jährlich ein— 
mal an die Oeffentlichkeit wendet, 
vielfach erfreuliches Entgegenkom— 
men zuteil. Um auch dem größeren 
Publikum Gelegenheit zu geben, je 
nach Ermeſſen und Mitteln ſein 


und unordentliche Häuſer, 


lt Deneen ſeiner 


weiten Male ertappt und keiner 


ac | 


eines bo: | 


Scherflein dazu beizutragen, den 2e- 
bensabend diejer underfhuldet in 
bittere Not geratenen Kämpfer aus 
Deutichlands großer Zeit etwas 
erleichtern zu belfen, findet mor- 
gen abend die XTheatervoritel» 
lung im Bub Tempel jtatt. Ge- 
geben wird das reizende Lujtjpiel 
„Der Veilchenfreſſer“ von Guſtav 
v. Moſer. Zeit der Handlung: Vor 
dem Weltkriege. Etwa die Hälfte al— 
ler Eintrittskarten wurden im Vor— 
verkauf abgeſetzt, das Haus muß 
aber ausverkauft werden, um einen 
auſehnlichen finanziellen Gewinn zu 
erzielen. Gute Sitze zu den verſchie— 
denen Preiſen ſind jetzt an der Kaſſe 
des Deutſchen Theaters zu haben. 
Möge ſich jeder vergegenwärtigen, 
daß dies deutſche Männer ſind, von 
denen der jüngſte 74 Jahre alt ge— 
warden, der älteſte 82, und von de— 
nen die meilten alte, ebenfalls bilf- 
oje Frauen haben, die unterjtiigt 
werden miljjen. Seit anfangs der 
Siebziaer Sabre lebten fie bier alüd- 
lich und zufrieden, aber im Alter 
wurden fie von fchweren Schidjals- 
ichlägen betroffen. 
nes 
Buih Tempie Theater. 
(Direktion Seidemann.) 


Heute abend nochmals „Das Jungfern: 
ſtift“; morgen „Der Veilchenfreſſer“. 


Jean Gilberts reizende Operette 
„Das Jungfernſtift“, mit ſeiner ur— 
komiſchen Pariſer Handlung, ein 
Werk, das ſo recht geeignet iſt, die 
Alltagsſorgen zu verſcheuchen, wird 
heute abend unter der Leitung Ha— 
niſch-Chriſtoph und mit derſelben 
glänzenden Beſetzung wie bei den 
bisherigen Wiedergaben nochmals 
über die Bretter gehen, und zwar 
zum letzten Male. Wer das Wert 
bis jetzt noch nicht geſehen und ge— 
hört, laſſe die heutige letzte Gelegen— 
heit nicht unbenutzt vorübergehen 

Morgen abend giebt es zum Be— 
ſten der hieſigen deutſchen Vetera 
nen, von denen ſich mehrere in gro 
ßer Not befinden, eine große Luiſt— 
ſpielvorſtellung, zu welcher Guſtav 
von Moſers ſtets zündender Vierak— 
ter „Der Veilchenfreſſer“ auserſehen 
iſt, der mit folgender Rollenbe— 
ſebung zur Aufführung gelangt: 
Rembach, Obe 


Von 


rit und Kommandant 
Joſe Danner 
Valeska, deſſen Tochter . .Paula v. Jagemann 
Sophie von Wildenheim, Witwe. . Elba v. Türt 
Frau von Berndt....Pouiſ 

Victor von Borndt, Huſarenoffizier 
| deren Neffe.. 
| Reindardt bon 


n 


q 


a 


Mitlier 


ılter 


ae bon 
Bohann, Diesier bei Frau von Berndt 
Reis r, Vietons 

Vurſche 


urſche 
| Eiir Un 


r, Hufe 
! Brückner 
Paul Gchring 
i Frau 


———— 
Minna, Kammerjungfer be 
von Berndt 

J sera neuen ED 
reimilliger 
rt bet 
bei 


Bohmann 


Oberſt v. 
Frau v. 


Rembach.. 
Wilden— 


Diener 
beim end 
Angefiht3 des guten Zwedes, 

dein diefe Voritellung gewidmet it, 

jollte ein volles Haus an diejent 

Abende nt Eicherheit zu erwarten 

fein. 


Heinrich 


— —— — 


Alle Mitglieder refignierten. 


Fee Stnatsfonmijjion für dffent- 
liche Nutzeinrichtungen dahingeſchwunden 

Die Staatskommiſſion für öffent— 
liche Nutzeinrichtungen hat im geſetz— 
lichen Sinne ihre Tätgkeit eingeſtellt. 
Als der ſtädtiſche Sonderanwalt 


Cheſter E. Cleveland den bisherigen 


Sekretär der Kommiſſion, Allan 
Stephens, offiziell davon in Kennt— 
nis ſetzen wollte, bedeutete Stephens 


Herr Gnuſtav Hauſſig 
Schlegel. . . . . . . wilhelm Bralenbuſch 


| A 
Brücner | neit-Dampfer 
Kar Jürgens taut“ un 
um | vrachiichitfe. 
ot! 


Anna Lofink | Deut 


| 


Perfonal-Hadridten. 


— Fahette Muncoe, der von 1913 bis 
1915 der Legislatur dieſes Staates an— 
gehörte, iſt geſtern abend in ſeinem 
Heim ir Higbland Part geitorben, Er 
twurde im Sahre 1874 in Camillus, 
N. 9., geboren, ftudierte NechtStviffen- 
fchaft und fiedelte im Jahre 1599 nad) 
Chicago über, wo er in lebhafter Weite 
am politifchen Yeben teilnahm md nad) 
der Niederlage NRoojevelts die Progrej- 
jive Bartei grimmden half. MS deren 
Mitglied wurde er in die Ciantögeich- 
gebung gewählt. Der Zerftorbene hin— 
terlähjt außer der Witive vier Ninder, 

m 


2adceplat in Samburg. 


Die American Line plant dort den Bau 
großer Anlagen. 


— 


Wie Zräſident P. C. S. Franklin 
von der International Mercantile 
Marine Co. ankündigt, hat die 
American Line eine große unvoll— 
endete Dockanlage am Roßquai in 
Hamburg auf lange Zeit gepachtet, 
um dort eine Dampferlandungsan— 
lage neueſten Muſters zu bauen, mit 
amerikaniſchem Gelde, ameritani— 
ſchen Maſchinen und für amerikani— 
ſche Dampfer. Die Anlage wird faſt 
eine halbe Meile lang werden und 
den größten Dampfern der Linie 
Raum geben. Schuppen aus Beton 
und Stahl von 656 Fuß Länge und 
mit 214 Ucres Bodenfläche jollen ae- 
baut, eleftrifch betriebene Srahııe er= 
richtet, Eifenbahngeleile qeleat wer: 
den, auf denen amerifaniiie Er— 
zeugniffe ins Innere von Deutichland 
und Europa aehen Former. 

Die American Line, die fi damit 
dauernd in Hamburg feitfegen will, 
hat das Gebäude Nr. 2 Börfenbride 
fauflih als ihr deutfhes Quartier 
eriworben, und dort wird Herr Her: 
manı Winter aus New Vork den 


"| Gefchäften vorjtehen, 


Dad erite Schiff der American 
Line auf der Linie New Nork-Ham- 
burg, die „Manchuria”, verkehrt Jeit 
dem 20. Dezember 1919, im Verein 
mit dem Schweiterfchiff „Monaolia”. 
Sm März wird fich ihnen „Mine: 
fahd“ zuaefellen, ein Dampfer bon 
17,000 Ionnen, und damı wird ei 
14tägiger Perſonen- und Frachtver— 
kehr eingeführt werden. Nur im 
Frachtdienſt ſind die 12,000 Ton— 
„Montana“ und, Mon— 
und eine Anzahl andere 
— 0: — — 


Deutſche Anſtalten bedacht. 


....... dans Jobyh Konrad Fürſts Teſtament im Gericht be— 


ſtätigt. — Nachlaß $1,300,000. 
Der unlängſt verſtorbene alte 
ſche Anſiedler Konrad Fürſt, 


Sternau [lange Jahre Präfident der Yürlt & 
Adoif Klein Bradlehy Blow Go, hat in feinem 


Zeitament, welches geſtern im Nach— 
laßgericht beſtätigt worden iſt, dem 
deutſchen Altenheimn, dem Grant— 
hoſpital. Uhlichs Waiſenhaus und 
dem Alexianerhoſpital je 
vermacht, vierzig Verwandten und 


Freunden je $1000 und das übrige ! 


in gleichen Teilen feinen beiden Söh- 
nen William €. und Edward Fürft 
und der Tochter, Frau Luife E. 
Ernſt. Der Nachlaß beläuft fich auf 
$1,300,000 und fchließt viel Grund= 
eigentum, darunter das Dadenge- 
bäude, 192 Nord Elart Straße, ein. 
—— ⸗⸗ 


Chicagoer Große Oper. 


In der Oper wird heute „Car— 
men“ mit den Damen Macbeth und 


ihm, er habe bei Governor Smalls Garden und den Herren Muratore 
Amtsantritt reſigniert, und dasſelbe und Baklanoff wiederholt, morgen 


häten die fünf Mitglieder der Kom— wird 


1 
* M 


ignon“, beſetzt mit den Da— 


miſſion getan. Mit Ausnahme von men Beſanzoni und Macbeth und 


| Wilterfon und Funt 


der Kommiljion anzutreffen, aber fie 
ı geben feine Enticheidungen mehr ab. 
|&3 heißt, der Goperupr habe fie er- 
fucht ſo lange zu bleiben, bis ihre 
Nachfolger ernannt ſeien. 
Sees 


Chicago, wah anf! 


| Die bödfte Zeit, mit Den geplanten 
| großen Snfenbanten zu beginnen, 
ı Chicago hat die beiten Ausfichten, 


die Arbeit macht und fich nicht bon 
anderen Hafenftädten an den aroßen 
Seen überflügeln läft. Diele An— 
gabe machte Bundesingenteur Col 
W. V. Judſon geſtern bor 
ſtadträtlichen Hafenausſchuß. Er er— 
tktlärte, er wiſſe von perſchiedenen 
Ozean-Dampferlinien, saß fie ihre 
Dampfer hier anlegen laffen würden, 
wenn die nötigen Landungsporrid)- 
tungen vorbanden feien. 
Zeit, daß Chicago 

den Entwürfen in 
lager am Galumet See beginne, 
fagte er, da die Bundesregierung 
Tonjt andere Städte, die ähnliche Yır= 
lagen planten, unterjtügen werde, 
2er Branditiftung verdädtig. 
Morceftier, Maif., 20. Namuar. 
William N. Taylor, der als Wäch— 
‚ter in einem der Gebäude tätig war, 
| die gelegentlih der rieiiaen aeitri- 





wurden, iit als der Branditiftung 
| verdächtig in Haft genonmmen wor- 
Iden. Nach der Anficht des Feuer- 
wehrchefs Avery wurden berjchiede- 
ne der geitrigen „enter Durd; 
Brandſtiftung verurſacht. 

— — — 


aus Streiſz | find die les | den Herren Schipa, Defrere ır. 
Grit Fürzlih madte hberrichter | teren allerdings noch in den Büros | zari gegeben. 


| 
| 
| 


i 


0 
m 


az⸗ 

Der Samstagnachmittag bringt 
nochmals „L'Amore dei Tre Re“ 
und der Samstagabend zum Schluß 


B 
„Madanıe Butterfly.“ 
—r —ñ — 


Lineoln Stat Club. 


Nächſten Sonntag wird der Lin— 
Skat Club in der Lincoln 


‘ 


coln 


Turnhalle, Nr. 1005 Diverſey Park— 


den größten Binnenhafen der Welt 
zu erhalten, wenn es ſich ſchnell an 


Skatmeiſtern 
Golding und Max J. 
"foren. 

dem | j 

| 


1 


I 


| 


Es werde | Selbit wenn hr das Unmöglichite ver: 
ıfwache und mit | 
die Hafenan- 


| 


way, ein großes Doppelturnier ber- 
anftalten, zu weldem er alle Wengzels 
ritter hiermit eii.tadet. Die Nadj: 
mittagsfigung beaimmt um 3, bie 
Abendiitung um 7! Uhr. Zu 
wurden Mar N 


as. 
Unger er- 


Gebraucht Pyramid. 
Seid glücklich. 


ſucht habt, holt Euch eine Schachtel 
Pyramid Pile Suppoſitories. 
Wenn Ihr kämpſt mit den 
Schmerzen und Plagen juckender, 


blutender, hervortretender Hämor— 


gen Feuersbrunſt hier eingeäſchert 


* Frl. Tillie Hammerſlag hat | 


Walter S, Nedfield, Vertreter einer 
Slasivarenfabrit im Diten, auf 
50,000 verklagt, weil er fie nad) 
dreizehnjährigem Brautitand an- 
geblich figen lieh. 


— Gloffe. — Je mehr an Wiin- 
ſchen fich erfüllt, um fo mehr werben 
laut; wer einmal ein Motorrab hat, 
ber wünfdht fi bald ein Auto, 


thoiden, geht Kin nach irgend einer 
Apotheke und erlangt eine 60 Gent» 
Schadtel Pyramid Pile Suppofitr- 
tried, Nehmt tein Erfagmittel, Hei: 
lung erfolgt ſo ſchnell, daß Ihr Euch 
munder:, wie Jemand weiter die 
Pein eines ſolch' ſtörenden Zuſtandes 
erdulden kann. Wegen eines freien 
Probepakets ſchickt Name und Adreſſe 
= bie Poramid Drug Eo., 606 
ee 


=; 


$3000 


MARSHALL FIELD & COMPANY 


Der Laden fir Männer— Bajenent 


Anzüge für junge Männer 
Soeben erhalten —Ungewöhnliche Acrte 


825 


Dieſe feſchen neuen Suits in korrekten Modellen, mehrere hundert, wurden ſoeben zum 
Verkauf ausgelegt. Da wir ſie von einem Fabrikanten zu einer ſehr durchgreifenden 
Preisermäßigung erhielten, ſichern ſie Euch ganz entſchiedene Erſparniſſe. 
Jünglings-Anzüge, mit extra Hoſen, 835. 
und es ſind ebenſo ſtarke Werte wie jene zu 325. 


Viele neue Auswahlen in 


Ueberziehern für junge Männer 


835 


Unter denſelben günſtigen Umſtänden erworben wie die Anzüge — eine Gelegenheit 
bietend, einen neuen, flotten Ueberzieher zu außergewöhnlicher Erſparnis zu erhalten. 


Union Suits für Männer, $1.75 


Unvollftandige Partien von baummwollenen und Baumwolle ı. Wolle Union Suits, 
mittlere und jchwere Sorte, zu ungewöhnlich niedrigen Preis. Alle Grögen vorhane 
den. Einige auferit quie Werte fir den Jüngling oder den Mann von Ertragröße. 


Halsbinden für Männer, jpeziell, GFe 


Eine große Auswahl von Stoffen und zarben in Scde umd aferjeide-Halsbinden 
twird zu Diefem ımgetvöhnlich niedrigen Preife offeriert. ES find Qualitäten, wie fie zu 
einem jo niedrigen Breije iwie diefer jeit vielen Monaten nicht mehr gejehen wurden. 


Wollene Männerſtrümpfe, 3Z5e Paar 


Dieſer großartige Verkauf umfaßt tauſende von Paaren von wünſchenswerten Wolleſtrümpfen. 
In ſchwarz, Orford, Heathers und natürlichen Farben, alle beſtehen aus Qualitäten, die früher 
bedeutend höher markiert waren. 

Sic zuverläſſige Ongalitäten in wollenen 
ſichern, bietet eine Gelegenheit, die kein Mann 


Wir haben ſie erſt neulich erhalten 


Männerſtrümpfen zu dieſem niedrigen Vreiſe zu 
jich geitatten Fann, zu überjehen. 3 Paar $1. 


Sn dent Halbjährlichen Berfauf von Schuhen 
.. fe: a \ 
Brogue Männerichuhe, 86.50 Baar 
Schwere lohfarbige und Ihwarze Brogue Schuhe für Männer, mit doppelten Sohlen, für das 


Winterweiter. Wing Spite und perforierie3 Varntıp verleihen diefen Schuhen einen Charafter, 
den man jonst nicht zu diejem niedrigen Preife findet. Ein ungewöhnlicher Wert. 


| Leinene Tajchentücher, 35e jedes 


—— — — — ——— — — — — — — — — — — 
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Dauerhafte leinene Taſchentücher, mit Jnitialen und ſchlichte, in einer großen Auswahl von 
Moden, ſind in dieſer ungewöhnlichen Sirerte einbegriffen, Die große Mehrzahl derjelben war 
früber bedeutend höher markiert, 


Winter-Kappen, #110 und 81.75 


Tud-Sappen, mit warmen pliichgefütterten 
von wünfichenswerten Muftern ımd Yarben. 


Pelzfappen jdarf herabgejest für die Riumung—$4.95, $7.50, $9.75 


Chrenichügern in einer reichhaltigen MAusmahl 


| 
Lohfarbige LYeder-Nörfe für Runben, 515.75 
xn Convertible Kragen Modell, mit vollitandigem Gürtel und mit Corduron 
diefent mähigen Breife bieten 


| Größen A bi 18 Xahre, 


efüttert. 


Zu dieſe Ueberzieher einen äußerſt anziehenden Wert. 


Leder Ueberzieher für Knaben, mit warmem, wollenem Angora Futter, in demſelben 
Modell wie oben, ſind ein ſpezieller Wert zu $19, 


Waſch⸗Anzüge für Knaben, 82. 73 jed 
aſch⸗Anzüge für Knaben, 82.75 jeder 
Ein anziehender Wert in unſerem Januar-Verkauf ſind dieſe waſchbaren Anzüge. 
hübſchen Oliver Tiviit:, Middn- und Norfolk - Modellen, 
md anderen itarfen Stotfen gemacht. 


In 
Aus dauerhaftem Devonſhire 


Mütter werden gut daran tun, ſich dieſen ungewöhnlichen Wert für den Sommerbedarf 
zunutze zu machen. Größen 3 bis 8 Jahre. 


Der Laden für Männer — Baſement 


—— — — — — — ————— —— — —— — —— — ————————— 
; ! a 
„Die Judasgiode,‘‘ 1 Monaten,“ jcreibt man, „öffnet gar feinen Sinn für weifen Aus- 
BR — WVordholz ſeine Pforten, dank der gleich von Menſch zu Menſch im 
Feſtſpiel zum Beſten der „American Opferfreudigkeit und Menſchenliebe käglichen Handeln ſuchen, und darum 
Welfare Aſſociation for German unſerer Stammesverwandten in ſehen ſie die ausgleichende Gerech— 
Children“. Amerika, um unſeren elendeſten und tigkeit nicht. So hat ſich, abgeſehen 
Am 28. Jannar wird im Buſh unterernährteſten Kindern Crbho-|vor dem Zweifel an menjchlicher 
Temple Theater „Vie Judasglocke“ lung zu gewähren. 217 Kinder ſind Güte, aber doc im ſtärleren Maße 
gegeben, das erſte Schauſfpiel einer in dieſer J Zeit in Nordholz ein Zweifel an der Ausübung gött⸗ 
jungen, hochbegabten Künſtlerin in eingezogen; 247 Kinder fanden | licher Gerechtigkeit gebildet, ſo daß 
Graz, Hilda von Knoblauch. Direk. Kräftigung, Stärkung an Leib und heut ein großer Teil der Menſchen, 
tor Seidemanı hat zu diefer uf. | Seele. „ber es iſt noch ſehr viel und nicht die Schlechteſten! — Don: 
führung feine beiten Sünftler zur Geld nötig. Fehlt es doch an gr iſſenſchaftlichen Zweifel befallen 
Verfügung goſtellt. Die Heldin des Bettſtellen, Schränken, Tiſchen und ſind, welcher zu einer ſchweren See 
Stückes iſt ein junges Mädchen von 


oe 
v 


39 Stühlen, Bettwäſche und Handtü- |Tenerfrantung der menfchlichen Rafie 
ungewöhnlichen, jeher modernem cher müfjen bejchafft werden. Unfere zu führen droht. Welche organifchen 
und biendendem Charakter; eine Berechnung hat ergeben, dab die | Xeiben bie Krittelfucht und die Zwei: 
brillante Rolle, die hervorragende Anſchaffung all diefer Gegenjtände felfucht herporbringt, foll- am Sonnz ; 
Künftlerfchaft erfordert. Frl. Elfe | TEA 500,000 Mark erfordert. tag, den 23. ‚Januar, nahmittags 3) 7 
Sanffen, die dieje Rolle übernom-|, 10, 1a viel iſt zu tun, und man Uhr, in neuer Weiſe dargeſtellt wer ⸗ 
men hat, wird ſie ohne Zweifel zu darf nicht müde werden. Aljo berei- | ben, Vortragende: Ida Bilz, Ver: © 
einer äußerit intereffanten Zeijtung [gt Genuß und Wohltätigteit und | Jammlungsort, 605 Belmont Xne,, - 
geitalten. Der Ertrag wird, wie kommt zu der Vorftellung! Cinlaß- | Ede Broadway, 3. Stod. Jeder⸗ 
ichon mitgeteilt wurde, zum Zeil der | Farten find zu haben bei der Aneri- | mann ift willtommen. i 
jungen Xerfafferin zukommen; was | can Welfare Mfociation for German 

übrig bleibt fliegt in die Kaffe der Cbildren, 151 Weit Randolf Str., 

American Welfare Ajfociation. Alfo | Himmer 90. Tel, Sranflin 339, 
Grund genug, das Haus Dis auf den 


Vor 
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letzten Platz zu füllen; denn wie ſehr Ange um Auge u. Jahn um Zahn. 
werden immer neue Spenden und 


vo neue | Der Gerechtigkeitsiinn ift, wie je- 
Einnahmen für diejen Biwed bend- 


3— der andere Sinn dec menſchlichen 
tigt! ES wurde ſchon öfter von den Seele, dem Wachstum durch lanz- Vogen mit den Unterſchriften bi 
Kinderheimen geſchrieben, die fort— 


ü N ‚fort |fame Entwidlung der Unterfcheiz | fpäteftens Dienstag, 25. Zahuar, 4 
währender Unterjtügung bedürfen. | dungsfähigfeiten, von dem mas gut/nad den BVerjanmmlungslofaf 169: 
Da ift 3. 9. Noröholz bei Aurhaven, [und nicht gut, nüßlich oder [HadLH|N. La Salle Straße unter der 
ein winderbares Heim, von Aneri« 


, N Imeri-\ift, zu verbanten. Bei fehr vielen) Aöreffe von. Adolf Gill, Präfidens © 4 
fanifdher Hilfe geitiftet. „Seit-dreij Menjchen könnte man fagen, daß fie! gelangen zu laffer — 


— — — — 
Vereinigte Mannerchöre. 
Die Vereinigten Männerchöre 
erfucher die Herren und. Damen,‘ 
melde Interjchriften zu dem Ge. 
ud an den Echulrat betreffend den. 
deutſchen Unterricht ſammeln, die 
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Das Jungie udrs deutich-ungar, Yüro, 
” niti * J & I Ö ar, 

110c 7 — Großze Oper. Haus arbeit |Ten für Privathäufer, Hotels und Reftaurants, 

tone — „Ihe Fameus Mr, Fair.“ 1510 North Ave, Tel.: Yincola 2160. 

868 and. ‚be Hottentot.” 
al aa Bienfeld Foilies, 


Zimmer und Board 
Tizernen unter Dieter Nubrıt 28C Die Betle.) 


u vermieten: 2 möblierte Ziunnter 
Häushaltung; pribat; nabe „X“ billig. 
Sedgwiet Str. 
gebe verbeirateten ı Ebepaa ı 

nat: Zimmer, wenn der Mann den Boiler bejorgt. 

“ Verlängt: Mäddhen für Hausarbeit; | 100 dazalle eir. 
4 in Familie. SIO Newport Ave., 1. Apt. | Su vermieten: Yen möbliertes 
Simmdo | Zimmer in neuen Gebäude, nahe 
ampfibeizung; eleltrifches Lit; 

Ben s5.00 wöhentliu. 1! 
| Ave nahe CEenter, 2. Apartment. 

Zu vermelen: Schönes, großes Vrivaätzim— 
mer, paſſend für zwei Freunde, auf 
Board; gute Carverbindung. 2340 
Str., nahe Fullerton Barfivad. 


vermieten: Front Bemzimmer. 
* 
r 


— 


Verlan at: 
beit. Kleit 
Weißes 

und 


Lohn 


Mädchen für all gemeine 
8 Zimmerhaus; Tein 
Mädchen boöorgezogen. Muß nenñ fein “N 
gute Beuanilie aufweilen. KXiberaler 
59 winthrop Abe. Edgewaler 6316. 


A 
Irxrene.* 

„abe Salt Moon“, 
We Sumps“, 

— „ye Sue or Honor, 
— ‚Chauncey Olcoit. 

I Haypıb Go xudy.” 
— Dolcaſſoe. 

„be Com: Daugbter.” 
„be Boat.“ 
eGentral. — „Bis Honor 
As 


2 


“r9oR 
2 


— 


»e»3 
Gh. 


1 1741 


og 
— — 


447 
wm® 


Ich 


„Enpnm 


— 
— 


3 
. 2 u "> „nelle Fahr 
Vou Were“ 


en DEREEDELNG 


der Haus 
> Mlpartinent; guter 
4 —3208. 


Maädchen um bei 
ehen; Leine 
Phone: Edgewater 
tih-Ungarin als 
Arbeiten, 1858 

s Mall AD 


8 
arbeit mitzuh 
n. Er RB, 


erlangt: 
gewöhnliche 
Fragt na 


8 Verianar 
nenteine 
tige Perſon. 
mento Ave., 


E 


Igoldgarden. — stonsen 


mittag und Abend, 


“ 


> 


—4 
Deu Haus sbält erin 
für ) 
Abe. 


438 Gens 


F 


Selm für die rid 
n: 1049 * 
Humboldt 


2. Flat. 


— erlangt: Männer und Kuaben 
Quad.) rn — IEEENBRENS 
— — F 


Bart Time" Verfäu ' er. Tage in der Node, 922 Center Etr., 3. Floor. | 
IH werde Eie ein Gelcäl * ge iv Fausar 
ren innerhalb zwei W st, Wwori! raiden. BU I, led Sir. 
andere gieihiweriige laden fur allgemeine Hausı 
bod tie $100 die Mode ıwäl 1 nuter Yohn, gutes Heim. 
ihrer freicn Zeit verdieuen. Wenn Heritage Ave, Sind 
Cie Ehrgeiz befiben und ——— dchen tur Sausarbeit. 
nach Vorſchrift ban deln nach eineut "ale. 
ebrtihen, eriter SU alſe Angebot bei u ee 
einer verantwort! ichen Firma, dann ı 1 Ur, al — ine He arbe it 
tommen Eie zu dem Manager von 3, Großſeld, 5413 —“ v 
9 Uhr morgen“ bis o Uhr abends, nyſide —8 
3555 N, ern dene, 


_— — ſodld 


Bcrlangt: Bladjmith an ! Automob ilg rweit. * el. Bender. 
Cha3, Lange & Bros. Co,, 2736 Urmilage| > ch 1606, u 
Abve. Humboldt tie a ei Erfahrenes Madche 1 

"erlangt: ! Ar autom obt -Kainter d Drdaro &_ —— — 
E Bros. Co. 2786 Orchard Straßze, 2. 
Humboldt 747. 


"erlangt: Junge ır um 
nen. 1240 Webiter Ave. 


erlangt: iiae in erel, predt vor 
7 7 Ubr abends, 1921 ”. Halited Stra 
"erlangt: Guter 
der auch mellen fanıt, 
statholiiche bevorzugt. 
field, Wise, R._3 
Berlangt: Guter, 
Didifion Er. 
Berlangt: 
Rolls. 2413 © 
"erlangt: Guter 
gzorterarbeit zu verrichten; 
bevorzugt. Nachzufragen nach 
2880 Elſton Abe. 
Berlangt: Bert rrwaſcher 
9550 R. el lart € 


Berlangt: Int je 
Seinen beritebcit, 
Stegeniteiner Kolori 
Nacine Live. 

Verlangt: 20 
fabrunge, fönnen viel Geld 
LasSalle Str. Room 60 

J— ai igt: "Guner 
und Der auch ctivas 
Halfted | Etraße, we 


Serlang 12 
mengeſchaãſt; 
nen, 2815 3 

Berlangt: % aperhang: 
und Salcomini 1a verft cbt; 
Gotiane e Grove y 


iu 


Verlangt: Ev 
auier Lohn und itc 
tragen: Danicl Boone W 
Diverſey R arfır von. _ 

"Ferlangt: Mann, nicht 
um allerlei Verſicher 
eite. Muß Engliſch 

Adr.: F 844 Abend! 


—5 Negit r 


Berlangt: 
Clart 


ferenzen. 600 N. 
‚Berlanat: Agenten fiir 
mit Noten zu berlauieı., 
2153 mM, > 
"Rerlangt: Sanitors, ) 
verdienen, ohne ihre Arbeit irgendwi 
einfluffen. Segen Einzeiheilen aoretiie | 1 * 5 * 
s2 Abndpoit 9 | Tanır, mithin richtige Divärche 
Berleugt: Wuritmiager für Kocıen, iu —* 
chern. Guͤter Lohn und te Arbeitsverbi 
niffe, Rogers PBading Go. 42 W. 45. 
nahe Halſted 


a; br abends. 4008 Soul = 
Etrliung Inden Männer m, naben |t € Tel. Gracelaio 1312, mıido ienend an Yorriente, 
1: Neitliche rau, mm Murficht fiber | GEN, Bedtı billige Wiete, 
Anaeinen unter Meler Rubrit IC Bas Sol? |, nn. itliche Arau, ı icht Über | R6, spe IhooRt — 
" Geludt: - Guter ter, ‚say erbanger md | qui S% s r 
Calſominer mit Wen icht irgendwo Ax 
beit. Phone: Lincoln 4 
TVerlangt; Arbeit für 1 
Expreß Vody; Eigentümer fährt. 
coln — * * Ey ee 
Geſucht: Bäcker, zweite an Brot und Terlangte 
Gates, allgemeine AÄrbeit, ſucht Stellung. Tet.: eriter 
Roulevbard 6665. dofr! al yı ur 


"Beluht: Yelterer Manu arbeit; 
berficht Reparaturen, MDdr.: dpoi 
— Sefuht Kupier- und inſchmied, bat —* 
jährige Erfahrung in allen Arbeite n, der So 
Da Fountain Brande, guter Blod In Löte 
und. Keperatur Mann fucht Stellung, Be: 
©. 530 Abendpoit. 


Gefuct: Büc der, 
umd Roll, verbeiratet 
einen nuten ſtetigen 2 
ten Kobn zu arbeitcıt; 
mweitfeite vor. bone, 
nah dem. Bäder. 
Geſucht: Junger 
wünſcht ein Geſchäſt 
Aſſcher 


coln 7456, 
Gefudht: Ein v er. 

ori nur 

8264. 


derntieten: Möbliertes 
Dampfbeizung und eleftr. 
— mmer mits 


R 
2098. 


imex. 
Licht; 
lichen? rivilegien, 


hart. eben⸗ 
Phone, 


IAimmer 
rbeit, 


Flat. 


lein | 9m 


“adoen 1 
s alf 


Ich» 
an 


1, 
% 


— r 


ivatfaminie. 


338 
wäbrenDd 


Narınes reines 
Rachzufragen im 
nahe North Ave. 


Zu vermieten 1: 
nter, Privat. 
Elhbourn Ave., 


leichte Laden, 


— — — 


Zu micten geſuch 


r au für Yo 
vaſchmaſchine 


View Abe. 


W Waſcofr 
RNitlwoch, 


0 
_ 2040 Xu 


ſucht 
der 


M unn 
ier auf 


* ein 
4 


ce 


rim 
tt 
l 


le 


allac 
ſprecht 
pree 


älteres Che: 
mit Bus 


Abendpoſt. 


R tıbiges, J 
gu Amer, 


IN 


— 

geſucht: 

—2 Icere 
Nordſeite. Adr.: 


Ehas. 
Ave. Teler 


ol 


27136 — S 52 
= : Mädchen für aligentein 
die Müderei zu od, | —————— Dentſcher Mann 
* pfheiz., elettr. Licht: ı 
1: derſelbe wohnt üb 
Plaß; Empfehl m 
Gar u" 


R Sol —— 
geſucht: ann 64) mit 
wünſcht Zimmer in Priv 

ip Man» R 104 


. + 


inieien 
Zunmer mit I 


1; 
Uch 


geſucht: 


— 
voche, 
Sheldrak 


x 
r 

beſte 
—— Sanmtiie. ont 
Farm,— * 2849 


ledig, 


- Mann au; einer 
Xohnaı igabe, ob 
Zudıv n Mari 


seriangt: 


ia V | 
” Iwahien.n 


sarbcıt bei 


4 Yale 55. © 
erfabrener Porter, 17 ——— — — — 
3 Drau 1 u Sir mieten gaefncht: 
—— ttp Sngir r| nacı ie: * — 
Sid Sand an 3 rot te Hausarbeu Al hu taeı Mann wünſ 


ril ET aa sr Mardintte J ur 7 Hde > nlar 
det, 5 Heim, Nordieite, 1913 Xeeland Ave, vizität umd ZTelevbon; als 
orowejlfei te bevor zugt. Briefli 
Span Ave. 


n 


Anfſiundiger, 
t Zimmer mit B 


fam 
zad; 


u . ; * > — —— 
Bartender, der willens tie u 
rbetraleter u en 
„ m rbeit im oberen 


U ne yon, 45 


irſe für 
ve > 
* miete 
} 

x mer 
ri cerocicı 
Her mia ac 
Du au 

jinm 


ge 
e anilie, Nor 
Scolimader, 


er 
Ivc 


eten gran; 
ner mit $ 


© nöbl. 


Herr fu: 1 bis 
vt. Nordfeite, 


„gielte, y 
illow 
Zum 15. 


Ni 


— zanner, 
echt ſofort vor, 
Co., Ecde 
pe April 
geheizt 
Rähriges 


J Rapp, 


od 
0d 
Kim 
4219 N. 
dofrfa 


er 
gen er 
erläutert, d, 
1 * zT r 
5 nz tiuligl: 
fiie Saloon = 5 
chiene, 


tann. 1450 


7 


lochen 
Geſchaftegelegenheuten 
An⸗een unter dieer Nitrit 18c die Beile.; 


S4000 la nen 
Se ſchäft. 


| nie em 98 seria Franu für 
Sunge, für leichte * 0 FMiciue vMaus arbeu v. Austin, 1 


dofr 'af onmo 


Ü =y 


g So0ds Wammachurs 
ger Umiab, $10,000, 
wird an Enuros:Händs 
Nadira ie, seine Sons 
Welegendeit ein 
gründen. Abzah— 
May Eir, Phone, 
mido 
nit Haus 
itwe; Gold⸗ 
E Eutterlc, 
dofrion 


nd Groce⸗ 
jür Bar; zahlung. 


Leutit 
Artilel 
— se 


laenı ie ing e 

eben x 

xvalı 

. Mädchen, 
Stratſord 


uch An 
| fener 


"a Surz 
Job J. 


ud N an 
"Beihätrigung. 
voolen Mills, 


Geſchäft ſür eu 4 
lung. Eigentümer, 
Haymartet: 
3u vertauſe 
und zu ( 
grube; fein 
tie 3 Ger ater, 


felbit zu 
117 R. 
eu oder. Frau für 


A 1% 
llir Saus 
art Me, 


Dorcheſter 
midofr 


eFream X arſor 
es Geſchäf t für W 


8. 


one, 


über ve 
ungen einzu Hol ER, 3 
id Deutſch ſprechen 

1 


Ant» 
ze 


Su, 

Tau ten geſucht: d 
) Yaden wit We immer, 
Pert — 


— — 2 Hinter⸗ gu 
Abotheler. E 

mido 848 Grace 
— verſaufen: 
ſchäft: gute 
Diverſey 45 


Schneider 


Rachbar chaſt; 


> 8 
nen erira Rebeng nn will, e ; mido ‘erlänfer 
ihr altiven 
turing 


iſt 


iſe beſorgen 
arbeit liefert, 


Abendp 
Abendpoſl. 


mido 
aar 
Stüße 
m * 


becil 
Ateres, alleinſ 


Frau ‚oder 
ufr 


tchende: 
Mädchen 
hr“ 1 


ey 
dinide | berl angt 


Anz Uhr 


OS b er tabnte 


ur 
unter aiintlis 
Adre io 

iges 
Kal im al3 X 


38, 2 pairſhop Meneten vdr. R104 


— Abendpoft. 
ıd jür allgemeine Arbeiten von I1 vorm, | — mido 
7 Uhr abends, 315. 3272 W. Madiſon Str. Kauft ein Roomimnghaus, ehrliche Bebandiung 
u i e } 3 umer, Proſit bis 86060 
Semiienößinnen il illige Preiſe. Teil —— Sprenht 
v Alafje Arbeiterinnen, Adr.: xange, «04 Nord Dearborn Eiraße, 
t. mii Ba —— Be 15dez** 
— — Zu vertanfen? Guſe Baderei 3351 Ogden 
J dido 
ei, mit oder 
Abendpoſt. 
di—fon 


Berlat 


Repubiic Trud, | gm 
Phone: 


Ton 


x 
Sri 
d 


Hand 


Haus 


ſucht H 
R 108 Aben J E 
E fucht: 


In laufen gi 
Adreſſiec 


ohne Haus. 


mido 
aliges 


u 556 


t 


Geiyäftsteilhaber 
(reinen immer diefer Rubrik I8c die Betle.) 
. Rartiter fir Mo, El ect 
ing und Ignition und Supply 


Lage v0 —8 erforder! 
Abe ndvoit, 


1. ode Hand c 
stetig, 
—* 
En rie ‚Ztarting, 
C bo»; 


Mdr.: 


Light⸗ 

beſte 
R 108 
14j021w* 


Hay mar jet —S ich 


Manıt, ijriie) ei 
zu erlernen, VEEREREERE 

Finanzıelles 
Enzet Be unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 


Eritkle Dypoibefen, in Emmen von 
$1000, S2000, 82500 


83500, 89000, 
w1lo 6 Rrogent iür stäujer, Gouiante deutjche 
Bedicı tu N 
& 


Heafiely 
Ave. 
“Aue 


Bäder juht Stellung, 
’Rhbone: Boulevard 


Geſucht; Chuhmaner, jumacr 2 
Arbeit. 


Rhone: Diverſen 3900.— 
Seinht: Mann mittleren Alters 
Gtelle al3 Sausman oder Porter, dr. 

546 9 


Nbendpoft. — dimido | 
—efuct: Chauffeur, "verbeiratet, wünſcht ir⸗ Is 
aendwelge Stellung. Echulz, 1836 wolm | : 
Avenue. dimido Verlangt; 
—Befudt: Guter Hand ner Familie, 
Mann, verbeiratet, ſucht 
4200 Wentworth Avbe., 1. 


Srau als 
sheim J iſcht; 
milie; guterLe 
Barry Ave., 1. 
und 6 Uhr abends 
dimido 


Junge“ 


ge 


Haus bitcrin, 0, 


Wäſche;: 

engliſch 

binte; 
zuſpre ben. 
Berl 


K5 


eine vie £ $ 
1442 
4 


ſprechen. 
Zwiſchen 5 tf der, 
Ede »Belnont. 
5bja*X 
Georae Yil- 
\ 19 —25ian 
500 auf 3ſtöckiges 
Flatgebände aufzu— 
er $2200, Morde 
un idofr 


DINS Milkenır? 
8198 Milwaukee 


Stau für Sau 
ID gutcr 


sarbett; AItetig, 
bu. 1024 


im cl Jod seld zit be n auf leere Lor3 


u 


wir Str 
Mädchen 


gunter 


tur 

> Bäder, eriahre cr | 

Stelle, 28. Bed, | 

Floor, Hinten. | | 

dimido | l luf erſte 

Arbeit für Proz. Schmid, 
iver 


Irving 5016, 
ben?” Sch 
auf erit 
etſchle, 5 2 


JBu verleihen: 
„18200 zu 6 
vo Blyd. 


Hu —— 
er 


3522 


* 5 , 81000 bi3 
(38) juct 
Zelephon: 


: ®Brotbö r 
täüglich. 


Weſũct 
einige Stunden erich | — 
4932. ae 18; aniıok | 

Gefudt: mit beiten En 


larendon - J 

dimid 

friih Einaewaits | 
5200 Ingle 

1 Er 

Dimido | Fer. 


pa L 
varım xel.: didoſa 
von 81000 


mäßige Na 


erlei 


v 


7900 


r 3u 
Sarbeit. 
Dorche fier 657. 


od. 


H au 


zerlar igt: Mädchen 
te für all Qt meine 
e Ave A.: 

Er: 
erlangt: M 
Bcit, aute Köe 
Rratt Blod. 


Neträgen 
IN Te i; 


Mann wfehlun nen. | = 
ledig, juht Etellung al3 Nanitor tu einer * | 
oder als Roricr in Office, Store oder als| 


Wächter. Adr.: ©. 537 Ubendpoft. — 


yerlaufen: 
autes 


Hausar⸗ 32 
s16. 123396 
5619, | cr 
allgemein 
gutes 


r allgemeine Erſie Hypochelen zu 
N Chicago 
*8500 bis 

—ã—— u = nn acbor: u 
Heim, quer j s . Halſted 


dimido 


Bro 5 
Grundeige nlum 


Rogers Vart 8000 


— — Verlangt: Mädchen für 
Verlangt: Frauen nud Mädchen [5 3 in Ramitie, Haus; 
(Unseinen umter dteler Hubrif 2 das Wort.) m, — nis 


Fäden und Aabrıken | Derlangt: Gin m 


sat cbeit in ‚Heiner 

Berlangt: 15 SHanpitiderinsgen mit — 
Erfahrung an Rahmenarbeit; 820 bis 
825 die Woche; ſtetige Beſchäftigung; 
ſehr heller und reiner Platz. Chic. 
Hand Embroidery Co., 215 S. Market 
Straße. 16jantioX | Zietie q 

Berlangt: Operators an Bona; Em= In u nah 6 Uhr von Crwanie | 
broidery und Braiding Maichinen, Wei: | II Pe, 2, Flat, | 
fen Gxeperten fein. Vorzuſprechen: > ; ehrliche | 
Wilion Braiding Co, 32 ©, Wabaih | bei_äl- | 
Aves. do⸗ er. | 
Werlangt: perators an feidenen | 
Kleidern. Bieter Drei & Waiit Go, alule ober ( 
358 W, Madiion Str. didofe | — — — F en 

Berlangt: Tüchtiges neltes Ne löte, 5033 Stand 


ecwünfdt für Zahnarztoifice, mit oder ol 
Erfahrung, Beugniffe, d 


16feı p* 
n auf er te und 
ja njon, 722 


Molirve Etrai; bt, 


idchen ft 
e, ın 


Sharin 
Sheridan 


SIDE ıte Hyr Is 
Harris ruft 


alla 
febr 


meine 
fhöner 
Nova | 


I dv 
k 
an d 


—— —S 10janimtt 
luswabl von —— it geſficherien 
dem Käufer bobe Interefien 
m. —— & Co. 105 So. 
% 2404 1ımtX 


„tag fuchen Franen n. Mäddjen | ci 
Ar taetnen unter dtefer Mubrit Ic das ort ı | 


| 

| 
Meltline Frau wünicht Stelle } 
mit Familie von 1 


m. &, 
& niral 63! 


fucht: 


= pa Ze 0m 5 

Held auf Möbel, Saläre m. |. w. 
(Kinzernen unter d cter Rubrıit 1Rc Die Seile.) 
DMutual Securiiy 
Gicht inlorp.) 

149 Dearborn Etraße, Zimmter 
anf Möbel und Löhne zır aeickt. 
50 für einer Monat foiten Euch 
75 für einen Monat loſten Euch 82,03 
einen Monat loſten Euch $3.50 


$100 für 1 
ter Staatsaufſicht. 9. Central 5103. 
3110 


dende © 
rin 
Flelcher 


alleinſt 


636. 


taten, 
$1.75 


® =. N 
1456 2 


gerin pwuuudt 
oder chro 
96 
26 
326. — Teley 


Waſch⸗· md | 
mido 





Mädchen, jofort 
een 
L 
Rechtsauwälte 
Enzeigen unter — Rubrit 180 die Zeile 
Fred Blotte, 
Traliiziert an 
born © Ei 


Adr.: A. 109 Abend 
poſt. Se nn au. = 00 a — 
Verlangt: Junge Dame als Berfänferiu in 
einem Zigarrengeihäft; mul guten Charafter 
befigen und gute Neferen ca über Ehrltchieit| 
haben; ftetige Etelle; guter Lohn; Icine Erfah rbeitet, 

zung nötig. Kielfing — Co, 533 E. Sir Be =. ante * 
Ett,, Ede Bincennes Ave — dimido — 80 tlie b, 
Verlangi: wrau oder Mädchen für Tieine Zaſchſrau ſugt ſtetige Baſch 
Mäderei, mit Zimmer und Kit, 2440 Kort Er abe Schulies, 324 
land Straßze. 
Junges 


Schict Sn 

Berlangt: Sei E I * 
Bäckerei. Nachzuſragen igeln nach Hau 
2924 N. Lincoln Plbc, 


34. 
Berlangt: Spinnerinnen und Weberinnen an 
Be guter Lohn, ftctige_ Belhhäftiaung. An 

fragen: Daniel Boone Woolen Mills 
Diveri-b Partwayh. 


Beklangt: Eriter Kane 
Iilofcffen und Bäderei. 


allen € serichten. 


Rimmer 920. 


Seludt: Näbarbeit 


\ neu acfüttert, 
tepari 


8 


Poelze 
t, billig. 


um⸗ 
65 R. 
d utſchung ariſcher 
Priuung von 
tsangelegenbeiien 1 
md Europa: Verträge, 
inach, Dofumenic, 
ılbinaton Eir., Biut, 1115. 
2 Uhr nadım. 1572 Nord 
Diverfey 3134 bis ð abds. 
2ſey* Xt 

* * 
Herman Maling, 
Deutſcher Rechtsar wan und Notar, 


69 W. Waſhington Eir. Tel.: Central 
: 3175 Lin coln Ude, Well, 1850, 


Grundbuchuus⸗ 
(0 
Kol⸗ 
Voll⸗ 


ud |, 


an alle 
Harte 3 


Sigel 
0\ dimido | 
waſchen ind 
Telephon: Lale 2 
modimidofon | $ 


ebriiches Frau 


nach 7 


Mädden di! 
Uhr abends, 4 


| View 99 


icht Eir 


Stellungen juchen: Ehelente 
An⸗ erden un nt 
Sefuht: Ein 

wũnſcht Arbe it 


bat fieben Sabre 
: s 


1737 
dofon 


Yin au It as ort) 


ar mit drei Kindern, 
* Farm fürs ganze Je ihr 
Farm gearbeitet. 


Verfäuferin für De nd 
4557 Rroadivay, ® 
mido 
5ar nDdilis 
Chicago Button | 
mido 


Reſtau⸗ 
eo 


Abends 


Enger 


“erlangt: Frauen u und Mädchen für : 
dereiarbeit; aud Heimarbeit. 
Eo., 1248 NR. Baulina Sir. Eu 


Verlaugt: Kellnerin für ungariia 05 


Eır., Ehicags | Otto Selting, deuiiher Nechtsam 
mi—mof | un y. De wotar, praftiziert ee allen Gerichten. 
ED) Turche | 2 Dearborn Str., Zimmer 541. Tel, 
m oder Befhäft : 303; abends Montic ıticello 54. 
rant; leine Sonntagsarbeit. 25452 Fi zn ot 567 Weight Str.,| Deiplef C, Hanfen, 
Abe. midofrfa | — Fin, Snols, mi—fa| Main 4547-4548. Nehtsanwalt. 
erlangt: Zunacs Mädchen, weldes auf nd- | esse | allen Gerihten. Ratentanwalt, Europ. 
Hen kann, bei Cchneiderin. 733 California Ter: Unterricht dungen, Ubend, Samiag nadım., 
rare, 1. lat, nahe Barry Ave, und North ) DUB, WER ERRREE RE, Bel: 
Halltied Straße. 18janiwz | (Anzeraen. unter diefer Aubrit 18c die Zeile.) 
nn Enelifb für Deut de — 
Hausarbeit Konderiation,, Lelen, Schreiben, —— 
erlangt: Mädchen für al IIgemeine Saußar- | Ntorrefpondeng und Nechnen. Pribat. Tag ur nd | 
Samilte don 3—gutcs Heim und Lohn, | abends. 74 U, Mafhingten Eir., Sim, 310 
—— nach Belieben. Schechter. 1901 Ains⸗ _6ap, dBidoion* 
ie Eit., "Bbone: Rabensivood 4172, be 
erlangt: Konetenics Mädchen für allge- 


Enaliih nelebrt. für Zeutice. 
meine Hausarbeit; auter Lobn; angenehnes 


Konderfationg-Motbode. Epredt vor oder 

Ibreibt on Lewis und Clark Uniderhrar, 537 
mer; 8 in der Familie; qute Köchin; Re⸗ 
—A 520 Abendvoft. dofr 


Dearborn Eir. Zel.: Wabafpd 7224. 
Gutes Mädd 


GianTImt 
Mädden für aligemeine Freien Unierribt für labier an talentvol« 
t; autes Selm; auter Lohn. E, W. 


les Kind, lein Anfänger, Adr.: N. 107 
vit vde Margate Zerrace, 2. Apt. 


127 


Fe ’paa 
rivathans 
K 


* nis (Sibweize 
Be ihäiti aung in = 


30 N. Lalalle ir. Iel.: 


7 


Sonntags 
Diverfey 4191. 

2jl*X 
Vollmahten, Ueberfekungen, amtide Bes 
glaubigungen, Niflidabit3 und Applitationen 
jur Bürgerpaviere werden ausgefertigt dom 
öffentlihen Notar der Abendpoit Co., John 
Biel 225 W, Wafbi ngton Eır, *x 


Nihbard A. Koſch, 25. N. Doearborn Sitr., 
7. Sloor, befannter deutfcher Advolat u. Notar, 
Abends: 1572 N, Halfted Str., Ede North Upe. 


R 180f*£ 
ugo Radau, deutich:ö 5 
IFA und eutf&-öfterreihiich- 
je "Serigisiachen, 681 2 


S. 


A Not 
" Adendpoft. dofrfafon ?, 


ct fire 


er, Rrivat- 


Anzeigen unter diefer Ruorit_18c Die Zeile.) 


oder 
Nordfeite. 
mido 


mido 
ſr ht 


dofr | 


(Nirzergen unter dierer Anbrit 18 die Betle.) 
Tügl, beite Etel- 


4ja*xt 


> 


möbliertes 
dofr 


mode rnes 
Lincoin Bart; 


2 Gleveland 
—B 


W —W ch 
Sarrabeei ac: 
doſa 


midofr 
für leichte 
Sir. mido 
reſpet⸗ 
Rich⸗ 
di ⸗ t 
Schlafzim— 
1622 
dimido 


und 


anten 
atfami⸗ 
Abends 
d oft 


El (ef 
Alleinmieter; 
ch an Schaefer, 


deuiſcher voch, | Seht umfer Yaaer von ı 
| 


| 


! 


— 


23 Irbing Barfi vınait 


3 
| 


1 
| 
— 
ei 
u Q- 
Sfjarzg y Ztncol 
DK 
: 
2, 
c a 2 
© a 
18 J 
1 * 
4 A 


I 


inv iofoæ Ri 
- ⸗ b 
uvalt| 


—— | ntautiı 


zit 


Eee: in | Diet, 


Verbins| Niuten-Homia, reiner, 


*8* 


Hbendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 20. Januar 1921. 


Wiöbel, Hausgeräte m. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubril_18-_bte Betle.) 


Autlions Verkaufl 


.— 


Sreitag, den 21. Januar, 10 Uhr morgens. 
25 Eheifield Abe, 


Mir verlaufen die folaenden Artilel: Pianos, 
Poonograpben, Tedpiche, Narpets, Draperien 
PBarlor-Ects, Drejiers, Vett-Springs, Miatrats 
zen, Etible, Eßzimmer-Tiſche, Schauleiſtuhie 
Eßgeſchirt Bilder, Davenports, Tiſch- und 
FloorLampen, vVrick-a⸗-Brack, ufio, ufiv, 

Neebies Auction HSoufe, 
Joſeph Straußer, Nultionator, 


WVrivbatverläufe täglich. 


Verıaffe die Stadt. 


"Wunderbolle Gelegenbeit fir Ehepuar, 
bausbalten will, Verſchleudere meine 
Möbel don tier Zimmern, Wie neu, gu» 
jemmen oder einzeln, beitebend aus allerneutes 
ſiem Model 3-Smick Parlor-Set, toſtete 8200, 
vertaufe für 875: Geſchirr, Rugs, Velt; eben— 
falls großer Phonograph, loſtete 8225, für 860. 
mis Records und Diamant Boing Nadel, Eos 
fort vorzuſprechen. Ieden Zag zu befichtigen 
bon 9 Uber mergens bis Uhr abends auch 
Eonmtag. 2810 8. "Harrifon Straße. 

7ia —6f6.* 

Bu verkaufen: Billig, vollſtändig ausgeſtat⸗ 
tete 4 Zimmer und Sonnenvarlor; verlauſe 
alles oder einen Teil; auch Apartment wieder— 
vermietet, 1625 Wilfon Ylve,, 2, Apt. 

Bu verfaufen: Möbeln, : Kotcheber. 
2409 2% Alhany Ave. 2. Fioor. 

Prachtvolles 3Situcke "aepoliterte 5 
Parlor et, Player Jane, Pboncgrapb und 
Möbel von 6 Zim., muß fofort 
2415 Milwaufce Nive. nabe Sullerton, Flat. 

dofrfaſonmo 

; Rarlor-Set, Shirt 
Gasherd Oteliabie) 


das 


9 


Wir . 
Tapeliry 
2 


WVerltaufe billi a jeit neues 
Waiſt Bor, Cedar Cheſt, 
aroßcs Pıid, Goldrabmen Spiegel. 638 Ehe 
ridan Noad, nahe Wrace und Xale, Phone 
Graceland 8758. i 

3u verlaufen: Garland 
Waſſerfr ont, in gutem 

| Yuguita Straße 28 al, 

y erfaufe billia, 4 Simmer  Einrihtmg, 
P Silberzeug, neue wollene D 
den, bandelt fhnell. 2003 Evergreen Abenue, 
nahe N. Robey, 1. Floor, 


54:zöll, \x uß fh und 6 ‚ Robrrii diehne 
Eıühle, $100; Saritohlen Spigofen, $20: Gute 
land Comb, Rodlens und Gasr raugc, $50; 3 
Stück Velour Parlor Euite, $95;5 09x12 Wñ⸗ 
ton Nug, $355 Brufſſels Rug, 815;: Carpet, 
die Vard ete Maritin's, 178 N. Eicero 
* Au ſtin 1874. 27de4** 
Verla ic neuen Heize ien, und Sasofen, 
Ben en, Nugs, fpoi tbillig. Larrabee Str. 


Kuchenofen 
Zuſtand 


nt, 
‚billig. 4054 
mio 


Node 
1025 
cuen und gebra uchten 
Spart Geid in Werner Bros. Fuͤrnitu 
2261 Xincoln Ave, Lincoln 


Srübeln 
obeln, 
Shop, 2 


cl: 


Fionos, mujikalifche Inſtrumente 
Anze:gen unter dieſer Rubrit 18c die Betle.) 


Außerg Vönnliche Belerenbeit! — 
Bu verlaufen: Für die Lagerhausloſten, 15| 
bochfeine Cab inet Dictrolas. Dies find ı 
die beiten, Die »!o Taufen fanı, und bis zu 
300,00 wert; wir verkaufen fie fo billig wie| 
5 und geben 12 Etüde Hecurd3, 200 Radelıt| _ 
> Diamantenpoint frei dası. Ferner baten |” 
vir einige hodieine Barlor Euniteö, cds} 

Leder und Eeide-Nelours, die air fchr bil« | 
iq vertaufen, siommi, es wird fih lobnen. ! 
sir liofern Loftenirei ab irgendwo in der Stadt! 
md dein Boritüdien, Offen täglich LIS Y abds., 
Conntag3 10 bi3 4 nacmittaägs. 


r s > . 
National Storage Co 
2023 Eüd Mibland Adenue, Ede 21. Etrabe 

2 dz doſaſondis mi 
20 —— wie 
. 2502 Veit Divifiost 
Arınitage 10981. 2 
20jamimX 
nicdriaen 
ttiibe He 
Ave. 

midoſa 
gemachte 
Tripple. So 


— —— 


m 


1a 


- 


hc 
"är 86 
Phoͤne: 


verlauſen 
Records, 


Floor. 


rn 
nei, mit 


ei. 2 


tig gebranchte 
en. Gutes BR 
Offen abends. 


Victrolas 
iano *800. 


2407 Lawre 


zu 
Ic 


„u berfaufen: Cine von Lange 
Konzeriina, 102 Noten, Ion „A“ 
gut wıe neu. Naczsufraacı abend 
tag nachmittags. N 


N. Kedvale, Abenue. 


nen 
wine Bictroia Wegen 
in fchr guter Berlajfung, 
Blace, oberer Zloor, Front, 
ö 181ia2wæ 
300 Gröbe Concert | 
Platten, BE Nord |” 


2256 
sudere 1 = 
Stadt, 


865 laufen « 
Phonogravphen, 
Waboſh Ave. Bimmer 404. 

DU laufen 8200 Size Bicırola, mit 
Records. 2905 Mat dilon ir. 
$30 Taufen 135 Size Conzert Phonograph, 

Selection Records. 2545 Indiana Ave. 
ends und mag anzırichen. 16jalm& 

ri Gnuſes Mabagon N Ri iano für) 

Halſted 
wenn ſoſort 
ſpielt alle 


Serg, 2205 N. 


e —X I 
mit viele 


vielen 


1 uf en: . 
eir, 
— leudere, 


P Di ——— 
860. 


‚gelauft; Sodfei- | 
N 3 ert 
fimbail ac 

jai2—2 :| 

; Uprigdt Rian: 

5081 Broadwah. 


Kleider 


(Anzeiger unter dieler Rubrit 18c die Zeile 


385.00 00 fanicı em n gutes 


Anfänger, Groß, 1704*£ 


Männer! 
‚525 verrichten Wunder! Cie faufen 
jenen ganzwollenen Anzug oder Ucher: 
zieher, und wenn Ihr kurz an Bargeld 
ſeid, könnt Ihr eine kleine —— 6— 
machen und den Neit in Heinen wöchent- 
lichen Sahlengen bezahlen. Sprecht sei |= 


ms dor, wir geben Euch einen „Square 
Seal”, 


15 


Hyman's, 
N. Clark Str. nahe Lake Str, 
7Tian* 


b) 


— 


a bihluß «Ne duftions Sdbertauf, 
Alles „am iß losgeihlagen werden, unbefüms 
mert des rofits oder der Koiten. S20,000- vo 
ger von "Ränner- m. junge Männer, neueiter 
und Sonfervativen Etvies ferti agemadte r und | 
nicht abachulter auf Veltellung beraeiteliter 
Anzüge und Ueberröde, die für 815 bis binauf 

zu 865 vertauft ‚wurden, umd mu für $8.5( 
S15, $20, $25 0 und 837.50 achen, * 
für Männer, 0 und aufwärts, Nnaben⸗ 
ge und eberzieher, 55.00 und auf⸗ 
wärt Ganzwolene blaue Serge Anzüge 2 
für Männer 835.00. Ganzwol Ic ne 
be Knaben, $11.50 ımd $15.00. Laden offen | 
| abends bis & Uvr, Camstags bid 9 Uber, An! 
CSomitagen bis 4 Uhr nadhmittags. | 
©. Gyurdan, 1415 ©, Halfte Er. | 
sian tal,£* | 


m; 


— — — — — — — 


Pferde und Wagen 

Bna⸗e! gen unter dieſer Rudrit 18c die Zetle) 
Muß verta ufeı = junge Stuten, 
gen, Dump⸗Wag Geſchirre. 184 
Siv,, nabe Late 


A 


N, Green 


5:2 
Berjanliches 
(Anzeiaen unter ‚teier Nudrit_18c_die Seite.) 

Das Augenligdi 
ift ancı Bun da3 Wertpolliie und Wichtiafte | 
id) babe Augentropien aus vers | 
olumenblüten bergeiteilt, weldye die; 
und die teilwei je berlorene 
wieder Leritellen, Ohne 
beilen dicfe Iropien felbit die 
Angenkrankheiten mit 


Erfola 
flaſche „Flower Drops nur 
ı „Ipot 


> 
—— gu ö 
onen 
fräftig en 

n barinögigiten | 
Eine Berlihss 
$1.00, in atlen| 
Darbas, 1636 
au erbalien, "Bhone: 
_2jasmtX 
‚das al 
tt Fers| 
franfen | 


har 
beten 


‚oder kei Rrau S 
Chicago, 
richtiae nnd einzine f 


. ) Erzeuanıs 
vlcartlicher 


Srundlage ich! 
Saır HScaltb, e3 gibt dei u 

neue3 Led, entfernt Schinn und 
Abfolut garantiert, Fragt Euro Apo— 
beriangt c5 don Eurem Varbier oder | 
wir verlauſen c5 an Euch) direft. 50c und 81 


Größe Flaſchen. x 
be Chemical | 
* Products 69., 

1321 Qölınom Ave, 2. Floor, Chicaao, AU. 


ee a 42jalr mix 


Ahtuna, deutiche Vereine! 
er aute deutihe Mufil für Tanz oder lin: 
terbaltungen wiünfdt, wende " an Fami: 
lienTrdeiter, Aug, Kauffman, 1250 Ardmore 
ine, midofa | 
Pitte, tun Cie reiht. Telepho⸗ 
n € weniaftens, _Geo. Herrmann. 
Gegen : Rhenma ismus ieren⸗ umd Leber | 
ciden, Grfältungen u.f.iw, nchmt die Schwib⸗ 
äder bei E. Yullinger, 2253 12. Etraße. 
_Ife cv, !adidı g” 
amtide 
und Applifation en 


aar 
zema. 
theler, 


9m 


Drion 


Mrs, m, 
nieren Cie 


W 


Imacbien, , Meberfehungen, 
augen, Mifidavits 
tür Vürgerpapiere werden ausgefertigt dom 
öffentliden Notar der Abendpoft Co. Son 

225% _Bafhingten er. 


N Ios 


3 
W. 


t, 10 Xp, — 
ng, 1609 Dayton Etr.. Yarberfhop. | 


30d ; * &| 


von | 
Aus⸗ 
Factory, 1336 Belmon Ab. 


L 


83.25. 


"Romforable Haus-Clinpers, Wilgfippers” 
60: Paar aufw,, 


und Pantoffeln. Große 
wahl, Abends offen. 


Grundeigentum und Hänfer 


zu kaufen geſucht 
(Anaelgen unter dicſer Aubrit 18e die Zeile) 


8 Zune — —— oder zer 
ebäude. —— er 

I 

Latrabee Str 


enden an Chas. 
e 1 n 


prachtis | 


I& 


Do: ! 


Operation i en a 
Strabe, 


(Anzeigen unſer Neſet Rubrtt 8c die ru Ic die Beile 


zu "ve riauſe nz 


5 
5 
6 
6 
5 


6 
6 


I de. 


3u verfaufen: 


Lot, 


DEG 


Haube auch größer ‚0-4 


Grundeigentum und Hänjer 


zu verkaufen 


Nordic. ©» — 

gu verfaufen: Fünf summer Bu 

oalow, eleftriihes Kit; Furnac 

beisung; große Lot. Gelegen 

Addiſon und Weſtern Awvenug. 
ſortige Beſißnahme; fleine 

sahlung, Reit wie Miete. 


c 


Yarai 


Ils 
Os 


nabe 


So⸗ 
Ir 


Telepben 


Sraccland 4579, Epredyr bor oder 


ſchreibt. 


William Zelosty Companhy, 


1905 Belmont Avenue. 


2 Flat » 
Surnace Heizung .. 
Surnace Heizung 

Furnace Heizung .. 
Surnace Heizung 


& 6 
& 6 
&6 
6 


Zimmer. 
Simmer, 
immer, 
Himmer, 
Zimmer. 
Zimmer. 
6 Zimme 


.. 


&6 


-D 


Furnace Helzung ». 
J — Heizung 

& 6 
2014 NIrbing Bart 
4: lat Brickgebäude, 


Franl Beck, Bl 


ſomodo 
Brick Gebäude: 
838600, 
$9500 
810,500 
$11,000 | 
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Hunderte 


Dem 


„9 


Land 
same 
in meiner N 
ſprechen 
ling Sirabe 
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Kaufs · und Verkaufsangebote Jener Baltonflug. 
——— bieten Wubeit 18 & 18c die Zeile.) | Leutnant Stephen A. Farrell infolge Er: 
Rusenfhaufaften und Counter Billig zu ber-|  Frankung nicht Deruehmanahlähie. 


————— Ave. ____dofrfafon « 
> » J 7 5 ‘ 
a an Berne | Rodaman, S. D. 20. Jan. Tr 
per, Zel.: Monroe 2499. dimido folge der Tatſache, daß Leut —* 
* 
— — „grober, Salcit Marineflieger, die jich kürzlich im 
eleftuifches Yuto, 850, fonut —* neu, Teine nördlichen Kanada berflogen hatten, 
Vatteries, 2440 Lincoln Ave, nahe Halited. Ian einer Mandelentzündung leidet, 
u mußte heute von feiner Vernehmung |} 
duch die Marineunterfuchungstes | 
hörde, welche eine Unterfuchung bes 
züglich de3 Fluad anftellt, Abſtand 
gen mn.en werden. Der Arzt des! 
Leutnants Farrell berichtete, ver Pa- | 
tient dürfte morgen. vernehmungs— 
fähig ſein. 
Gelegentlich der aeitricen Sikung | 
ı 7 Behörde wurde Leutnant Walter | 4 Soblenz 43 
U. Hinten, der den Flug ebenfalls Re ya * 
mitgemacht, vernommen und deutete 2 er 
= N, daß die Angaben, die er mit Be— Düſfeldorf 48 .... 
perhanging, Calfomining, 
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414N.LA SALLE STRASSE, PARTERRE 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO 
ae EXCHANGE SE cn 
2854 
EHKACO 
8 Uhr, 


a 


FRANKLM 
Dfien heute 618 
Wir offerieren freibleibend bon 
unjeren Beitänden, jofort licher» 
ber 


Fachmãnniſche Arbeiten 
‚Anzeigen uter örefer Aubrii 18c die Yetle.) 


Chic, Welding & Boiler Repair Go 
Rhone: Diverfen 2139. 

Tag⸗ und Nacht-Dienſt. Sir find ımftande, 

irgendrelhe zerbri ochene &eile au melden“. 

Alle Arbeit garantiert, 284doſong mn 
Tclepbone: Dwerſey 9008. 
Gohden Light Ko. 

Beleuchtungs-Fixiures, Manuſatlur, 

Fabril „Wiring“, bar oder Abaaahlun 
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er 
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15% 
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‚16 
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.151% 
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Anleihen 
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Ghemniß 43 ...... 
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3 | jatwe 

Am Baperhanging u. Galcomimmg 
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4ian,didofon,iim 


“Bainting, 9 ” 
aufwartis, 


Dentiche Indnitrie-Bond$, 
Dextiche Allg. Elektr. 4158.1833 
Siemens m. Halste 4433...1813 
Denxtiche Basgeiellich. 41348.1833 
Seth. Grundfred.- BE. 48...18%% 
Hamburg Hypothefenb’t 48.1838 
Hoeſch Eiſenwerke 48 ‚1813 
Meining. Hypothe keabit 48. 181% 
Breuf. Gentr.Bedenfred. 43.1834 
Nhein.Weitf. Bodenfred. 43. 181% 
Edndert u. 60.48 . ‚1815 
Badiſche Anilin 4148 ‚1913 
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Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 4c das 

aber feine Unactae ımt er ermem Bsilerı 

Deiratsgefuch: Gebildeter 
alt, mit eigenem Gefchäft, 
launſchaft eines jungen, in 
Itiechenden Mädchens im Silter don 
40 Rahren zived3 Heirat zu machen. 
deutlich, mit Telephonnummer. 
Abendpoſt. 
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m 


u 
Mann, 


3“ Sabre | 
win! ht + 
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— 

3.25 per 1000 Ar. 

ber 1000 Kr. 

) per 1000 Tin. 


Adr.: 


— 


PRilſen, 5* 
Belgrad 58..82 I 
Tran 43.....515 per 1000 Ar. 
Karlsbad 48..513 per 1000 Ar. 
Budapeit 6% 53.50 per 1000 Kr. 
Sirfular mit genauer Beicrei- 
bung der Yinleihen frei zuge» 
ſandt. 
Geldſendungspreiſe 

per Poſt u. Kabel unter Garantie 
Deutſchland ini FOR 
Numanien seien ER 
Gzecho = Zlovafia........133.00 
Jugo-Slavien ........... 70.00 
Oeſterreich .... 20.00 
Ungarn ... 20.00 
Polen 16.00 


Tiſche 


Nitrat 18 Die Betle » 
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zu herabgeſetten Prei— 
ſen: Kegelbahnen Billard- und Kegelbah 
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„abe Vrımstwid-Balfe-Collender Co,, 
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mern RT nn 1 ne me Ann ——— — — 
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Aerztliches 

eſer Auru 18c die Zeile 
dt, Deuticher Spezigliſt für 
09 Weſt North Vlve,, nabe 
Zprechiti nden: 5 bis 5. Richt 
n Cie meine Anzeige in dur 

Ode; 

Spezialarzt für Privat: 
aulee Avenne. Stunden 
R —B 
RS ajenelever, Cpeciaiift. EChronifche, pri 
—— und alle Frauen-stranibeiten. Nat frei 
R, Madifon Ctr, Et.: 1—7 Uhr. bif* 


‚Seidenbeftatter 


(Amaeinen | unter 


Ir. med, Neichdar 
chroniſche Leiden, 26 
Mil war ilee Abe, 

8.) Leſe 
apoſt“. 


Wir verkaunfſen anch Wertpapiere auf 
Raätenzahlungen. 
Schiffskarten auf allen Linien. 
Dalnnente beſorgt. — Erbſchaften. 
Alle Paßangelegenheiten erledigt. 
Alle Preiſe freibleibend 
verſtanden. 
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dark-Zertifikat iſt 
= wie ein Spar- 
kaſſenbuch. 

Wir eröffnen Ihnen ein 
Konto in unſeren Büchern, 
bezahlen Ihnen Zinſen, 
und Sie können Ihr Geld 
jederzeit ohne Kündigung 
wieder abholen. 

Es iſt nicht ratſam, 
Checks auf fremdländiſche 
Banken lange zu haben, 
und wenn Sie ein Konto 
bei einer deutſchen Bank 
eröffnen, ſo dauert es min— 
deſtens 4 bis 6 Wochen, 
falls Sie das Geld wieder 
zurückziehen wollen. 

Hier iſt eine günſtige 
Gelegenheit, Ihre Erſpar— 
niſſe zu vervielfältigen, 
ohne dieſelben feſtzulegen. 

Weitere Auskunft ſchrift— 
lich oder mündlich gern er— 
teilt. 


eldſendungen 
nach allen Ländern, per 
Poſt und Kabel. 


chiliskarten 


neue Habt | 
bon XArtitide 


TECH 
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755 W. NORTH AVENUE, 
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Dentſchland zum Tageskurs. 
Oeſterreich 5 20.00 
Ingarn Sun 00 
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Jugoſlavia ........ 70.00 
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Breife jind Menderungen 
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Schiffskarten 
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Freigegeben 


Afıny 


dur 


Arbeit tadellos, Zel.: Fincoln Sa, | 3ug auf Farrells Verhalten, in einem fg rantfurt 48 ... 
25in,midefafon” — gemacht und die Farrell ver⸗ ſJ Eroß Berlin 43 
aller Arı Carpentere, Plumbing- und Zement⸗ J Hamburg 4143 
zn, ——— ong ee Mattice, Ont., tätlich zu tberden, ben fd Heidelberg 43 
teict Er. Dei: Diverfeh 8140. 18jaimıiz — entiprachen. Leipzig 48 .... 
Ging erben jones neh, — Hi Hort. r ſchilderte eing gehend die Müh⸗ nee rg 
1a Eir. Zel.: * die er und feine Kameraden auf J Rannbeim 48 
wellinaton 813. _ _FHalWF | iprem breitägigen Marfch in der fa=-! fl zn. — 
Fainting u. Decorating, Jede Arbeit fadae 5 2 z ae 
rg unter anneombaren Breifen ausgeführt. Nürnberg 43 
. Popp. 1257 Carmen Ave, Tel nn ß: ve ten und befuitbete, daß am 16. De: Wiesbaden 43 | — — 
— ızember in den frühen Nachmittags= | W Esenio haben ———— 
Dachdecker u Xlemoner Hunden Farrell völlig erfhöpft war. % IS NONE ONE. URN RENBIENER 
"Inzetnen .. diefer Nubrit 18c die Betle ı „Es würde faate der Zeuge wei: , 
Def Dachdecker Arbe ara und | ! 
Setnftan Abel die | | ter, „bon mir nicht recht fein, falls ich 
tert. 8. & R. Muoferd, 2540 George Gteaße. | pi, Auslaffungen wiederholen weile, 
3 Daß-tcdı et ‘pariert, garantiert, , Auto 
A ale 3 Summe nahen Lu jaber id) Beriet mich mit Geulman 
5413 apa "Abe, Telephon: Rockwell 329, ‚'Kloor darüber, ob e3 niet ratfam | 
EEE fein würde, Farrell anaefihts dev F 
Gemütsftimmung, in welcher er Ti 8 
fer | befand, fein Meffer abzunehmen.“ 
Auf den Zufammenftog in Mat: 
tice, mo Farrell ibm gegenüber tät- 
gr 15 lich geivorben, nachdem er bon ber| 
Brei IVeröffentlihung eines von Hintont | 
gejchriebenen Briefes erfahren hatte, | F 
fam Leutnant Hinton nur ganz Turz fi 
[zu Iprechen und verficherte, Daß bes ,B 
das beſte Einvernehmen zwiſchen 
Farrell und ihm geherrſcht Babe und 
daß feiner Anficht nach Farrell in- 
folge feiner —— Gereiztheit nicht 5 
fu: feine Handlungen verantworilic; J 
geweſen wäre. 
Madiſon, Wis., 20. Juni. Ein 
Poſtflugzeng, das den Verkehr zwi— 
ſchen Minneapolis und Chicago ver-8 
mittelt, ſtürzte geſtern nachmittag 
| auf dem Fairplag von Done County J 
Der Pilot kam unverletzt davon. 
Das 
vormittags in Minneapolis auf 
ſtiegen und hatte gegen einen hefti— 
gen Sturmwind anzufamdfen. MS E 
„ich das Fluazeng über Madijon be 
fand, verſagte der Motor und der 
| fücke wurden von bier au der Yabıt | 
9 nad) Chicago gelandt. 
Die neuen Herrin. 
Ariſtide Briands neues franzöſiſches Ka 
binett ſtellt ſi chdem Parlament vor. 
Paris, 20. Jan. Das 
Briand wird ſich heute dem Parla— 
ment vorjtellen und eine Erfläcung ! 
Ibezüglich feiner Politit abacben, | 
Briand und Philippe Berthelot, der 
Generalſekretär des Auswärtigen 
Amts arbeiteten bis ſpät in die 
die heute morgen dem Plenum des | 
Kabinetts zwecks Gutheißung vor- 
S nclegt wurde, ımd zwar im Einiee | 
IBalalt in der Gegenwart des Bra: | 
jidenten Millerand. Dieje Crila- | 
rung erörtert, wie es heilt, fowohl | 
Mi tif dc3 neuen abinetts in jeher aus: |$ 
führlicher Weiſe. 
Sn der Deputiertenfanmer jieht |? 
a jich das Kabinett nicht weniger als | f 
115 Suterpellationen itber die aus: 
tpärtiae und die innere Rolitif ac- 
‚Die vor der Demifjion des Kabinetts | J 
Leyaues angemeldet morden waren. | 3 
rsalls alle Deputierten, die jich zum | 
|Mort gemeldet haben, zu den Inter: | 
'pellationen jprecen follten, ditrften 
zwei Sitzungen der Kammer nötig In 
Jerledigen, man glaubt, daß 
Jviele Deputierte von ihren geplan— 
ſten Reden Abſtand nehmen werden,! 
ſodaß ‚nod) heute —* — ſich 
ob 
—— 


Wo inin 5 g, mnine > Samburg 43 
ein g, Paber anging, Galeintin a m anlaßt hatten, ihm gegenüber in amburg 48 
Fred. Koſack & Co., 2842 Burling Str. Zel.: 
\ len München 55 .. 
nadiihen Wildnis durchgemacht hat 
— —— — — 
Phone: Monlicello 9891. 4d,d ofondi* * 
die Farrell in dieſem Zuſtande tat, 
reils nach wenigen Minuten wieder 
Gut abgelaufen. 
ab. erle 
Flugzeug war gegen 10 Uhr 
Abſturz war die Folge. Die Poſt 
‚nett unter Führung 
Nacht hinein an diejer Erflärung, , 
die Auswärtige, wie die interne Poli | 
Igenüber, mit Emichluß derjenigen, 
‚werden, um die Snterpellationen zit | 
tum erteilen | 


Zıamond Epike 
ine Nuswabl don 25 
$ Necord3. Kin pradiso'- 
ler großer Phonograph. 
wie neu, lkoſtete 8188, 
ir ’R5 Für 10 Yabre 
garantiert, Auch biele 
andere Yargaind, Wir 
Der Einf: | $ haben ebenfatis einige 
| mer Lake | \ der prashivollften me⸗ 
tige Bräjident Sarding bat feinen | berniten Tarlcr Cuftes. 
— ni D nf 
Koffer gepadt und wird heute Furz | — a Be 
vor Mitternacht die Erholung werden. Liber w * 
Cr : ö alzcvtiert fkreie Y 2 
nad) Florida antreten. DONE Su ZUZE 
Gr bat feine jamtlichen verſönli— 


2 ‚tung. Wenn außerhalh 

| der Etadt, fdiden wir E. DO. D. und erlauben 
hen Verbindungen bier fir die 
Dauer der Tonmnenden vier Nabre 


| Yefichtigun,. u 

Spredt in unferem Haupt-Berfauferaum vor 
aelöit und it auch von dem Amt als 
Präſident ſeiner Zeitung 


‚Western Fumiture Storage 
zurückgetreten. Auf 


„Star“ | — 
dringenden Ihr lönnt dieſelben ſehen in 
Wunſch der übrigen Aktionäre hat 2810 W. Harriſon 
er ſich jedoch bewegen laſſen, das 


nd 
“hrpart a V 03 Nrof. - = 
|| Ehrenanıt des Vorſitzers des Direl 2102 Weit 35. Strafe 
x toriums der Geſellſchaft zu überneh— Ehieaas, Ju 
— * v + 
| men. — Lffen bon 9 bi8 9 abends, Eonntags bi8 4 Uhr, 


p 2 z 2 Tlan,fafondido—6f5 
Suden ihre UiIingehörigen. 


und 


fie dem Kabinett ei 
oder ein Miktrauens 
will. 


svo 


Der Koffer gepackt. 


O 


— 


Marion, 20. Jan. 


Sreije | 


Str. 


Eiſenbahnbillelle 


und 


Reiſepäſſe. 


| 

| 

| 

| 

a 

nad) und von Europa. A| 
| 


(ommereial h 
Yfa & Sarıngs Al 


1935—39 Milwaukee Ave. 


nabe Yöeltern Vive. 


Chriitiana, Mathilde und Nudolf | 
I Buber werden von ihrer Baje Katie 
MWolfer gefucht. Ferner möchte Zeon- 
dina Bartid) Ausfunft über den 
CHICAGO, ILL. H Verbleib ihrer angeblih in Chi- | 
Heute abend geöffnet bis 8:30, a |caso wohnhaften Schweiter Emma 
|Bartich, die fich mit einem Manne 
Ge | nc3 Neidlinger, früher in Min- 
— nipeg, verheiratete, erhalten. Wer 
— Mildernder Umftand.— Ontel: |den derzeitigen Aufenthalt3ort ver | 
„Es iſt unglaublich, wie viel Geld | Genannten fennt, wird gebeten, 
du berbraudft!" — Student: „Ja,| Herren Sohn Streib, 834 MeGCal- 
aber aur in der erften Hälfte des Mo- man Ave, Elmwood, Winnipeg, 
nat3, DOntel— in der anderen bruuche/Man., Canada, davon in Nenntnis 
brauche ich gar nichts]" zu fegen, 


B 


x 


Ein geſchühtes Geſchenk * 


Ein rıhtin paltendes Raar Glaſer gibt 
dem Traner Pcauemlihleit und Ber- = 
gnügen das ganze Jahr. 


O. H. Bersch oO. D.8 


müb. Wer. X tr. Devt. G. D. Peacud 
Ze, — Dptomietrift und Cptiter. 
232€ Zeland Ave. Tel NapenZw.346P, 
* Etunden P bi3 6; offen abends. au 
genommen Mittwohs und Preitand. X 


SOSSE er 
woTfondidosu 








Brud) 


rt 
— 


teder 


und Verbände 


für Unterleib und gegen Wifgeftal- 
Künftlide Arme und Beine 
Erpert Fitters für Männer und Das 
men — Offen bis 6: 
Sonntags von 9 bi8 12 Uhr Vormit- 


tungen. 


ı 
tan8. Etablirt jeit 58 Jahren. 


HOTTINGE 


Anfündigung: Unfere Waren werd 
in unjeren Fabrik-Verfoufsräumen — 


Der Fall Fox, 


| 


Nujjel bereit, Michter McDonald | 


verlangte Bapiere zuzuitellen, 


Miuliens angebliher Mörder. 


Entſcheidung in dent alle itebt noch 


Sit noch immer ſehr ſchwach, und ein 
Termin für den Prozeß wurde des 
halb nicht anberaumt. — Crowes 
Machtbefugniſſe in Zweifel geſtellt. 


Einem heute getroffenen Ueber 
eintktommen gemäß wird der ſtaat— 
liche Rechnungsführer Andrew Ruſf 
ſell am 1. Februar Oberrichter 
MeDonald vom Kriminalgericht auf | 
den ſogenar Wahlbetrugsfall 
Fox bezughabende Papiere unter- 
breiten, wenn ſolche in ſeinem Bu— 
au in Springfield vorhanden ſind.! 
der Richter, daß Die | 
von Wichtigkeit ſind, 
beglaubigte Abſchrif 
nicht die Originale — 
Großgeſchn ien zugeſtellt 
werden, Staatsanwalt Crowe hatte 
„erit verlangt, daß ihm die Origi 
nale zur Einſicht überlaſſen werden 
ſollten, hierauf aber wollte ſich der 
ſtaatliche Rechnungsfüh 
laſſen. 

William Fox iſt J der 
ſich ſeinem eigenen Geſtändnis zu 
folge von einem Gehilfen des frü 
heren Staatsanwalts Hoyne md! 
einer der Partei Bürgermeiſter 
Thompſons feindlichen Faktion der 
republikan. Partei als Werkzeug be⸗— 
nützen ließ, um einen Teil des Vor— 
wohlengeſetzes des Jahres 1919 für 
verfaſſungswidrig und die Erwäh— 
lung ſämtlicher Thompſonſcher 
Wardkomiteleute für ungiltig erklä 
ren zu laſſen. 

Er verſchwand ſpurlos, 


yırtn 


inten 


i 


in 
L 


2 


L 
Entſcheidet 
Schriftſtücke 
dann werden 
ten davon — 


Joro⸗ 
‚vaı\d 


den 


vn Yrrrlı r1r 
rer nicht ei 


M 


— 
sam, 


der 


der | 


als 
onaebl 
und Staatsanwalt Crowe behaup 

tete, dal aus der Staatsfalje etwa 

S6VU00 verwendet worden seien, 

um ibn zu veranlafien, Chicaao dei | 
Rüden zu lehren und fi der Quris: | 
diftion der hieligen Gerichte zu ent: | 
ziehen, Generalanwalt 
der Führer einer Manor Thompjon | 


jeindlichen aktion der republifani: |‘ 


ihen Bartet, joll die Zahlungsan: | 
weifungen für For an den Staatli 
hen NRecnungsführer haben aus 
ftellen Ialien. Die Grandjurn ver 
ſucht nun feſtzuſtellen, ob dieſes tat 
ſächlich der Fall 
Ed. Morris vor Gericht. 

Edward Morris, der angebliche 
Mörder des Poliziſten John Mullen, 
der vor etwa zwei Wochen an 
Weſtern Ave. und 91. Straße nach 
einer mehrtägigen Hetzijagd verhaftet 
und ſchwer verwundet wurde, wurde 
heute auf einem Gtuhl ins Gericht | 
getragen und I 
pom Kriminalaericht voraeführt. Er 
1: noch immer fehr ſchwach, und aus 
biefem Grund wurde fein Termin 
für den Prozeh anberaumt, wie be: 
abfichtiat worden ar. 


Morris it heute 


— 


war. 


der | 


ılae 


ſchwächer als 
cm Zage feiner Verwunduna,“ Taate 
Anivalt Lonergan, fein Verteidiger, 
„und e& wäre daber nußlos, einen 
Tag für den Beainn des Prozeifes 
sejtzufeßen.“ 

Morriions Auffeher bejtätiate die | 
pon dem Anwalt gemachten Angaben, | 
und der Richter beihlof 
nichts in dem Falle zu tun, bis 
Angeklagte aeneien iit. 

Sohn Crosby, der fich zur Zeit 
ser Mordtat in der Begleitung bon 
Morris befand, und der auch) in Anz 
Hagezuitand Serfeßt wurde, gab eine 
auf nicht fhuloig Tautende Erklärung 
ab und ließ dur feinen Anwalt 
Charles Crbjtein um Bemilliguna 
eine® befonderen Prozefied nachiu 
chen. 

Cein Klient, machte Erbitein gel 
tend, habe niit gewußt, dad Morris | 
ben PBoliziften erfchiehen werde, als | 
er ihm in das unter dem Namen Lin: | 
coln Gardens befannte Lokal folate, 
und ihn fönne jomit feine Schuld 
treffen. Der Richter 30g den Antrag 
in Erwägung. 


deshalb 


— 
Nor 
Lil 


nr 
Vi 


Tas NAutomobilgericht. 

Von Anwalt Fran? MecDonnell 
wurde beute das Nedt Staatsan 
walt Growes, fantlihe Automobil: 
falle Oherrichter McDonald zu über: 
weiſen, in Frage geſtellt, wie bei ei: 
nem kürzlich getroffenen Ueberein— 
kommen beſtimmt worden war. 

MeDonnell verteidigt I. Bennett | 
und R, Coitello, die angeflagt jind, 
ein M. Murray gehöriges Auto ge: | 
jtoblen zu baben. Der Fall war 
fhon vor mehreren Wochen Richter 
Wilfon zugeteilt worden, und als er 
dort heute zum Aufruf Fapı. follte 


0 
L 


Stügbänder 


Cimwand dagegen anf den Grumd | 


der Proze von Frank Piano begin: 
nen, der feinen in Ichlechte Gefellichaft | 


iche Betrug aufgedecdt tourde, |.” 


Brundage, | > 


| aonladıumaen Werzen, 550 
* a 
dungen Haſer. 
den 
überhaupt eine beſſere Stimmung 
zeigte., 


| 825,000 oder mehr (für Heinere Berräne find 


Die deutfhe Bühne. 


„Zantris der Narr” am GChrenabend 
⸗ und von Elſe Janſſen. 
Der erſte Ehrenabend der Spiel- 
Zeit iſt geſtern im deutſchen Theater 
vor ſich gegangen. Er galt der 5 
renden Künſtlerin des Schauſpiel— 


Urt 


Enjembles, Elfe Janflen, und fiel | Der Bundesanwalt befürchtet, da Wal 


alänzend aus, joweit dDa3 ausper: 
faufte Haus, die Verkörperung der 
Hauptrolle feitens der Benefiziantin | 
und deren Ehrung durch Das Bubıi-| 
tum im Betracht oınmen, befriedi: | 
—* was die Geſamtaufführung 
von Ernſt Hardts Drama „Tantris 
|der Narr“ anbelanat. Herzlich »e: 


| 


\ 
830 Ubr Abend3; 
Fabrifpreife 


801-803 Milwzukee Ave. 


Gde Kihicago Ave. Yionterz 


Vlonroe 3693 
en nicht in Apothefen verfauft — nur 
ganzer 6. Floor. (Nehmt Fahrſtuhl.) 


Markes von Kornwall im Schloſſe 
zu Sankt Lubin ſichtbar wurde, 
erntete die beliebte Heroine im Ver— 
= laufe der Darftellung ihrer jchwieri- 
ai riet gen Rolle noch oft warmen Beifall, 
e 147 np ro11,9 Pa, . . 
idhter Die — — der am Schluß des dritten Aktes ſich 
n. Smvalt IeTonneli erbob | zı einer von vielen Ehrengaben be- 
: * gleiteten Ovation ſteigerte. 
hin, daß dem Staatsanwalt nicht Bon Irifta J— of hört” icf 
das Recht zuitche, irgend einen | rg = - age en m 
Fall einem beitimmmten Nichter zu, gm traurig Stüd“ läßt Richard 
ie * En x. !MWaaner den Hana Sad faaen, Ri: 
überweiſen, und daß ſein Klient das | Hard —âú— — Eu 
Recht habe, einen Prozeh dor den | AT Wagner, doær ebenſalls einen 
Bier 2 Bmaı An Da Triſtan der alten Sage, wie fie fran- 
Nıchter zur verlangen, dem der Sal! nr, m 
urisrünalid zuacteil z z3ſiſche Dichter und der deutſche 
———— Die Meiſter Gottfried von Straßburg 
I» 2 oO ( 
Der Nachwelt überliefert haben, 
nachgeträumt hat, in Worten und in 
wunderſamer Muſik. Es ift bie 
jübermächtiae WUllgewalt der Liebe, 
die zwei Menſchen ſelbſt gegen ihren 


er Richter 
werde 


aus. 
Wegen Ermordung des Sohnes. 
Morgen wird vor Richter Fitch 


Willen immer wieder zu einander 
treibt, ihr unvermeidbares Schickſal 
— werden kann, die ſich in 
er billige Pelzmantel. und Iſolde“ offenbart. 
Die Herbergsmutter Myrtle Wal- Wagner hat Ernſt Hardt, der Ver— 
don, 7 Laflin Straße, hatte von faſſer von „Tantris der Narr“, die 
William Pinkerton, der dann und Triſtanſage bearbeitet. Bei ihm 
und wann in ihrem Hauſe nächtigte, kehrt der verbannte Triſtan, ſeiner 
einen Seehundsmantel zu 825 ge- Iſolde Blondhaar durch die Vermäh— 
kauft. Weißhand untren 


Es ſtellte ſich heraus, daß lung mit Iſolde We 
Pinkerton den Pelz Frl. Morriſon geworden, in Verkleidung an Markes 


19 
ge 


geratenen acıtzehnjährt 
ſchoſſen hatte, 


n Sohn er: 


a 

R 
S 

\ 


ry 
L 


| u. 1 — e — * 2 22 — — 
auf der Nordſeite auf der Straße ge- Hof zurück, erſt als Siecher, dann als 


por 


raubt und fpäter bei einem weiteren !Narr, getrieben von dem univider: 
Raubdanfall fein Opfer erichoifen | jtehlichen Drana, die noch immer Ge 
hatte, weshalb er jegt im Zucht: |Tiebte vor feinem Tode noch einmal 
baufe Titt. Frau Waldon wurde | zu jehen. In der eriten Verkleidung 
von Gejchworenen in Richter Devers lerrettet er fie vor dem furchtbar 
Gericht troß ihrer Unfchuldsbeteue- | Gefchid, den Sieben als Beute über: 
einem bis zu zehn Jahren |fende Eiferfucht des jonit -qütiaen 
‚Marke fie verurteilt bat, und in der 
';weiten muß er erleben, daß Iſolde 
ihn trotz klarer Beweiſe und obwohl 
ihre ganze Seele nach Triſtan ſchreit, 
ihn nicht erfennt. Um ſich zu über— 
zeugen, da s wirklich iſt, läßt 
Nachſtehend die Notierungen an der Fe ihn .- rn — 
sreidebörie, vom Beginn der — ir na Ad .n3 SpR 

kunden bi8 um 11 lihr vormittags: Hund ſteigen, der ſchon drei Wärter 
weuen⸗ erm. Salm gettern zerfleiſcht hat. Da zieht Triſtan 


Borfennotierungen. 


fr J * > - 1091 
Chreago, den 20. Kannar 1921 


s1.61% mit dem freudiaq an ihm emporiprin= 
genden Hund von dannen, vergebens 
ruft Iſolde ihn flehend zurüd—, 
„Triſtan, mein Freund, iſt hier ge— 
weſen!“ ruft ſie verzweiflungsvoll, 
‚als der Vorhang. fällt. 

War noch Wagner ganz auf den 
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51.00 
1.71 
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zürg 
Mais — 
al 
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{ 
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. 0.0855 


E 2000008 1.593 -75 
Hafer — 

hal ... ! 
Svect — 
Schmalz — 


faßt Hardt ſein Thema mehr reali— 
ſtiſch an. Er enthüllt die mittelal— 
terliche Barbarei, ihren Aberglauben 
und ihre Grauſamkeiten und erſpart 
dem Zuſchauer nicht die Siechenſzene, 
die trotz des Orgelſpiels in der 


Rippchen — 
ar A 


12,00 


Nadjitchend Die heutigen Notierungen 
au der Getreidebörie: 
Weizen Mais Hafer Speck Schm'lz NRipp. 
—A „085 z 
1.727 
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al ——— —— — 
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i-'B . . 
Nırlı = 2» 4147 — u 
„sul l i 146 


25,60 


13.33 


91 
wi 


_—— 12.00 
25 Wag— 
Waggon— 
ladungen Mais und 50 Waggonla— 
Da die „Kurzen“ 
Profit wahrnabmen md jich 


np 
| RB 
Die Zufuhr beſtand in 


hergeworfen, er verdient das Mit— 
leid, das die von ihm mißhandelte 
Gemahlin ihm entgegenbringt. 

Gar ſeltſam und fremdartig 
rührte das Stück das 


u di 


zogen die Preiſe an. 


Enrupäiſche Wechſelraten. 
Nach dem Bericht der Merchants Loan and 


Truſt Co. 112 W. Adameé Str. ſtellen ſich die 
Europaiſchen Wechſelraten für Beträge von 


be= 
Publitum, das 


a 


jie entipreıhend höher) im Lerichr der Banden | 


arüßt, fobald der Vorhang fic) zum | Medical Fraternity, eu ya 
lerften Male hob und Tolde Blond: |. Sanford, dem Gehilfen des Pro- 
|baar von Jrland, das Ehegemahl | bibitionspirettors 


„Zriltan | 
Anders als Fuge zuvor die hiefige Pofinfpetlion 


j 


{ 


| 


| Schivieaerpater, 
|Telige Freunde und Banken um etw 


| 


en | 


rungen heute der SHehlerei überfüdrt iantiwortet zu werden, zu dem bie ra=| 
und „Mt 
| Zuchthaus verurteilt. 


Wegen der Romantik gewandelt, To | 


Kirche und der tragiichen Geftalt der | 
be auf der Treppe deö Gottes= | 
‚daufes doch recht unerquidlich wirkt. | den Vertretern der Preife die erfreu- 
Hardts Marke wird zwifchen Liebe jliche Mitteilung maden, daß die Re- 
und Herzensqüte einerjeits und eifer- | gierung jeßt endlich der MorleyCom- 
jüchtiger, unmenichliger Graujam-!pand, der Friedmann Mfg. Eo., der 
feit andererjeit3 beitändig hin= und | Firma Swift & Co. und anderen 


Abendpoit, Chicago, Donnerst 


Bekam kalte Fühe, 


Dr. E. 8. Murdod) hat jeine Nlage 
zurüdgezonen. 


Saben das Nahichen, 


| 


ter Teiterle ihm durd) Die Kappen ge: | 
gangen fei, — Termin des Millionen | 
prozciies anberanmt. — An die Wand | 
achrürt, 


der | 
I 


Dr. L. Doro W. Gott, 
Vorfiger der American ‘Protective 
teilte heute S. 
| 
Stone, tele: 
phonifch mit, daß Dr. E. P. Mur: 
doc) feine Klage geaen Stone zurüd- 
gezogen habe. 

Dr. Murdoh hatte im Antereffe 
aller feiner Berufsaenollen die Klage 
aegen Stone anhärgig aemadt, um 
ihn, wenn möglich, zu ziwingen, den | 


| 


autitehenden Werzten nicht nur 100 1% 


Schrapsrezeptformulare den Monat, | 
fondern fo viele, ald fie benötigten, 
zu überweifen. Er fcheint im lebten 
Augenblid Talte Fübe befommen zu] 
haben. | 

Bemerkenswert ift, dab Dr. Scoit | 
einer der beflaaten Werzte ilt, bie 
fürzlich verhaftet wurden, Gr wird 
bezichtiat, im Auauft vorigen Jahres 
in mehr ala 200 Fällen Schnaps 
verschrieben und dadurdh die Proßi- 
bitionsafte itbertreten und ſeine Li— 
zenz gefährdet zu haben. 

Durch die Lappen gegaungen. 
Wie geſtern berichtet, ſetzte ſich am 


funkentelegraphiſch mit dem auf 
hoher See fahrenden Dampfer 
„Manchuria“ in Verbindung und 
übermittelte dem Kapitän einen Be— 
fehl zur Verhaftung des Fahrgaſtes 
Walter Oeſterle aus Chicago, der be— 
zichtigt wird, ſeinen hier wohnhaften 
ſowie vertrauens 


7 
J 


a 
$100,000 aeprellt, feiner Frau $3000 
entwendet und das Weite gejucht zu 
I baben. 

Wie heute derBundesanmali Cha. 
5. Elyne dem Vertretern der Preffe 
| mitteilte, Tcheint der Flüchtling den 
!Behörden durch Die Lappen gegangen 
zu fein. Der Kapitän des Dampfers 
habe ihm funtentelearaphiich mitae: 
teilt, dab er den Geluchten auf dem 
Dampfer nicht finden könne. 

Da e3 demnach faum einem Zivei 
fel unterliege, daß Defterle, wenn er 
überhaupt die Reife auf der Manchu: 
ria antrat, im Belib eines gefälichten 
Baffes fich befand und fein Ueuheres 
derartig veränderte, daß er auf 
Grund der dem Kapitän gelieferten 
Beichreibung nicht zu erfennen. Set, 
fo fit auch anzunehmen, daß 
der Mann Sein Ziel Hamburg er: 
reichen werde. Und fei er einmal in 
Deutfchland, mit dem ir ung ja 
<heoretiih noch im Ariege befinden, 
fo fei feine Möglichkeit vorhanden, 
jeine Auslieferung zu erzwingen. Gr 
\ jedenfall habe die Hoffnuna, den 
Mann jemals zu belangen, aufae- 
geben. 
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Gife mit Weile. 


| Der Bundesanwalt Fonnie 


heute 


Kunitoutterfabrifanten 
wegen annsbltcher 
duna im !.ctraae von 31,000,000 
machen werde. Gr babe den Prozep, 
der unter dem Worfit des Bundes: 


den Prozeß 
Gteuerhinterzie- 
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ıhle 


vii 


>. 5 . e no . . ir 788 J fr > f 
fi) hier in ferne Zeiten und in eine | ters Page ſtattfinden werde, auf 
fremde Gedanken- ind Empfindungs- den 10. Februar anberaumt. 
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ag, den 20. Jannar 1921. 


Hene Rapien. 


Angeblidje Hauptanartiere der Sinn 
Fein in London durdiudt. 


Magen - Ralarch 
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e können des Lebeus nicht 
froh ſein mit einem we— 
ben, fauren, aufgedunfe- 
nen Magen. Die Nahrung er- 
* Fiilft ihren Zwed nicht. 5m 
Gegenteil, fie iit die Quelle des 
Unwohlſeins, welches Schmer— 
zen, Aufſtoßen, Schwindel und 
Kopfſchmerzen verurſacht. 


Perſon, welche einen 
ſchlechten Magen hat, ſollte ſich 
nicht zufrieden geben, als bis ſie 
dauernd und für immer davon 
befreit iſt. 
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Wichtige Dokumente gefunden. 
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a ie Branditiitungen in Gorf, — Yaut 
Bericht der Arbeiterpartei wurden die 
Brande von „Blad and Tan“ md 
Silfspoliziiten neleat, — Anwalt des 
Lordinayors O’Callaghan von 
wird deiien Deportierung bekämpfen. 
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London, 20. Januar. Im Ver 
lauf der verfloſſenen Nacht wurden, 
wie der „Daily Graphic“ meldet, 


von Detektives von Scotland Yard 
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q Die richtige Arznei wird dem 
Magen belten, das Blut vervef- 
fern, beitragen, daß die Ca» 
tarrbal - Gifte ausfcheiden ud 
itberbaupt den aanzen Körper 
ſtärken und kräftigen. 

OuUnſere beſte Empfehlung iſt 
die große Anzahl von Leuten, 
x die fo erfolgrei Dr. Hartman’s 
% berübnie Medizin gebraucht 
% haben. 
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7 In Gebrand; jeit 50 Jahren 
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lichen hieſigen Hauptquartieren der 
Sinn Fein vorgenommen. Es wur— 
den in erſter Linie Häuſer in Bays— 
water, Barnsbury, Paddington, 
Stephney, Eaſt Ham und in Han— 
well durchſucht und wie verſichert 
wird, ſind den Behörden gelegentlich 
dieſer Hausſuchungen zahlreiche be— 
laſtende Schriftſtücke in die Hände 
gefallen. 

Beſondere Bedeutung wird der 
Durchſuchung eines vierſtöckigen 
Hauſes in Colville Terrace, Bays— 
water, beigemeſſen, in welchem die 
Hausſuchung viele Stunden mährte. ! 

Die Branditiftungen in Gorf, 

London, 20. Januar, Für 
Brandſtiftungen in Cork, gelegent— 
lich welcher auch das Rathaus 
eingeäſchert worden, ſind, wie in 
einem heute von der iriſchen Arbei— 
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In Tablets oder flüſſig 
Ueberall zum Verkauf 
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Straße, meldete im Bundesgericht 
ſcinen Bankerott an. 


bindlichkeiten belaufen ſich angeblich greß veröffentlichten Bericht ver— 


| 
! 
| 
' 
| 
! 
I 
| 
| 


auf nur $17,732.18. jand Tan“ und Die SHilfspoliziften | 
Gleihfalld um Entlaftunga bon |verantwortlid aewejen. In dem 
feinen Schulden hat der Staufinann ı Bericht werden die folgenden An= 
Samuel Brown, 1133 W. Madifon !ichuldiqungen erhoben: | 
Str., das Bundesgericht erfucht. | Das Militär weigerte ſich, ſeine 
Seine Verbindlihteiten belaufen fich | Löjchapparate zur Selämpfung der 
auf $3819.84, die Beitände auf | Yeuersbrünfte zu berivenden. 
$2141.69. Soldaten durchftahen mit ihren 
— —— Bajonetten die Schläuche der ſtädti— 
37. Straße. ſchen Feuerwehr von Cork. | 
—_— Dreißig Poliziiten, darunter ein 
wird auf ungefähr 537,000 | Operkonjtabler, drehten das Waller 
veranſchlagt. ab, das von der ſtädtiſchen Feuer- 
wehr bei den Löſcharbeiten benutzt 
wurde. 
Poliziſten und Hilfspoliziſten 
ſchoſſen ſowohl auf Zivilperſonen 
wie auf Feuerwehrleute und auch auf 
Ambulanzen. 
Ladengeſchäfte wurden ſowohl von 
Soldaten wie von Poliziſten geplün- 
rt. | 
in dem Bericht find eidlich erhär— 
tete Ausfagen von über hundert Yurs 
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seuer au 


Schaden 


| 
| Ein Brand, deſſen Urſache noch 
unbekannt richtete heute zu 
früher Morgenſtunde in dem drei 

ſtöcligen Steingebäude, Nr. 1438 
Weſt 37. Straße, einen Schaden 
von etwa 830,000 an. Das Ge— 
bäude wurde von der Handycap 
Manufacturing Company und von 
der American Sad Company be— de 
nutzt. Nur durch Abgabe eines 
Großfeueralarms, durch den eine 
genügende Menge Löſchmannſchaf 

ten zur Stelle gebracht wurde, 
lonnte ein Ueberſpringen der Flam 

men auf benachbarte Gebäude ver— 
hindert werien. 


7, 


\ 
! 


etliche Amerikaner befinden. Laut 
diefen Angaben waren die Coldaten, 
por dem Ausbruch der Feuersbrunit 
betrunfen, warfen einander mit 
Bomben und leaten dann im Yen- 

Ideales Neſt. trum der Stadt Feuer an, wobei ſie 
In Berwich, Pa., ſtrilte Durchführung über 300 Gallonen Petroleum ver— 

der „blauen Sonntagsgeſetze“ verfügt wendeten. 

worden, Deportierung des Lordimayors O'Cal⸗ 

Berwick, Pa., 20. Jan. Der bie —* —* — “ —— 
ſige Stadtrat hat heute einen Erlaß Norfolt, Ya., 20. Januar. 
veröffentlicht, in welchem die ſtrikte 
Durchführung der auf die Heiligung 
des Sonntags bezüglichen „blauen 
Geſetze“ verlangt wird. Ordinan— 
zen, die ſo alt ſind, daß ſie tatſäch— 
lich in Vergeſſenheit gerieten, wer— 
den wieder buchſtäblich zur Durch— 
führung kommen. 

Laut dieſen Ordinanzen müſſen 
an Sonntagen Ice Cream Parlors, 
Sodafontänen und alle ähnlichen 
Betriebe geſchloſſen ſein. Sonntags— 
Neitunmgen jind nicht geitattet md 
MNpothefen dürfen mur Rezepte alt: 
fertigen. Gajolin wird nt ber- 
Fauft werden md der Automobiliſt 


| 
D 
nal D’Callaghan von Cork, melcher 
fürzlich als blinder Paffaier ohne 
In} 9 Richter Joſepk > 
ſein Anwalt Richter Joſeph 

Lawleß verſicherte, mit allen erdenk— 
lichen Mitteln betämpft und der Fall 
| 
obergericht gebracht werben, um es 
zu verhindern, dah, der Xordinayor 
in die Hände Englands 
ins Gefängnis geworfen zu ! 
|O’Callaghan wird, wie fen Unmwalt 


'ın 
iu 


Rückreiſe wählen, 
Für die Notleidenden in Irland. 


Got f 
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| 
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aleichzeitig Hausfuchungen in angeb: | 


J 
N 


Seine Ver: jterpartei und dem Gewerfichaftston= | if 


auf $32,460.41, die Vejtände aber |fichert wird, die Polizei, die „Vlad if 


aenzeugen enthalten, unter denen fich | 


| 


ie ı J 
Deportierung de3 Lorbmahor? Do= | 


Reijepaß ins Land Fam, wird, wie ji 


wird, wenn nötig, vor das Bundes= | 
gerät, um | 
zu werden. * 


Iverficherte, fich felbit das Schiff zur 


Wir empfehlen zu Anlageziweden: 


Deutlcye Bonds 


Neichsanleihen, Staat3s, Etädte» und induftrielle Bonds, ebenfo alle ande» 
ren ausländiſchen Werlpapiere. 


Firſt Mortgage Real Eſtate 
Gold Bonds 


auf bebautes Chicagoer Grundeigentum. Dieſe repräſentieren, da auf nor⸗ 
male Vorkriegswerte baſiert, infolge der gegenwärtigen beſonderen Bau⸗ 
und Wohnverhältniſſe eine Sicherheit allererſten Ranges. 

Wir beſorgen prompt und coulant 


Geldſendungen 


nad) Deutjchland, Oefterreich, Ungarn mid alien anderen Ländern Europas 
per Echedt, Banfauftcag, Stabel oder Nadio. Eröffnung von zinstragenden 
Stonten in Europa und jonjtige eurspäilibe Gejchäfte durch unfere direlien 
Berbindunaen mit: Deutiche Bank, Dresdner Bank, Disconto⸗Geſellſchaft, 
I Wiener Banf-Berein oder duuh unseren eigenen Vertreter in Deutfchland. 

Unsere 35-jährige Erfahrung im enropätiden und amerifanifchen 
Banfgeichäft, uniere Yapitalstraft, vorzüglidgen Verbindungen und großen 
1 Umiäte ermöglichen beite Bedienung zu niedrigften Breiien, Wir find das 
I älteite Deutiche Banfıaus in Chicago. 

Uniere Birfulare, forwie Auskunft 
gratis und franfo. Man wende jich an 
Ichreibe deutjch oder englifch. 

Dean fende „Banftratte” one) Crder“ oder „Gertified Ehe” mit 
genauen Sujtruftionen, Umrechnung erfolgt zur Tagesrate bei Erhalt und 
Erledigung am felben Tage. 


und Nat in Geldfachen jeder Art 
uns brieflich oder perjönlich; man 
m 
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I|WOLLENBERGER 8&.CO. 
Bankgeschaeft 


105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


Beer als Oel: Rampfer- 


| £ ' 
der Muftard- Applikationen | American LINE 
a 


Direkter Dienft 
Yen York - Hamburg 


Großer moderner Doppelichrauben: 
Tampfer 


„Mongolia“ 


jührt am 27. Januar 1921. 


„Manchuria“ 
fährt am 24. Februar 1921. 


Kürzeite und beauemfte Route. Erxite 
nd dritte Slafie Paljagiere befördert. 

itte Nlafie Raifanieren werden im 
voben Speifezimmer durch Steiwards 
Nahlzeiten ſerviert. Geſchloſſene Zim— 
mer für Frauen und Kinder reſerviert. 
Vorzuſprechen im Büro der Eeſell— 
ſchaft 


„Großmutters altes Hausmittel in 
verbeſſerter Form.“ 


gemacht aus 
Menthol, Eucalyp 

deren lindernden ziehenden Oelen. 
Verleiht ſchnelle Linderung in allen Erlät⸗ 
tungsfällen 


Art Gänſeſchmalz, Kampfer, 


tm und an» 


Neibt es an 
die Bruit— 
Die 
Schmerzen, 
Beklem⸗ 
mung und 
Entzün⸗ 
dung Der» 
ſchwinden. 


Prei 

Biel beſſer heut 'ne Doſe kaufen, als ſpäter 
vielleicht zum Doktor laufen. 

Bei Eurem Apotheler, od 
OLINE LABORATORIES 

2017 S. Wood Str., Ciicago, Il. }| 

Nase 


jam16,15,20 


Schiebt es 
in die 
Naſenlö⸗ 
cher, es 
reinigt 
den Kopf 
und ver 
ſcheucht 
Aatarrh. 


er 40c per Bolt. 


Liebeskisten 
nach drüben 


Lebensmittel, jveziell Für Ers 
port aepadt, jind bei uns borräs 
tig, Wir verjciffen euch Waren, 
die nicht bei un3 gelauft find, 
Spe3.: Bacon, 12 Pid., 52.75. 

Kleider, Schuhe u.ſ.w. können 
beigepackt werden; die gepackten 
Kiſten können beliebig ſchwer ſein. 

Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgelilich einpacken. 

Verſchiffungen jede Woche. 

Sachgemäſze Beratung durch 
deutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen ſind be— 
fannt al3 prompi und zuverläfs 
fig. Unfers Tehten Sendungen tras 
ren nur 27 QTage unteriveg2. 
Nuft un3 auft Tel: Franklin 4054, 


Gransailantic 
PACKET CO., INC. 


164 8. 2a Salle Str. 


—A 


Keldlendungen 


Billigſte Preiſe. | 
Grhihniten . Bolmadten 


K. W. KEMPF 


Main 4401. 120 M. Sa Galle Em. 
Otem 9-6, Eomntegs iR 


wir 
GELDSENDUNGEN 


nad Europa unter voller Garantie, 


LIBERTY BONDS 


Zahle dafür ſtets höchſte Preiſe. 


SCHIFFSKARTEN 


° Hamburg, Bremen, Untiverpen, Notter 
. Havre, Zrieit, Danzig, Libau, Nige, 
Reval. 


ei Rz} 
41audidoſo 


| 
t 


' 


— Mr Dan | „E® 
berrichter MeDonald Pa 


ie folgt: 
Dänemar— 
BERED ann 0u 


nuter einander heute Ww 


Gobeds .. 
zmweden 
heds „.. 
Spanien— 
ERBE saure 
Dentſchland— 


13 
vi ur Peer 
elierreia- 
Checks 


dieſer Welt 


welt zurückverſetzt ſah, denn es iſt | 
‚dem Berfaffer unjtreitig gelungen, Willtam X., der 18jähriae Spröp: 
i in der Yorm feiner ling des vom Präfidenten Milfon 
Sprache, welche die des „hoben Ne: [eapmekigien und kürzlich aus DER | m, Summen Werben nicht alle. 
tharns“ it, amd im ganzen Yau des ! Zucthaufe in Koliet entlaffenen El:|” 
‚Stüdes Ausdrud zu geben. Das |ainer „Viehkönigs“ James U. Dor-! Muncie, Ind. 20. Januar. 
'fchließt nicht aus, daß es bei aller|fey, erwirkte aeftern im hiefigen| lpba X. Seladay, der Gründer 
Wirkfamfeit einzelner Szenen Uns |Bundesgebände einen Pak zur NReiie | md Yeiter der Holaday imveltment 


Unternehmungsluſtig. von auswärts, dem hier ſein Gaſo— 


linvorrat ausgehen ſollte, wird bis 
Montag liegen bleiben müſſen. 


es 


= wahrfcheinlichkeiten und Längen ent Ina Merito, wohin er fich mit drei | Compann, it heute von den Bun- 


| hält, 


N 


Wagenladungen Vieh in den nächſten desbehörden wegen angeblichen 


New Norf, 20. Son, Der ameri- | 
kaniſche Hilfsausſchuß für Irland 
gab bekannt, daß er vorläufig 5575 
600 nach Irland gekabelt hat, für 
den Ankauf von Lebensmitteln, 
Kleidung und anderen Notwendig: | 
feiten de3 Lebens für die dortigen i 
Notleidenden, 

Berbäugnispoker Jrrim, 
Frau Mande Miller in Cleveland er: 


sabritanten und Bmpurtenre der 
beiten Harmonifas in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren reifen 


|: RS are 
2 an 
I n 


Breibeitsbonds. — — 
eur Bon der Aufführung läht Tich ja- 
|; Amen 88.38 |gen, daß fie fo aut ivar, iwie die Di- 
..88.00 | Zieaesanleibe— 24 2: 

Ole... 9ro»/rektor GSeidemann zur PBerfügung 


‚7,26 ſtehenden Mittel und Kräfte und die 


41 4,12 


88.20 


66 yro 
SUBED). 2.5 
4 4 


.— 2B. 301 E 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
käufe an der hieſigen Attienbörſe: 
stem. 
Verfüufe. Hoc. Nicd. Echluß. 
or, 85 71 71 71 
110 110 116 


\Die Anfzenierung, in der ja 
|Tertreffliches aeleiltet wird, mar 
ſchön und ſtilgerecht, und die Be— 
ſetzung der Rollen war ſo gut wie ſie 
ſein konnte. Neben Fräulein Janſ— 
ſen, die aus der Rolle der Iſolde mit 
ihren reichen Mitteln alles ſchöpfte, 
was darin liegt, waren Direktor Sei— 
demann als unſeliger König, Herr 
Jürgens als Tantris, Herr Danner 
als finſterer Herzog Denovalin, der 


ſtets 


nr 


14 


120 


Hoch Niedrig S 
3312 92 


J 


chluß 
7 45 


65 


'Angeber Spielt, Herr Kiedatih als 


Dinas, Herr Hauifia als 


us, 


| Tagen begeben will. 
| Gein Vater hatte befanntlich einen 
ausgedehnten Handel 
gierung ihn beim Schlafittchen nahın 
und ihm den Prozek machte. 
dig befunden und zu mehrjähriger 
Zudthausitrafe verurteilt, aber ſchon 
nach Verbüßung eines Bruchteilö ber 
perhänaten Strafhaft im Onaden= 
ivege entlafien. 
In Zahlungsichwicrigfeiten. 

Sam Stich, . der Inhaber der 

Jirma Etih & Co., 17 N. State 


aus Eiferſucht den Aufpaſſer und 


anelun 


und Herr Beniſch als Hofnarr in 
dankenswerter Weiſe tätig. In den 


—“ anderen Rollen 
„zen Ihr Verwandte in Europa babt, die | 
Ihr mad den Der, Etaaten bringen wollt, fo |”, 5 * 
a ne Oel uns por und laht uns Eu ſich anerlennenswerte Mühe, der 
erllären, wie wir Euch hierbei helfen tonnen. 553 5 
Wenn wir nicht imſt ſind, Euch infolge Aufführung IRRE Erfolg zu ver⸗ 
der dort beitchenden bältniffe zu helfen, | helfen. 
werden Wir für die Unterredung midi be a - . * 
rechnen. In dieſer Richtung bemühte ſich 
Wir haben einer grohen Anzahl Kunden zu—⸗ 
ſfriedenſtellenden Dienſt geleiſtet und ſind viel⸗ 
leicht in der Lage, auch Euch zu belfen. 


age. Mi Kapellmeiſter Chriſtophs perſönli— 
Es wird ratlam für Euch fein, Euer Anſu—⸗ 
— — werben mas, und |ftellung den Tannhäufermarich, nad 
ure MAnachörigen beranlakt find, far Seit! n n say: 
: dem erjten At Walters Preislied 
Wir find Vertreter aller 
road bo FSuropa, . = n . 
Bir Bbermitein Weid dur& Den täten | Motive aus Wagner „Zrifion” 
"antoerein an Deherreiö, Unaarn, Rumde) Tpielte, leider ohne daß das fröhlid, 
die Deutiw: Yan, Verlin, und die Baderifche 
Sandelsbant nah allen Teilen Dentfchlauds, bührende Beachtung geſchenkt hätte. 
inter voller Garantie. | — en 
Transatlantic Transportation Co. | 

— —— taufen erreicht ſchnell ſeinen 
John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker \91Ved Furd) eine Klein: Anzeige in 


hen fobald wie mönlih eimmreiden, da die] her Leitung, indem e& bor der Vor: 
sır warten, ebe fie berüberlommen können. ‘ ’ 
Dampferlinien'und nach dem zweiten die herrlichen 
ssir übermitteln 
nien, Sugo-Clavien, Czecho Slovalei und durch ich Da . . 
ſchwatzende Publikum ihm die ae- 
| B P 
Anch nach allen auderen europäiſchen Ländern | 
* Mer fein Grundeigentum ver: 
1646 Larrabee Str. 
derex der „Abendpoſt“. 


laud das trefflihe Orchefter unter | 


war das geiamte| 
übrige Perfonal beichäftigt und aab| 


Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


SDCc 


Home Blend 
Derfelbe Stafice, 
den Ndagenverläus 


fer zu 40c 30c 


bis 45c 
verlaujen 
Kaffee-Lüäden: 
Weſtſeite: 
W. Madiſon Stt 
W. Madiſon Str 
Blue Jsland Av 
© Haälſted Str 
e. Halftev Etr 
S. 12. Eir, 
U, 22. Er, 
“=üpfelte: 
4958 ©. Albland ve, 
3427 ©. »allied Etr, 
8032 XWentworth Ave, 


Tie allerbeite 
Creamery But⸗ 


Sum. DOC 


Pfund. 


BANKES' 


Nordwertjeii*: 
1644 28, Chicago Ave 
1373 Wilmanfce “er, 
1045 Milmaufee Abe, | 
2054 Milmaufee Ave, 
2612 W, Nortd be, 

MNorpfeite: 
406 U, Bivifion Er 3102 
20 ®. North Abe, 
3244 Lincoln ne, * 
A831 Pincoln be. 
3413 N, Elorf Eir, 


mit Ichwind- | 


[2 2. nd die ſüchtigem Vieh betrieben, bis die Ne- 
ſonſtigen Verhältniſſe der hieſigen re 
|deutfchen Bühne es irgend gejtatten. | Er! 
wurde bekanntlich prozeſſieri, ſchul— 


Eefet die „Sonntagpsit”. 


Mißbrauchs der Poſt in Haft ge⸗ 
nommen worden. Soladay | hielt, 

Inveſtment Company hat, der Ver- Cleveland, 
ſicherung 


ſchießt Gatten, den ſie für Einbrecher 


Die 


Tas Die 


2 
2 ), J 


ten, die ihr Kapital anvertrauten, jhret Wohnung ihren Gatten Peter 
50 bis 70 Prozent Zinfen bezahlen x Miller, einen Logenorganijator. 
zu wollen. Soweit find an die) Die Frau, die vorläufig in Haft 
1700 folder „Einleger“ ermittelt gehalten wird, hielt, ihrer Verſiche⸗ 
worden. rung zufolge, ihren Gatten, der zu 
vorgerückter Stunde nachhauſe kam, 
für einen Einbrecher, da in der leh— 
ten Zeit verſchiedene Einbruchsver— 
ſuche in die Wohnung gemacht wor- 
den waren. 


Es giebt wie der Brot für 3 Ceuts 
Kanſas City, Mo., 20. Januar. 
In Kanſas City kann man wieder 
ein Laib Brot für fünf Cents kau— 
fen. Der Laib wiegt 13 Unzen 
und die Herſtellungskoſten belau— 
fen ſich auf 4.14 Cents. Der Bäcker 
Frank Klein, der dieſes Brot bäckt, 
verſichert, daß er jetzt täglich 600 
Laibe verkauft; während früher 
| ſein Umſatz ji) auf 40 Zaibe belief. 


| 


1 


| 


* In den Nangierhöfen der Grand | 
Irunt Bahn, an der 5515. Straße | 
geriet der 27jährige Gartano Gia— 
naufo, Nr. 5151 S. Trumbull Ave., 
zwifchen zwei Güterwagen und mur= | 
de zu Tode gesuetſcht. 


| 


Geldiendungen | 


Sshwädhe nimmt zu. 
Vie vormalige dentihe Kaiſerin 
noch teilweiſe bei Bewußtſein. 


Doorn, 20. Jan. In einem Bulle— 
tin, das Dr. Hähner, der die vorma— 
tige deutſche Kaiſerin Auguſte Vikto— 
ria behandelnde Arzt erlaſſen hat, 
heißt es: 

„Die Herzkrampfanfälle der vor— 
maligen Kaiſerin haben an Häufig— 
teit nachgelaſſen, aber die allgemeine 
Schwäche und der Kräfteverfal! neh— 
men zu.“ 

Prinz Dakar ift aus Deutichland | 
in Doorn angelenat. Die pormalige 
Kaiferin ift jei, fünf Tagen nicht 
mehr bei vollem Bewußtfein. 


nur 


nach  Deutichland, Oeſterreich, 
Czecho-Slowakei, Jugoſlavia, 
Ungarn, Rumänien ete. 


| 
Notariat = Kanzlei. 
Schiffskarten. 


Einwanderungs-⸗Erlaubniſſe 
werden prompt beſorgt. 


1.HERZOG&CO 


534 ®. North Ave. 


m 9 — 1ahRn N ie ö a. p — | 
—— der Zundesbehörde zu· Jahre alie Frau Maude Miller er— 
folge, ſich anheiſchig gemacht, Leu- ſchoß heute zu früher Stunde in 


Ervbſchaftsangelegenheiten, 


als irgend ein anderes Geſchäft. 
Alle Käufer erhalten freien Unterricht. 
Freier Katalog. 
Wegen näherer Auslunfſt ſchreibe 
in Enaliſch an 


Rualta & Serenelli 


Accordion Co. 


817 Blue Island Ave. 


man 


n1b7,fondidusmt | 


— 


RE Su act Tagen BE 


fönnen wir Eud; einen Raß befsrgen, um Ber. 


| wandte aus der alten Heimat hierher fommen 


zu laſſen. 

— or 

#2 * 
Schiffstarten 
ch Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn. Caecho. 

ſlowakai, Jugo-Stavia, Polen uſw. 

ſKauf und Bertauf 
von Grundeigentum, Verſicherung aller Art, 


Verſandt von Geld zu Tagespreiſen auf die 
erſten Banken in der alten Heimat. 


Leopold Keumann & Co. 


Metropolitan Biock 154 W. Randolph Str. 
Ge La alle Str. Zimmer 19. 
Zweigoifice: 552 Weit North Ave, Ede Laer 
rabee, Zimmer 200. Ghriit Kramer, Vertreter. 
Dfien bis 8 Uhr abends Tel.: Divericy 1746. 


Notariats⸗Kanzlei. 


Norwegiſch⸗Amerilaniiche Linie von und nach 
Kopenhagen — anertannt aut. 
„Stavangerfiord“ fährt am 28. Januar von 
Hew Vork ab: direlte Verbindung bis Ham— 
burg und Werlin. 

Wir beſorgen uud alle Ertundigungen nach 
Verwandten in ber alten Heimat. 
Haubtoffice offen jeden Taaq bon 9 bis 5 ihr. 
Telephon Franklin 104. 

nodöfrfondi* 


na 


— Ein Winf,. — Er (um bier Uhr 
morgens auß dem Klub heimfehrend): 
„Aber, Emma! Hab’ ich dir nicht ge= 
jagt, du folltejt nicht meinetmwegen 
aufbleiben?" — Eie: „D, ich bin gar 
nicht aufgeblieben. ch bin nur fos 
eben aufgejtanben, um den Sonnen 
aufgang zu ‚bewundern.‘ 


| DEUTSCHE BONDS MARK, 
'RUBEL, KRONEN BANKNOTEN 


u Tagespretſen. Bitte deswegen vorzuſprechen. 


J. S. LOWITZ, 


etabliert 26 Jahre. 


312 S. CLARK STRASSE, 
stpifhen Adams und Ban Buren Ele 
Notiz 
9-6, Montag,‘ Donnerdtag, Gaındtag 
8 Uhr abends; Eonntag 9—12 vorm. 
da7* ſexcfr 


Heldlendungen 


nach Deutſchland. Deutſch-Oeſterreich. Czecho⸗ 
ſlovalei, Jugoſlavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien und Italien. 


| Schiffsfarten 


Agentur und Notariats⸗Kanslei. 


J.V.ZINNER &C0 


Im Geſchäft ſeit 1908.) 
619 W. North Ave. Tel. Diverſey 8287. 


5107 S, Aihland Ave, Tel, Blod. 6570. 
Dfien 9—8, Gonntags 9—12, 
siant* 


Heldlendungen 


werden dirett durch die Dberwarther Spartafle, 
A. G., für Eiſenburger ausbezaählt, weil ich 
eine Filiale dorten habe. 


Schiffskarten 


von ımd nach vamburg, Bremen, Rotterdam, 
Antwerpen, Havre, Trieit. Danzig und Libau. 


Vm. Schoefernacker 


Schatzmeiſter des E. E. D. U. K. u. vB. 


4156 WENTWORTH AVE. 


Teleyhon Boulevard 2863, 
Sia,fafondosmt 


’ 


| 


Linder 


Blaſenkatarrh 
in 
24 Stunden } 


Jede um) 


—M 


MIDY 


trägt ben Na 
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Bermieibet Na 
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— 


Stridwolle 


Reinwoli. 
garn (Allies 
DOrford a 
Wolle, fı r 
B5c bderlautt, 
beſchräntte 
tität, Geine 
pbon= oder E.C 
Beltellungen), 
Etrana 


35c 


per 


2” 


Onting Flannel — 27 
Doll breit, Schlicht grau ıı. 
hellblau, ſchwer „napped“ 
auf beiden 12 1 
Seiten, früher 20 
45c; die Nard . 

’ € 

se 


4 


finished Muslin gemagpt, große 


% 


Erid zu mir 


Or EHER 


Oo) 


+ 
” 
v 


ber $1.39; 
für mr .. 


zu nur 


Ungebleichter Muslin — 
36 Zoll breit — feiner 
„round Thread“ (nur 10 


Yards an je⸗ 10 1 
3C 
— 


den Kunden) 
Dee 


Lo LO2T0F07070707030 


OÖ, 
* 


die Yard zu 


vorhanden — ſpeziell die 
Yard zu nur : 


—— SERFENEHORSERHEHSESHSHENE 


2% 


+ 


0 


N 


020) 


er  EERTTTTTIERETRTTEITRERRTTTTTN |, 
— 8* 


Poſtnachrichten 


Kreuz und Quer — Von Ueberall her. 


(Copyright 1020. Twentieth Century News 


A —— — — Hu > 
* ————————————— 


Neues aus Sachſen. 


Im ſächſiſchen Bergarbeiterſtreil iſt es danken wiſſen. 


jetzt zu Ausgleichsberhandlungen 


kommen; die Friſt über Annahme oder melden ſich wieder. Der 


Ablehnung des Schiedsſpruches 


28 .d. Mis. ab. Bis dahin alſo dauertj zugefloſſ 


ENTE 


<trümnie 


Schwarze 


Ide 


— — — — ——— — — —, — 


„EEE nur 1 
indh den Kunden, 1*8* 
ter — zu mur DC, 


Beitifte Riifenbezüge, aus feinem Leinen 
Musivabl bon 
beitidten Entwürfen, waren 9Sc — 
(nur 4 an jeden Nunden); das 


Cotton Batting, rein weise Sorte, Gröfe 
72 bei 90 Zoll; volle Comforter Größe, früs 
die tolle von 3 Bud 


aid Bett Bianfet3, feiner wollener Nap 


Finiſh, blaue oder roja fancy Plaids,; wa— 
ren früher $3.98 — das Taar 


Sancy Dreh Ginghams — fancy 
Checks und Plaids — Fabrik-Län- 
gen — in allen Standard-Sorten 


150 


ſpeziell markiert zu 


Beinkleider für Frauen. 


ieſe Verkäufe 


— —— 


Doppelte ZI Stamps bis Mitt 


STREIT 


| - 
* 
ad 


—— — — — 


—VBE u. 


— R 
Be 


(Eine verjpätete Sendung) 
3 Morgen vofferieren tpir eine andere Partie von ganzıvol 
BE lenen Serge - Kleidern umd Goats zu einem fo niedrigen 
Nreiie, dal; er tatlächlich Sritanmen hervorruft. a 


Diefelben waren in unferen fürzlichen Berfäufen nicht ein 


begriffen, weil fie im Verjandt eine Verzögerung erfuhren 


und foeben erit eintrafen ımd 


« Die Kleider jind: — Schön bejtidte Effekte, „ſtraight line“ 
Jund Tunic Modelle. Die Coat3 repräjentieren die genit- 
EB gend warme Art — alles diesjährige Moden, mande 


durchweg mit Scide gefüttert. 
Die urjprünglicen PBreife wa 
ren aufwärts bis zu 525.00; 


Auswahl in diefen Covats oder 


Kleidern — zu 


dold Dust 


Geroßcks 
Packet. Regul. 
30e Wert 


a Te 


” “ 

etrimpie 
’ 

wolfene 
Strümvpſie 
Männer, blau 
. natürlich grau, 
doppelten wei 
Ferien amd 
‚ — Sortierte $ 
Ben, reanlär zu 
ſpeziell 


3Ic 


Ziipvere 


nnd Bi se 


inr 
ur 


mit 
m 


Türkiſche Badehandtücher, 


jeden Kunden) 
zu nur 


Gebleichter Muslin — 36 Zoll breit; Leinen 


Finiſh — 124 

F 
* Leinen 
/ Yııportierter 
Ting, 36 Zoll 
breit, nur im 
Roſa haben, 
eine feine 
Qualität. — Ur— 
986c; 


ſpeziell die Yard für 
ſprünglich 
die Yard für nur 


| 
380 


BEE nen 


bierend — 
für nur 


ſpeziell 
‚69€ E 


ichr rpr} 
ſehr mercerized 


Yard zu m 
Fancy 
nit fanch 


hergeitellt 
ipeztell zu 


Drei; Bercales — 36 Zoll Hreit, helle und 
dunkle Karben, mit bedrudien Entwürfen — 


l5e 


Fabrif = Längen — fpeziell die Yard 
zu nur 

Delcloth 
fachem Wei — die bejte Qualität, Die 
gemacht wird, Yard zu 


— 1:4 Dard8 breit — nur in ein 


| Weißes engliſches Longeloth — 
36 Zoll breit — feiner, weicher Lei— 
nen Finiſh — ſpeziell dieſen Ver— 


fauf 10 Yards verkauft $1 35 | 
zu nur . | 


Schr jÄjwere, glatte, geitridte Union-Snit3 für 


Männer, Rüdjeite weicher [hwerer Nap — zu 


Schwere ganzwollene gerippte Union - Cuits 
Fire Männer — naturgrau — $8.00 Verte zu. ... 


Amperial Union - Suits für Männer, tworjted 
ut. wollene, Klapp- od. geichlojl. Sit. Wert bis $8, 


Gerippte jließgefütterte gebleichte weiße — 1 6 5 
2 


Suits für Sranen. 2.50 Werte herabgejett zn 


Fließgefütterte, 
Suits für Frauen 


gerippte Uniont« 


— 8 
Gerippte fließgefütterte Leibchen od. 


——— 


es 3 


34 bis 44 — zu miſch 


. 


Beatureg,) Ss | 
| 
Imaderen Männern ihre fchöne Tat zu 
J 


ge⸗Auch die 
Leipz 


on 
cd, 


Daun 


BAER ERTE LTR 
AND ASHLAND: 


Palm Glive)| Mennen’s 


oder 


Dutzend 8Ste — 
Stück 


— TEE LM TEE TEE ——— — — — 


in rielenhafter Verkauf von Baumwollſtoffen 


nur in weiß — 
mittlere Größe ſehr abſorbierend — (nur 6 an 


mit blauem oder roſa Border — 


Mercerized 


33C 


lieberzüge, 36 Zoll breit, gebliimte 
oder periiihe Effekte — in einem 
auten Sortiment von Far 

ben, die Yard zu 


Spezielles in Unterzeug 


Wollegemiſchte Union-Suits für die 
Kinder — in Naturgrau 


Schwere 
Suits für Knaben, grau ge— 


für Freitag in beiden Läden RRss 


will man 


ag 105106 ESchaffung eines vorleſungsfreien Nach⸗ 


* 


2 


SEHR 


r 
” 


HR 


* 


Kleider 


* 


D 


5 
= 


3 


Die Nilten geöffnet wırrden. 


* 


” 
—* 


GR 


“nn r > 
9208 


©, 


® 


J 


* 


8 


1015, 10} 


@) 


* 


—— 
Lo 


* 
* 
+ 


36% 


Borated 
Taleum 


Keine Weit: 
oder Telephon— 
Beſtellungen — 


16c 


— 
* 

keife 
(Keine VPoſt-— 
Telepbon 
Beſtellungen) 


* 
S 
A9* 


Eu pr 
* 


ERHH 


fir 


Tc 


nur 


— 


* “u 


SCH 


or 


Kimono Velour Flannel, 
in Perſian oder Blumen— 
Muſtern, für Kimonos oder 


Dreſſing Sacques 19 c 


— früher 48c — 
die YJard zu. ... 
finiſſed Craſh Handtuchzeug — 
ſehr abſor— 


150 


Tafel-Damaſt, hochfeiner 
eine grosse Auswahl 


+ 
% 
* 
ſpeziell die Yard offeriert 


Finiih — 


bon geblümten Muftern — Die 


IT 


türkiſche Bade⸗ 
roſa oder blauem Border 


Handtücher 
— ſehr 


abſorbierend — aus doppelt gedrehtem Garn 


— waren früher b6öc - 
nur 


F 


Nahtloſe Bettücher, ge— 
macht aus ſehr feinem weich 
finiſſed Bettuchzeug. erjt— 


tlaſſige Qual. 1 19 
® 


= 1 (Sr. 72x90 
Novelty Ehallis, für Comforter- 


2 


289 


Sch, Shid zu 


& 


— 
2 


— — 


2 


+ 


92.39 | 
39.00 


R EEE 


ROHR 


* 
©, 
* 


OH 


ER 


51.00 


geitridte Union« 


$1.25 


1.75 Werte zu 


nlatte 


= 


8* 


t — ſpeziell zu 
= 


= 


+ 


ob 


mb fonftige Organifationen dafiir in- 


| tereffieren till. 


aus Alitleleuropa. % |; 


heimen unter 
händler R. Wunderlich ein Theatervers | 
ein für — „literariiche 
| bildet. 


Auch diefe Meldung bat ihr Gegen- 
tüd. An Leipzig hat fich ganz im Ge- 
dem Vorſitz des Buch— 


Genießer“ ge— 
Ohne Zenſur und ohne Preſſe 
Stücke mit beſonders ausge— 


vrägtem erotiſchen Charakter zur Auf—⸗ 
führung bringen, Stücke, die ſonſt keine 
Bühne 


zur Darſtellung annehmen 


vürde. Da dies in der vollen Oeffent— 


amerikaniſchen Deuiſchen lichkeit nicht angängig iſt, mußte eben 
| iger Nin- ‚der Verein gegründet werden, der wieder 
läuft am |derhilte iit die Summe von 5000 Mark |nur rund 500 Mitglieder zählen foll, 
die aus der Stollekte zweier | die vom Voritande nadı eigenem Ermei- 


‚Die Ungewißheit über Die Kohleverjors | Leipziger in New Nork zugimjten der |Ten ausgewählt werden, jo dat nicht ein 


gung nod) immer an, und aus Leipzig |notleidenden Kugend ihrer Heimatitadt | jeder, den c3 danach gelüttet, V 
wird: gemeldet, da der Rat der Eiadt | itammen. 
fi ernftlid mit Erwägungen einer |wie e8 beißt, mehr al3 100,000 Mart 
weiteren Einſchränkung der Gasabgabe und außerdem noch ſechzig Kiſten kon— 
trägt. Im Gegenſatz hierzu ſei einer 


Meldung Raum gegeben, die aus 
Meuſelwitz ⸗ Roſitzer 
ftammt. Dort arbeiten alle 

Sonntag zivei Stunden länger, 


durch alle Eonntage ungefähr 70,000 | 
Zeniner Brifetts gewonnen merben, die | 
ab Werk ımentgeltlich zur Ablieferung 
Arbeiter arbeiten | 
ohne Entfchädigung, und auch die Werke 
werben.ohne Getvinn und Verdienit zur 
Verfiigung | aufzuteii 

eben der Arbeiter, die mit ihrer Sande an 
Arbeit für die Bedürftigiten im Alten- | Operette aut, die 


Iommen. Denn Die 


Verfügung geitellt. Zur 


Kohlengebiete 
Werke 


er £ A 
ie gejamte Eamlung bat, 


denſierte Milch eingebracht. Sie iſt einer 
der Vorſtandsdamen des Leipziger Krip: | 
venvereins zur Verteilung übergeben | 
worden und hat ſchon ſo manche bren— 
nende Not lindern helfen. 

Von der TDheaternot, die wie überall 
im Reiche ſo auch in Sachſen herrſcht, 
zeugt die Mitteilung, daß das Zwickauer 
Stadttheater bereits in den beiden er— 
ſten Monaten der laufenden Spielzeit 
jeinen Rehlbetrag von 120,000 Mark 
habe. Die Feſtſtellungen 
haben ergeben, daß die 
Oper mäßig und das 


dem 


wo⸗ 


der Statiſtik 


werden kann. 


„Wun 


gehen, auf der andern muß eine neue für 
„literariſche Genießer“ gegründet wer— 
den. 
Von Sport und Spiel. 

In einer zu München ſtattgefundenen 
tudentenverſammlung ſprach Prof. Dr. 
Martin? 
Martin V 


Zpielleiter der Münchener Hochichulen, 
über die Pflege von Leibesübungen als 
eine Itudentifche Pflicht. 
des Deutichen Studenientages in Göt- 
tingen bom Quli d. 8. verlangen die Be- 


* 


“ 
« 


a 
a0, 
« 


| 
| 
on | 
“| 
Op | 


82.985 


EHEN 


& 


252* 


. 


20% 
3% 


DER 


0 


Abendpoſt, Chicago, Dounerslag, 


bindernd im Wege ficht, mu Durch 


mittags in der Mitte der Woche, nicht am 
Mochenende, Defeitigt, werden, Da die 
Reitimmungen des Studententage3 von 
der akademiſchen Jugend ſelbſt ausge— 


gangen ſind, ſieht Prof. Vogt in ihnen 
die ſicherſte Gewähr für ſtrite Innehal— 
» 


1 der Belchlürie, zumal fie auch einen 


Paſſus enthalten, der ausdrücklich be— 
ſagt, daß kein Studierender eine Prü— 
fung ablegen darf, ehe er nicht ſeine 
vorgeſchriebenen Leiſtungsprüfungen zur 
Zufriedenheit erledigt hat. 

Man wird Prof. Vogt zuſtimmen 
müſſen, wenn erdie Göttinger Beſchlüſſe 
eine befreiende Tat der deutſchen Stu— 
dnienſchaft nennt, und man wird ſeine 
Freude darüber nur teilen können. Lei— 
der behält er aber auch darin recht, 
wenn er darauf aufmerkſam macht, daß 
die Regierungsſtellen dieſen Geiſt nicht 
zu fördern wiſſen — Veranſtaltungen 
der Vereine, die für die Pflege der Lei- 

|besüßungen werben, werden mit Yut- | 
barfeitsitener belegt. Exit went au 
darin Wandel geſchaffen wird, kann ſich 
der neue ſtudentiſche Geiſt. zu dent | 
[| Dentichland sta) wohl beglückwünſchen 
| art, im vollen Umfange zum Segen des | 
Vaterlandes auswirken. 

Daß auch in nicht-akademiſchen Sport 
kreiſen der nationale Geiſt im edelſten 
Sinne lebendig iſt, wird durch die Tat— 
iinche betviejen, dat die württembergi— 
chen FSußballvereine fich amı 12, Des 
zember geichloffen in den Tienft Der | 
Wohliätigleit ſtellten. Die Reineinnah— 
men der am genannten Tage abgehal— 
jenen Wettipielperanitalmimgen m Heil- 
ıbronn floiien der Spende für die Cher= | 
ſchleſier zu, die den Abſtimmungsberech— 
tigten zur Reiſe nach der bedrängten 
Heimat verhelfen ſoll. So zeigen ſich 
überall hoöffnungsbolle Keime, die, wenn 


ſich zu ſchönen, ſchwmerwuchtenden Bäu— 


ſauch nur einigermaßen richtig gepflegt, 
I 


men ausivachten dürften. 
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| Schwoabeſpäützle. 
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| 3 FA melhoden für Nhew 


titatied | 
derlich“, wirklich 
wunderlich“ Aber in unſeren Tagen iſt 
alles möglich. Auf der einen Seite muß 
eine altbewährte Schaubühne in Stücke 


ogt, der afademijche Turn= und |, 


Die Beichlüffe 


einmal das Ideale M 


nur 97 


Württemberg iſt und bleibt mım doch 
duſterland! Wäh— 
rend von überall her die beweglichſten 
Klagen über die Arbeitsloſigleit kom- 
men, Find im Oberamt Göpingen bei 
insgeſamt rund 23,000 Arbeitnehmern 
Erwerbsloſe zu berzeichnen! | 
Welche Stadt im Neiche wäre nicht aliidz | 
fich, wenn fie cin Gleiches zu melden | 
hätte. An anderer Hinficht Freilich | 
fönnte manches anders oder richtiger, | 
bejler ſein. Cimvohnerjchaft der 
auten Stadt Göppingen tit nänılic) bes | 
rechtigterwetie Sehr erregt über die Hers | 
aufjeßung Der ?Fleiichpreite auf vierzehn 
Mark für das Brund. Wie immer, fo 
hat Tich daraus ein Streit zwiſchen den 
Mebgern und den vichliefernägt Bauern 
entwicelt. Die Mebaer behanvien, fie 
hatien bei dem Verkaufspreis von zwölf 
Mark bares Geld zugeiekt, und Die 
erklären, daß ſie bei ei— 
Verbraucherbreis von vierzehn 
Mar die Viehpreiſe weiter binaufſeen! 
müßten, weil ſie nicht willens ſeien, die 


karl 
* 
ie 


Fleiſchvreiſe niederzuhalten, nur damit 


eine recht große Anzahl von Metzgern 
ein ſorgenloſes Daſein führen fköänne. 
Nun ja, das iſt auch ein Slandbunni 
Nur wird es gut ſein, wenn die Behörden 
ſich da im Intereſſe der fleiſchkonſumie— 
renden Bevölkerung einmat ernftlich um i 
die Stlaritellung der Dinge bemühen. 
Nom neuen Geit in Dentichland 


| zeugt _c$, Dat die Mädchen jich wieder 


den Handfertigfeitsarbeiten zuwenden, 
und mit Genugtinmmg nur wird man c3 
bören, daß die Frauenarbeitsſchule in 
Nürtingen zur Zeit ſo überfüllt iſt, daß 
verſchiedene Neuanmeldungen von Mäd— 

chen, die das Nähen erlernen wollen, 
unberückſichtigt bleiben mußten. Die 

Ueberfüllung iſt derart groß. daß in 
Schichten unterrichtet werden muß. Herr 
N. Reiner, ein aus Nürtingen gebürtiger ! 
Amertfaner, bat der Wateritadt zehn | 
Milchkübe zum Geichent gemacht, ivenn | 
er ich auch Hugeriveile (mit Niüdjicht | 
auf Die drohende Viehablieferung an die 

Franzoſen) das Eigentumsrecht über die | 
Tiere vorbehalten bat. Die Kühe befin- | 
n fich jebt in ihren jchönen Stall im | 
orort Oberenſingen. Vorerſt ſollen die 
Sänglinge mit der Milch dieſer ameri— 
kaniſchen Kühe bedacht werden; in milch= | 
reicher Zeit ſollen auch die Kleinkinder 
von dem Segen abbekommen. | 
Freudenſtadt, das Seit Wochen ſtill 
und vereinſämt dagelegen, iſt jetzt wie⸗ 
der voller Leben, uid dieſes Wuͤnder hat 

der Schneefal? zuwegegebracht. Von al— 

len Zeiten find die Minieriportler an | 
gerüdt gefommen, mit Schneejchuhen | 
und mit Rodelichlitien bewaffnet, und | 
num tummeln fie jich auf den Höhen und 
laufen in eilender Fabrt zu Tal. Der | 
Nurberein, bon defien geplanter Grin | 
dung unlängit an diefer Stelle neipro= | 
hen werden fonnte, it num wirklich ins | 
Yeben getreien, und damit dürfte eine | 
neue Yera für Freudenitadt angebrochen ! 
ſein. Der Aufbau des Kurvereins iſt 
die Einzelmitgliedſchaft und die Mit— 
gliedſchaft von Vereinen und Körper— 
ſchaften. Wer als Einzelmitglied ihm 
angehören will, der muß einen Jahres— 


rt 


ap 
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| beitrag bon mindeitens 100 Mark ent: jal3 fünfzegn 
‚richten. Bei der Generalderjammlung | Den eriten Preis 
. |garter Architekt 
Mahl bat, bat die Dual! Die Freudenz | 
Wahrheit jest | 


hat die Stadt die Hälfte aller Stimmen; | 
bei ettoaiger Stimmengaleichbeit entichei= | 


det der Gemeinderat. Diejer ift auch | tädter müjjen dieje alte 
mit jechd Mitgliedern im Verwaltungs: ‚an fi erfahren. 


ausichuß berireten; er wird weiter ge— chen 
bildet aus fünf Mitgliedern des Gajthof- 


gewerbes und der Kaufmannſchaft und wo 1 


einem Mitglied aus 


* O 
einem 2 aus Verbraucherfreijen, | <CX 
Die bisher der Eiadt zugefloiiene Ein- | 3uer! 


den 20. Jaunar 1921, 


— — 


kiſſen zu 
59e Stück 


Bettkiſſen, überzogen mit fancy 


= rien tieiee: baden 


mag. ea. 


Art Tiefing und mit Federn von 


auter Qualität aefillt: 
balten; 
Gute 


ſäumte 
Größe 


Bettücher, 
72x90; 


Baraain-Baicnent. 


Größe 
18x25 Zoll; ſo lange 125 vor 


OQnalität gebleichte ge— 


ſpe⸗ 
ziell, das Stück zu 


IIIII Dieſe Verkäu 


je fü 


— — — nn 


Established 1873 by E.J. Lehmann 


State, Adams and Dearborn Streets 


Vor-Inventur-Verkauf. von Damen- le 


a 


Werte b 
zu 59.5 


Skirts 


— 


Mäntel 


Regulär bis 
zu 528.50, 


10. 88 


Eine Gelegenheit für ſparſame Damen, einen warmen 
Wintermantel zu großen Erſparniſſen zu erhalten. 
Reinwoll. Velour, Wolle-Polo, Sivertone u. a. zuver 


läſſige Stoffe. 
Effekte, bauſchige Mode 
Cape⸗ A— 

der verſtell 

bare Kragen 

aus Pelz oder 

Self Materia 

lien. Regulär 

bis zu $28.50 

verfauft, 


* 
Kleider 
Gute 
zende 
umfaſſend 
S traight 
Ovoerſkirt u. ſ. w. 
bezanbernd beſetzt 
mit Sticke rei, 
Braid u. ſ. w. 


3. 8 


Große 


k 


(REES 


On 
m dl, 


is 
© 


Satins etc. Husiva 


| 


Ißertr bis 
zu 818, 
Qualität reinwoll. Serge, Wolle-Jerſey, glän— 
hleleganter Modelle. 


ſehr niedrigen Preiſe. 
mit Taſchen und Knöpfen beſetzt. 


Elegante Mäntel, einſchl. gegürtelte 
le, u. 1. 


fit 
S 


ii 


Größen 


11 
ul 


Viele 


ſei— 


Damen 
Miſſes. 
Garments 
de gfüttert 
einige m. 


netianfutter; 


2.9 


sn 


VBeo—⸗ 


—2 
ar, 


9 


Farben: 
mariı 
Icht 


14,478 


vuı 3 u 
Laien 


‚wert 


Answahl einer vorzünlichen Partie von hubihen Sfirts zu einem 


Wolle-Belour in Ihliht geiätneiderten Modellen, 


Karrierungen und 


Auswahl von Farben und Größen für Miſſes und Damen; wert aufwärts bis zu 89.50, zu 


Keinſeidene Char— 
menſe Satins 


8* 


Bargain Baſement. 


Feine ganzſeid. 40,4öll. Qualität, 


glänzende Kleiderſtoffe, ungewöhn 
lich hübſches Schwarz, ſoweit 
tr. ar 
Ctüde reichen - 
für morgen, Yar 
12 ui * — m 

Neiter von Seidenitoffen 
meijien3 Seide bon allen Torten- 
borzüglicde Werte, morgen, Yard, 


1.47 und 1.97 


a. FR 
Neinwollene Stoffe 
feine Coatings, Snitings, einfach 
und Novelty Blatds und Cheds 

große Werte, Yard, 


1.79 und 2.79 


d 
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Alles ſind elegante, zuverläſſige Schuhe, 
für die Räumung markiert zu rieſigen Er 
ſparniſſen. Väter und Mütter, die Geld zu 
ſparen wünſchen an 
milie werden dieſen 


Schuhwerk für die Fa 
Verkauf beſonders in 


tereſſant finden. 
Damenſchuhe für Straßen- und Dreß Gebrauch. 
Miſſes Schuhe für Schul» und Dreigebraud. 


Arbeits: Schuhe für Männer, nadı dem U. S. Armeee 
Munſon Leiſten gemacht. 


e 


Lohnenswerte Erſparniſſe 


Novelty Challis, echt⸗« 
farbig, Yard breit.... 
Novelty Mercales, neue 
Mufter, Yarb Hreit... 
Meite Shaler Flanelle, 
doppelt aellicht. ...... 
Weißes Longeloth, Yard 
breit, 10 Yd. Stüde. ... 


1? Yarde di 
ren e 


Yard 


c 


140 


Beachtet den niedrigen Preis 


Amostkeag Yard breite) 
CShafer Flanelle...... 
Pliſſe Crepe, Aimono⸗v. 


= J 
Muſter..... 


12 Yards di 
Grenze 
Wrapper⸗ 
Feine NoveltyCretonnes 
— eötiarbie. .....0.... 
Fancy geitreifte Madras 
Cloth, echtfarbig...... 

Bargain-Baſement. 


Dard 


Architekten und Künſtler. 


Joſt. Aber wer die 


Sie wiſſen nicht, wel— 


Entwurf fie zur Ausführung brin— 


gen ſollen, und ſie wiſſen ebenſo wenig, 


ie das Denkmal aufſtellen ſollen. 
Marktplatz, an den man dabei wohl 
t gedacht hat, wirtt nicht einheitlich 


nahme aus Kurtare, Betten- und Frem— ‚genug und tit zu unruhig. 


denmwohnfteuer twird fünftig dem Siur- 
bereim zufliegen; feine Einnahmen ter 


den auf $125,000 Mark veranfchlagt, |für Caltv der Lölung. 


Da3 Rroblem der Siedlung, da3 heute | 
|die beiten Söpfe beichäftigt, nähert Tich | 


Dort iteht jekt 


die Ausgaben auf 80,000 bi3 100,000 | die Bildung einer Baugenoſſenſchaft un— 


Marf. 


— 


Freudenſtadt nun 


Kranke Leute 


Es toſtet nichts, Dr. 
Roh wegen irgend er | 
ner Siranfeit 
Shwähe zu konſultie⸗ 
ren. Die neneften Hetl» | 


ren. 


matismuß, 
Leberleiden, Katarrd, 
chroniſche Kramdbeiten, 

Blutitörungen, anftcle | 
dende Fraänlheiten 

Nervenſchwäche. 
niſche, private u. alle 


Tas ausgezeidı- | 
nete bentihe Hell- 
mittel 914 (verbeilerted 606) für die Heilung 
son Bintvergiftung. 

Dr, Rob’ 2öjährige praltiide Erfabrung als 
Epezialift bietet den Kranken Eiherheit einer 
afolgreihen umd ebrlihen Pehandlung. 

Eine Konfultation oder bertraulide Untere 
sebung Toitet Cie nichts. ⸗ 
Kommen Sie ſolort. ebe Ihr Leiden weiter 
ortſchretet. 

ı Kein Beitverluft. Dr, Roß berechnet ſo we⸗ 
Intg, daß lein Kranter ſeinen Zuftand au ber» 
Iinadläffigen brauch, 


Dr.B. M. ROSS, Speziafift | 


Cum 


Ein Totenmal für die im Melt- | mitte 
Irteg gebliebenen Eöhne der Stadt foll | liegen an die zwanzig vor. Um den Paıt | 
l auch erhalten; anjin die Wege leiten zu Können, gibt das | 
einem dafür ausgefchriebenen Künftler- | Reich unverzinsliche Darlehen bis zu] 
| einem beitimmten Betrag, und zwar zus | 
Inächt die Dauer von zwanzig Nah: | 
gleichfalls 
die Stadt 
die bevorzugte: Lieferung von Bauholz | 
oder | md VBetonichotter fördern. 
ichaft der Stadt N 
Darlehen gewähren. Die Bauplaßfrage ı tauft. 
Magen», | unterliegt zur Zeit eingehenden Eröries | Das 
rungen, er 
Hochdrud betrieben werden, wird die Ans 
angriffnahme der Yautätigfeit wohl nicht 21 Wohnungen enthaltende Gebäude 
SE | gar zu Lange auf fich warten Iafjen. Man an der Nordweſtecke der Prairie Ave. 


[bar bevor; Meldungen Bauluitiger | 


t auf 
Die Calwer Induitriellen wollen 
einen Beitrag Teiiten, md 


wird da3 Unternehmen durch 
Unter Bürg: 
wird die Spoarkaſſe 


und da alle Vorarbeiten mit 


me von 20,000 bis 25,000 Mark 


zu errichten. 


—1+09 —— 


Bom Grundeigentumsmartt, 


Erridtung eines ge— 


errang fich der Srutt: | 


c 
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EE EIIEIEISEISEISTESEIT Erefefei=jziejafafe iz: 


|Barf, das zivei Läden und achtzehn 
Wohnungen enthaltende 
Gebäude an der Sübmeitede 
Broadway und der Dafdale Xbe., 
ınebit Grund, mit $50,000 belaitet, 
\;u $72,500 cefauft und hat es 
reits zu $85,000 an Adolph G.Stai- 
jen meiterverfauft. 

a 


u 


I 


vierſtöckige 


as zwei Läden und ſechs Woh— 
Südoſtecke des Broadway und der 
Ardmore Ane., Grund 49 
Fuß, it von Frau Eita Strauß an 
Samuel &. Bincus zu $60,500 ver- 
fauft worden. 


aus 


Banfräume, einen Laden, Bure 
und Wohnungen enthaltende Gebäu- 
de an der Sütmeltede der Millard 
Ave. und 26. Straße, Grund 48 bei 
1125 Fuß, mit 


| grau M 


bon Döfar CE. 
| Charles E. H 


Hagen von 


Rn |ichä 3 es möglich fein wird, ein Gis | Br ine (ii . ap 
Harnleiden. hät, daß es möglich jein wird, ein Eis | und 5 7. Str: 3 2 592 
| genheim mit etivas Gartenland für die | nd 57, Straße, Grund 82 bei 16 


Suß, ift por ihm mit $9000 Gewinn, 
zu $89,000, an Anna Neff verfuuft 
| morten. 


Zu $44,000 hat William %. Greig 


— — von Amalie Nielſen die Kraftwagen- 
Edgrundſtüch an N. Michigan Blud., remiſe an der 70. Straße, 48 Fuß 
Zinshaus an Broadway verkauft. 
Behufs 
ſchmackvollen zwölfſtöckigen Laden-A. 0 
und Bureaugebäudes zum Voran- William A. Grunaus an der Süd— 


von der Sangamon Straße, nebſt 
Grund, und zu $50,000 hat Georae 
U. Matfon die SKraftiwagenremife 


be: | 


” * ! > . 
wetibewerb beteiligien ſich nicht weniger ſpon Robert W. Patton, Highland Kenil 


ent) 


bes! 


l 
| 
| 


Peggy Marſh ſich am 
nungen enthaltende Gebäude an der 


bei 150 
Familie angehört, 


Warme filzgefütterte Männerſchuhe. 


Schul- und Dreß-Schuhe für Knaben. 


Kommt frühgeitig, um die beſte Aus 
wahl zu haben. Seid ſicher, daß Ihr di 
gewünſchte Faſſon in 

Trefft Eure 


nn 


ILS 


genommen. . 
KERN EN. JE 
Peaan Marin verheiratet. 
Engliſche Schauipielerin, die für Sohn 
Ansprüche gegen Field Nadılan erhob, 
mit New Dorier vermählt, 
New Hort, 20. Jan. 
jache, daß die enalifch: 


Die Tat: ı 
Schaufpielerin 
5. Januar in 
Greenwich, Conn., mit Albert L. 
Johnſon vermählte, der einer be— 
kannten Clevelander und New Yorker 
wurde heute be— 


fannt: Die Trauung ivar von einem | 


Friedensrichter vollzogen, 


Die Millard State Banf hat das! _ I 
Zeit in einem Holpital, 


$35,000 belajtet, von | 


arie Kotrba zu $55,000 ge= | Anforüche 


Die junge Frau befindet fich zur) 
in welchem 
lie jih vor etlichen Tagen megen 
einer Blinddarmentzündung operie= 
rer fallen mußte. 

Die Echaufpielerin ist in Amerika 
namentlih dadurch befannt, daß fie! 
im Intereſſe 


Jahre alten Sohnes Henry Anthony 


—— * FH arfh aegen den Nachlaf orn Henrt 
unt unlängjt gefaufte, ı * daß BE 


Field II. in Chicago erhob. Mie es 
heißt, hat Die Familie Field aus | 
freien Stüden dem Snaben als! 
außerebelihem Sohn von Henry | 
Tield II. $100,000 zugeitanden und | 
außerdem die Summe bon $50,000 | 
jehrlich für feine Erziehung und jetz | 
nen Interbalt ausgejegt. | 

Albert 2. Kohnfon, der nunmeh- | 
rige Oatte von Peggy Marih, ift ein | 


Breitag 
‘The Store of “To-day and “To-morrow 


Eurer Gröbe be= 


Vramyhf nor 2° 
Auswahl morgen Zi 


rth Are. zu 320,000 in Kauf) riorgerichts, De 


ihres vier 


— — — 


—— 


—— 


Imm 


[21 
zu 


Werlieiere 


ern — 
—A — 


— 


Plaids. Gute 


— 


— 


rerelr 


Jeiefafzfafararafaparafapefeizfeppraianprafaferzfaferafziereiate 


— ⸗—— — —“ 


Denis Sullivan. Sie 


behauptete, vaß fie ſich geweigert 
habe, der Gewerkſchaſt der Haus— 
meiſter 5800 Strafe zu bezahlen, 


weil ihr Hausmeiſter die Aſchkaunen 
zu weit getragen habe, und daß 
ſeither den ſämmtlichen Bewohnern 


des Gebäudes die Lebensmittelab— 
lieferung abgeſchnitten worden ſei, 


da die Ablieferer ſonſt von ihrer Ge— 


werkſchaft beſtraft würden. Die Frau 
erſuchte den Richter, dieſe Gewerk— 


ſchaften zur Aufhebung des Verbots 


zu zwingen, und die Hausmeiſterge- 


werkſchaft, die Streikerpoſten zu 
entfernen. Durch Stinkbomben wur— 
den am 17. Dezember 147 Fenſter— 


ſcheiben in dem Gebünde zeritört. 
Der Verband der Chicagoer Arbeit— 


geber unterſtützt die Frau in ihrem 
Vorgehen. 

EEE 
(Für die Abendveſtꝰ.) > 


Tageönenigfeiten 


& 


aus 


J 'y 
; davnyort und Ingegend. $ 
—X — N Kr KR * * — 4 — — ET er 
Davenport, 18. San. 1921. 
_ Ter Schweizerverein. und Zentral 
zurnderem Werden. ein gemeinfa- 
mes Konzert veranitalten. Das Da- 
tum it noch nicht feitgefett. Als So- 


Neffe des veritorkenen Bürgermei⸗ liſten werden der Tenor Fritz Zim— 


ſters von Cleveland Tom L. Johnſon. 


A 


mermann und Frau Marceelle 
Grandville auftreten. Der Schwei— 


zerverein erwählte die folgenden Be— 


* 


Li 
2* 


— 
* 


‚tättgung von Leibesübungen al3 Zivang. 
INeder Student it bierzu berpflichtet; 
‚en Sportbuch weift feine Mitarbeit auf. 
j.n der Pflege der Leibesübungen ficht 
Vogt von Rechts wegen eine moraliſche 
Pflicht, einen Dienſt fürs Vaterland. 
Wer aber das Volk in ſeiner Geſamtheit 
überzeugen will, der muß ihen felbſt mit 
gutem Beiſpiel vorangehen. Der Man⸗ 
nel an Zeit, der heute der ſportlichen ve⸗ 
tütigung der alademiſchen Jugend noch 


Etabliert in Chicago 1892, 
24 Jahre auf bemjelben alten Platz. 
Ein grabuierter und Ilsemficrter Arzt fei 1882, 


35 Süd Dearborn Strafe. 
Ede Monroe, Chicago, 

im Grilly-Gebäube, Suite 506—507. 
Mehmg Elevator zum F. loor, 
ee ae A Drama DIE 4 
1; and Montag, Mittwch, Freitag ı. Eanıd 

.d TBB wird ——— 


burgiſchen ſowie in der Stadt Leipzig | 
forgen wollen! Befondere Berüdjichtis 
“ gung follen bei der Verteilung die Fa—⸗ 


|meltede des |roing Park Boulevard | Fran Emilie Nachihein eriucht um Ge- amten: Präfident, Otto Ernit; 
und der Ward Strafe, Grund 109| rihtsihut gegen Hausmeittergewert- | Disepräfident, 9. Bylımd; Schrift: 
bei 150 Fuß, erworben. ſchaft. —* —* na Schatzmeiſter, 

H. M. Rowley hat ſein Wohnhaus Die Witwe Emilie Nachsheim, Ei- re senet;,—eraltuhgötal: BR- 
an der Nordweſteche der Eheriban | ncstinnerin des 36 Wohnungen ent- Batilich Aitzel Seh as umd 
Road. und- Fargo Ave, Grund 100 |haltenden Zinshaufes 2516 Norb — sel; Gejangsleiter, H. 
bei 150 Fuß, 3u-$55,000 an James | Stedzie. Ave., wandte fid) heute mit-| 55 
S. Kemper verkauft und beffen mit|tels Einhaltsgeſuchs um Hilje an 
‚35000 ° belaftetes Wohnhaus 1336! den :zuftändigen Richter de3/Supe- 


'fhlag von $1,500,000 hat U. Sr: 
ving Jordan von Frank Donnelly, 
einem Beamten der Großfleiſcher 
Swift & Eo., die mit $114,000 be⸗ 
laſtete Liegenſchaft an der Südweſt— 
ecke des Nord Michigan Boulevard 
und der Erie Straße, 100 bei 75 Fuß, 


zu 830000 gelauft. 
"Star €, Hagen Hatte Befer Tape 


Scaufpiel jchlecht bejucht wird. Die Bil- 
—— ——— iſt in dieſer 
Ing ! ) Spielzeit au3 den verjchiedeniten Grün- 
milien finden, die Durch den Arieg am |den nicht möglich — — 
meijten gelitten haben. Das Hilfswerk | für die nächſte ine Muge gefaft. Dage- 
wird ſechs Sonntage hindurch ausgeübt |gen verjucht die Stadt, auf ihre Weite 
erden. Das ift ein Lichtblid in diejer |der Notlage des Theaters zu begegnen Se 
trüben Gegenwart, und nicht nur bie, indem fie ein Reibenabonnement fitr | 
welche bon’ dem Hilfswerk der Arbeiter |) Schaufpiele zu ermäßigten Breifen vers kei die 7 nm tagpoſtꝰ 
direlt betroffen werden, werden dieſen lanftaliet und Vereine, Gewerkiüafien| et onntag 
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